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SW~ Unsere heutige Mittagansgabe Rr. 153
umsatzt 16 Seite « ; die Abendausgabe Nr. 154 um¬
faßt 16 Seite « mit Unterhaltungsblatt Nr. 27 ; zu¬
sammen

Das Un t erh a l t u n g s b l a t t enthält :
„Zum Durchstich des Lötschbergtunnels .

" (Jllustr .) — „Sieg ." (Ro¬
man .) — „Der Bismarckturm bei Stettin .

" (Jllustr .) — „Allerlei .
" —

„Geburtstage am meiningschen Fürstenhofe .
" (Mit Porträts .) —

„Rätselecke .
"

Der Mönch Jliodor .
- I- Aus Petersburg wird uns vom 29 . März geschrieben :
Der oft genannte Mönch Jliodor bringt die rufsische Regierung

wieder einmal in die größte Verlegenheit . Vor ganz kurzer Zeit erst
war er wegen eines gegen jede Obrigkeit gerichteten „echtrufstschen"
Treibens aus Zarizyn nach einem Kloster im Gouvernement Tula
versetzt worden , und viele Sorge hatte es die offoziellen Gewalten
gekostet , ehe diese Verbannung durchgeführt war . Weltliche und geist¬
liche Würdenträger waren dazu aufgeboten worden , um den passiven
Widerstand des Fanatikers zu brechen und die Disziplin zu retten .
.Theatralische Szenen passiver Resistenz hatten sich dabei abgespielt ,
große Massen hatten durch Beten , Fasten und hysterisches Heulen den
Mönch tagelang gestützt , bis er schließlich selbst nachgab und der offi¬
ziellen Aufforderung Folge leistete. Darauf trat für eine Weile Ruhe
ein . man hörte von den Schimpftiraden des Mönchs nur wenig und
'glaubte , daß seine wühlerischen Predigten ein Ende genommen hätten .

Da tauchte er in diesen Tagen plötzlich in demselben Zarizyner
Kloster, aus dem er verwiesen war , wieder auf . Das ist aber schon
ein revolutionärer Akt , eine unerhörte Auflehnung gegen die Vorge¬
setzten, eine Herausforderung an die Regierenden . Seine Mannen
hat er im Fluge zu Tausenden um sich geschart und wirkt von neuem
zündend und hypnotisierend. Am 26 . März hielt er dann vor diesen
Tausenden von Anhängern und den zahlreichen Neugierigen , die sich
ihnen angeschloffen haben , eine äußerst scharfe Rede gegen die Re¬
gierung im allgemeinen und den Synod im besonderen. So sagte er :
„Die heiligen Väter haben die Freiheit der Kirche um Brillantkreuze
von Tschinowniks vertauscht. Sie droben , mich meiner Würde zu ent¬
kleiden und unter Anklage zu stellen, wenn ich nicht nach Rowosil
zurückkehren sollte. So mögen sie . denn wissen , daß ich mich ihnen
nicht fügen werde . Sollte der Synod mir das Predigen verbieten , so
werde ich an den Konstantinopeler Patriarchen eine Beschwerde rich¬
ten . damit er über den zwischen mir und der höchsten kirchlichen Ge¬
walt entstandenen großen Streit über die Freiheit der Kirche sein
Urteil fälle . Denn jetzt beginnt der historische Zarizyner Kampf . .

Die Kirche , meinte der Mönch weiter , befinde sich jetzt in völliger
Sklaverei und Abhängigkeit von der weltlichen Gewalt , welche die
Diener des Altars in gehorsame Tschinowniks verwandelt habe , svdaß
sie jener zuliebe vor dem Volke die Wahrheit verheimlichen muffen.
Nur von der Trennung von Kirche und Staat sei noch das Heil zu
erwarten . Er werde sich darum weder den Ministern , diesen Frack¬
trägern , noch dem Synod jemals fügen . „Wie es heißt , fahren jetzt
nach Zarizyn hohe Beamte . Ich fürchte sie nicht, und wenn alle
Tschinowniks aus Petersburg herbeieilen sollten. Ich erkläre hiermit
der Regierung und dem Synod den heiligen Krieg , nicht auf Leben,
sondern auf Tod. Von hier werden sie mich nicht wegbringen , ohne
zuvörderst dieses Kloster demoliert zu haben . Morgen wird das
Kloster gesperrt sein , die Polizisten und verdächtigen Elemente werden
aber verjagt werden .

" Nach dieser Predigt forderte er alle auf , sich

Martin Greif f ♦
Kufstein, 1 . April . Der Dichter Martin

Greif ist heute früh 8 Uhr im 72. Lebensjahr g e -
starben .

* * *

Greifs Name und Lied klingen von der Vergangenheit her und
sind doch helle Gegenwart . In den Jahrzehnten der Gärung und des
Kampfes um neue Kunstprinzipien war er langsam in den Klugen ,
die der Dinge Ewigkeitswert erkannten , festgewachsen , sein Dichten wa
mit einer stillen Gewalt und Wirkung zu einem nationalen Schatz ge¬
worden . Einer von denen, über die so wenig zu reden und garnicht
zu streiten ist — Gott Lob —. Man braucht ihn einfach zu fühlen
Als der letzte lebende Erbe der großen Naturlyriker , stand er noch
unter uns — von Uhlands und Eichendorffs , Goethes und Lenaus
Vermächtnissen war der Bayernsohn von Anfang an der echteste Hüter
gewesen . Mit Storm und Mü ' ricke zusammen. Zu den ererbten
Schätzen tat er aber so viel eigenes Eemütsbesttztum , daß er früh den
Charakter einer originalen , im edelsten Sinne einseitigsten Gestalter¬
hielt .

Seine Dichtung empfindet man so , als wenn lange Fastenwochen
etwa unter den Unverdaulichkeiten zahlloser Lyrikästheten zugebracht,
plötzlich von einem gesegneten Festtag unterbrochen wurden , an dem
sich das Herz frisch klarer Quellen ehrlichen deutschen Brotes erfreuen
darf . Und hinterher ein Wandersang , ein Blick in Wolkenweiten ,
ein abendliches Nachdämmern und Versinken. Nachts aber die Ge¬
heimnisse der anderen Welt mit deutscher Unermüdlichkeit suchen . . .

Martin Greifs Heimat lag unweit vom kühlen Born des Volks¬
liedes . In der alten Reichsstadt Speyer , wo er am 18. Juni 1839
geboren wurde , fand er leicht auch die örtlichen Beziehungen zu die¬
sem Born . In der Familie waren Eoethetraditionen heimisch ; die
Türme der Rheinebene , die alten winkligen Gassen , die blau ^ von
Heidelberg herüberdämmernden Berge — von überall kamen Sehn¬
sucht und Träume, um einen Dichter großzuziehen. Aber man mußte
« st Lrtillerieleutnant werden , ehe es ins romantische Land ging . . In
Der Mitte der 69er Jahre zog Greif — er führte damals noch den
Kamen Hermann Freu , der Dichtername Martin Greif , den er in

darüber zu entscheiden , wer mit ihm bleiben , wer seines Weges gehen
wolle. Vom nächsten Morgen an aber sollten sie Nahrungsmittel und
Wasser herbeischaffen , damit der Kampf vor sich gehen könne. In der
Tat begannen am nächsten Tag die fanatischen Weiber Wagenladun¬
gen mit Produkten nach dem Kloster zu bringen , während Jliodor
und tausend seiner Verehrer bereits zwei Nächte hindurch die Kirche
nicht verließen , am Tage aber durch gewaltige Massen „verstärkt "
wurden .

Gegenüber diesen eigenartigen Vorgängen fühlt sich die Re¬
gierung machtlos. Der Bischof von Saratow , der „echtrussische" Geist¬
liche Hermogen, wandte sich beschwichtigend mit einem Telegramm an
den Mönch und telegraphierte flehentlich an die Verehrer Jliodors ,
daß sie ihn von seinem Vorhaben abbringen möchten. Der Synod
hat jedoch den Bischof angewiesen, nach Zarizyn zu gehen und Jlio¬
dor auf den rechten Weg zurückzuführen , widrigenfalls ihn einer ärzt¬
lichen Untersuchung auf seinen geistigen Zustand unterziehen zu lassen ,
während zugleich damit rings um das Kloster große Scharen von
Polizisten wachen und der weiteren Anordnungen harren . Offenbar
scheint auch der schleunigst herbeigeeilte Saratower Gouverneur noch
nicht zu wissen , wie er sich zu verhalten hat . Denn die Regierung
ist sich darüber noch nicht schlüssig, wie sie dem ehemaligen Liebling
der Sphären und jetzigen enfant terrible beikommen solle . Wie oft
genug, vermag auch hier die Reaktion die Geister, die sie gerufen ,
nicht zu bannen . Sollte in der Tat Jliodor jetzt endlich ins Irren¬
haus kommen , so wäre damit zugleich das frühere Verhalten der Re¬
gierung . die ihn jahrelang unbeanstandet Pogrome hat predigen
lassen , durch sie selbst gebiKndmarkt.

Kadische Chronik.
A Maxau (A. Karlsruhe ) , 31 . März . Bei der heute nachmittag

zu Knielingen vorgenommenen zwangsweisen Versteigerung des Wirt¬
schaftsgebäudes zum Rheinbad wurde das Anwesen zum Preise von
37 060 - «( von Bierbrauereibesttzer Albert Hof in Mühlacker erstanden .
Sonstige Liebhaber waren nicht erschienen . Der gerichtliche Schätz¬
ungswert betrug einschließlich der Badanstalt im Rhein 68 939 M .

ck . Mannheim , 1 . April . (Privattel . ) Nach zweitägiger
Verhandlung wurde in der heutigen Sitzung , der Strafkam¬
mer der Agent und Bauunternehmer , frühere Ratschreiber
von Plankstadt , Valentin Hunger wegen Vergehens gegen
§ 211 (Gläubigerbegünstigung ) zu einer Gefängnisstrafe von
3 Monaten verurteilt.

- Heidelberg , 1 . April . Im Stadtteil Neuenheim wurde
heute vormittag der 60 Jahre alte pensionierte Wagen -
aufschreiber Ballmann auf dem Boden des Hauses Schulzen¬
gasse 18 erhängt aufgefnnden . Das Motiv der Tat ist un¬
bekannt .

* Wieblingen (A . Heidelberg ) , 1 . April . Gelandet wurde
heute früh um halb 7 Uhr die Leiche einer männlichen Per¬
son . Die Personalien konnten bis jetzt noch nicht festgestellt
werden . Der Leichnam mutz schon längere Zeit im Wasser
gelegen haben .

* Freiurg , 1 . April . Gestern abend 7 Uhr ereignete sich
in der Konradstraße ein schwerer llnglücksfall dadurch , daß
ein k ' k Jahre alter Knabe , welcher auf die Deichsel eines
an einen Möbelwagen angehängten beladenen Pritschsn -
wagens geklettert war , während der Fahrt zu Boden stürzte ,
worauf er unter die Räder des Hinterwagens geriet . Er
erlitt eine schwere Quetschung des linken Fußes und starb
kurze Zeit nachher in der elterlichen Wohnung vermutlich an

seinen Veröffentlichungen trug , wurde ihm erst später vom König
auch als sein bürgerlicher Name bestätigt — den Waffenrock aus und
in München das enge Poetenjäcklein an . Bald durste er darin recht
zufrieden sein . Alfred Meißner , Klaus Eroth , Mä . ricke förderten
den Lyriker in ihm, Laube in Wien zeigte reges Interesse für fein
dramatisches Schaffen und brachte mehrere der historischen Stücke des
Dichters aufs Burgtheater .

Des Dichters schönste Gaben aber blieben seine Lieder . Hier war
ein großes Wurzelreich ausgetan , woraus immer neue Blüten schossen.
Alle hatren den Duft der alten deutschen Volksheimat , ihr klingendes

j Wort und ihr Rhythmus war wie der Sang , den einst die Dorfmäd¬
chen um die Linde herum anstimmten oder wie das deutsche Burschen¬
lied im Morgengrauen gesungen . Wie Eichengrün weht es aus den
Versen heran , und manchmal scheint sich goldig Herrn Walters von
der Vog: lweidc unbekümmerte Seele aufzutun . Erhabene Einfachheit

Herzschwäche, während ihn der herbeigerufene Arzt verband
Ein Verschulden dritter Personen liegt nicht vor .

Eröffnung der I . Kochkunst -, Wirte - und
Hotelfach -Ausstellnng .

ok . Mannheim , 1. April . (Privattel .) Heute vormittag 11 Uhr
wurde im Rosengarten die erste Große Kochkunst-, Wirte - und Hotel -
fach-Ausstellung einschließlich Artikel für Bäckerei , Konditorei und
Fleischerei durch einen kleinen Festakt eröffnet . Der Großherzog , der
Protettor der Ausstellung , war leider am Erscheinen verhindert , hat
aber seinen Besuch für die nächsten Tage angesagt. Der

Eröffnungsfeier
wohnten Vertreter der staatlichen, städtischen und militärischen Be¬
hörden an , u. a . Geh . Oberregierungsrat Dr . Becker, Geh . Regierungs¬
rat Dr . Elemm, Oberbürgermeister Martin und zahlreiche Mitglieder
des Stadtrats und der verschiedenen Ausschüsse . Auf der Bühne
prangte die Büste des Eroßherzogs , umgeben von einem Hain von
Lorbeerbäumen . Die hiesige Erenadierkapelle leitete die Feier mit
der Jubelouverture von Weber ein. Ein Chor der Liedertafel fang
hierauf äußerst stimmungsvoll das Lied : „O Schutzgeist alles Schönen"
unter Leitung des Musikdirektors Bieling .

Nunmehr ergriff der erste Vorsitzende des geschäftsführenden Aus¬
schusses und des veranstaltenden Vereins , Herr Hotelier Eenthon , das
Wort zu einer Ansprache , in welcher er die Zwecke und Ziele der Aus¬
stellung in großen Zügen würdigte und darauf hinwies , daß die Aus¬
stellung eine besonders vornehme Ausstattung erhalten habe in Rück¬
sicht auf das künstlerische Etablissement in der sie stattfinde . Allen an
dem wohlgelungenen Wert Beteiligten sprach der" Redner seinen Dank
aus . Die Ansprache klang in einem Hoch auf den Protektor der Aus¬
stellung, den Eroßherzog aus , während die Musikkapelle die badische
Hymne spielte Rach einem weiteren Vortrag des Gesangvereins
„Liedertafel "

„Grüß Dich Gott , mein schönes Badnerland "
, erklärte

Herr Eenthon die Ausstellung für eröffnet. Es erfolgte nunmehr ein
RundgangdurchdieAusstellung ,

die bis auf einige kleinere Arbeiten vollendet ist Sie wacht einen
sehr hübschen Eindruck und ist von 300 der nahmhaftesken Firmen de.
schickt . Die ganze Ausstellung zerfällt in 18 Hanptgruppen .

Um zwei Uhr begann
das Fe st essen .

Zunächst wies der Vorsitzende des geschäftsführenden Ausschusses,
Herr Genton darauf hin , daß die Innung auf die Ausstellung stolz
sein könnte und toastete auf die Stadt Mannheim . Stadtverordneter
Dr . Alt » Mitglied des Ehrenausschusses der Ausstellung , machte auf
die kulturelle Bedeutung der Kochkunst aufmerksam und leerte seinGlas auf die Veranstalterin , die Wirteinnung Mannheim . Darauf
verlas der Vorsitzende ein Huldigungstelegramm an den Eroßherzog ,das folgenden Wortlaut hatte :

, «Die nach der Ausstellung im Festsaal des Friedrichsparkes ver¬
einigten Mitglieder der Wirteinnung Mannheim und ihre Ehren¬
gäste gedenken in tiefster Ehrfurcht ihres Landesherrn , des höchsten
Protektors der Ausstellung und bitten untertänigst , ihrer uner¬
schütterlichen Treue Ausdruck geben zu dürfen .

"
Das Festmahl nahm bei angeregter Stimmung einen glänzenden

Verlauf ,_

Airs der Mstden ?«
Karlsruhe , 1 . April .

^
— Pastor v . Bodelschwingh 's Erbe . Morgen am 2 . April ist ge¬rade ein Jahr seit dem Tode des bekannten Wohltäters und be¬

deutenden Sozialreformers Pastor v . Bodelschwingh verflossen . Was
er dem deutschen Volke hinterlassen, ist neben dem Eindruck seiner

des Stoffes ;_ Zartheit des Ausdruckes , die dem Wort nicht zuviel zu¬traut . Feinster Instinkt , nur das rein anschaulich Wirkende zu sagen :dies alles findet Greif so mühelos wie ein Sammler von Volks¬
weisen. In jedem Versanfang blüht diese innige Schlichtheit auf :
„Still ist- , wo die Gräber sind"

, „Meine Heimat liegt im Blauen ",
„Hast Du geweinet" , „Die Nacht liegt ausgebreitet " — wo ist heute
außer ihm der Dichter , dessen Reichtum noch so groß ist, daß er
schlechtweg naiv zu empfinden vermag?

Diesen Goldschatz soll man in all seiner Reine hüten . Greif ist
auch als patriotischer Dichter hervorgetreten, aber er ist nie bayerischer
Partikularist . Spinnerin und Jägersmann , Hirtenknabe und Alpen¬dirn singen ihr Lied. Um verlassene Liebe legt sich die Troststlhouette
verschneiter alter Städte , in den Schauern des Gebirgs zieht der
bange Wanderer an den Sturzbächen unter Lawinen und Gewittern
dahin . Es ist das Merkmal des Berufenen, daß er sich ganz in das
Herz seiner für ihn singenden Menschen hineinfühlt , daß er sie sein
eigenes Geheimnis in der Natur suchen läßt , und überall ist starke Ge - ,
genwart , unmittelbar aus dem dichterischen Erlebnis gewonnen — wie
wenig Reflektionen, ja , wie wenig Kunst in dieser Natur !

Oder man sagt vielleicht besser : welche unermeßliche Kunst , das
Flüchtigste, Einfachste in ein so bannendes Bild zu wirken , hinter
dessen farbiger Schöne sich gleichzeitig , fast ungewollt , das Symbol
auftut :

Sonne warf den letzten Schein
Müd im Niedersinken ,
Eine Wolke nur allein
Schien ihr nachzuwinken .
Lange sie wie sehnend hing .
Ferne den Genossen,Als die Sonne unterging ,War auch sie zerflossen .

Das Tiefste in Greif ist das Seherische , mit dem er Brücken
schlägt zwischen Erde und Himmel. So find ihm auch die Alten ein
Symbol . „O übermächtig steigen , dort wo die Alten stehn — O tief
geheimes Schweigen dort , wo die Schleier wehn !" — Nie läßt ihn
die Natur als Mittlerin los . ihre geheimen Wunder schließt er selbst
in der Ballade auf . Wer näher zufieht , wird auch den natürlichsten Ton
des Volkslieddichters bei ihm finden ; die Schwermut , in mancherlei
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* orginellen liebewarmen Persönlichkeit besonder» ein charakteristischer
% Zug feiner Wohltätigkeitsübung , welcher dieselbe wohl für alle Zei-
- ;ten vorbildlich macht . Das ist der Gedanke: die größt« Wohltat er»
»

'
weist man dem Armen , indem man ihm eine Beschäftigung giebt , di«

I sein Leben nützlich ausfüllt . „Arbeit statt Almosen !" Diesen Erund -
*

isatz ist er nicht müde geworden überall zu verkündigen und in seinen
*

.eigenen Werken praktisch durchzuführen. So ist er der Vater der Ar -
- beiterkolonien und der Wanderarbeitsstätten geworden und der Er -
I sinder der Brockensammlungen. Bis in seine letzten Jahre hinein hat' ihn gerade dieser Gedanke mit am allermeisten beschäftigt: wie schäften
’ wir Hilfe für die Arbeitslosen ? Für di« im Sumpf der Großstadt
' Versinkenden? Dies trieb ihn noch als 70jährigen Mann hinein in
> die Berliner Nachtasyle für Obdachlose und wunderbar , sein Glaub «
* ,nn die Menschen wurde nicht zu schänden . Auf seinen Ruf : wer von

euch will Arbeit , ehrliche Arbeit ? meldeten sich gleich eine solche Meng«
; daß er im Handumdrehen die drei Kolonien : Hoffnungsthal , Lobe-
- '

thal und Gnadenthal vor Berlins Toren mit 500 Asylisten gefüllt
hatte . Das letzte aber , was er in dieser Richtung tat , ist di« Erün -

? düng der 8 „Freistätte " bei Erkner für die Versinkenden de» weib-
,? >lichen Geschlechts . Dies hat er als fein Erbe besonders der deutschen
•1 Frauenwelt aufs Herz gelegt. Darüber wird nächsten Donnerstag

den 6 . ds . abends 8 Uhr im großen Saal des ev . Vereinshauses ,
> Ädlerstratze 28. hier der bekannte Lic . Bahn von Berlin in einer
* öffentlichen Frauenversammlung einen eingehenden Vortrag halten ,
‘ der gewiß auch das weitgehendste Interesse der hiesigen Frauenwelt

finden wird . ( S . Ins .)
cht Karlsruher Jugendbildungs -Berein . Prinz Max von Baden

ist dem Karlsruhe Jugendbildungsverein mit einem namhaften Bei¬
trag als Mitglied beig^treten . Es ist dies ein weiterer erfreulicher
Beweis dafür , wie sehr die Bestrebungen des Vereins auch in höchsten
Kreisen gewürdigt werden . Auch sonst hat der Verein in letzter Zeit
einen erheblichen Zuwachs an Mitgliedern erfahren und es darf er¬
wartet werden, daß weitere zahlreiche Anmeldungen noch folgen.
Der Vereinsausschuß befaßt sich zurzeit mit dem Ausbau der inneren
Organisation , insbesondere mit der Gewinnung von „Jugendräten ",
denen die Obhut der Vereinsschützlingc übertragen werden soll . Es
wäre zu wünschen , daß sich für diese segensreiche Tätigkeit recht viele
freiwillige Hilfskräfte aus allen Kreisen der Bevölkerung zur Ver .
fügung stellten.

# Kinderhilfstag . Derselbe wird am Montag , den S . d . Mts .
in der bisher üblichen Weise vor sich gehen. Ueber 450 junge Damen
werden halb 10 Uhr früh , ausgerüstet mit polizeilicher Legitimations¬
karten und ferner mit Schleifen und Sammelbüchsen in den badischen
Farben , im großen Rathaussaale sich versammeln , wo , wie wir
hören , die Großherzogin dieselben begrüßen wird . Von da aus werden
sie ihre Wanderung durch die Stadt , an allen Türen anklopfend, an -
treten . Man darf wohl auch diesesmal wiederum erwarten , daß die
hiesigen Einwohner den Sammlerinnen , die sich in ebenso selbstloser
wie dankenswerter Weise dem guten Werk opfern , freundlich ent -
gegenkommen und sie nicht etwaigen Mißmut über das „ewige
Betteln " durch unfreundliche Worte fühlen lasten . Dankbarst werden
sie jede Gabe, auch die kleinste , entgegennehmen : der schönste Dank
aber möge den gütigen Spendern wiederum in dem Bewußtsein lie¬
gen, sich an einem wirklich edlen Werke sozialer Wohlfahrtspflege be¬
teiligt zu haben.

$ Apoklotheater. Heute, Samstag , abends 8 ' • Uhr , ferner morgen
Sonntag , nachmittags 3 Uhr und 5% Uhr , sowie abends 8% Uhr und
Montag ( letzter Tag ) , nachmittags 4 Uhr unv abends 8 . Uh: Vor¬
führung der Original -Aufnahme des Boxkampfes um die Welimeister .-
fchaft in Reno am 4 . Juli 1910 zwischen Jak . Johnson und Jim
Jeffries . (S . Inf . )

§ Beim Feueranmachen im Herde bei Abwesenheit der Eltern ,
geriet am 27. März , abends 7 Uhr , das 7jährige Töchterchen eines in

.Grünwinkel wohnhaften Schlosters dadurch in Lebensgefahr , daß die"^ Kleider des Kindes Feuer fingen und lichterloh brannten . ' Das
' Kind sprang um Hilfe rufend vor die Türe einer auf demselben Stock
wohnenden Frau , welche das Feuer durch Herumwälzen des Kindes
auf dem Boden, ersticken konnte. Das Kind hat am Kopfe und an den
Armen so erhebliche Brandwunden davon getragen , daß es in das
städtische Krankenhaus überführt werden mußte . Auch die Frau hat
sich beim Löschen des Kindes Brandwunden zugezogen.

Letzte Telegramme
der „Vadifchen Presse ".

Wilhelmshaven, 1 . April . Der Lloyddampfer „Neckar "
ist heute mit der abgelösten Garnison von Tsingtau ein¬
getroffen.

— Paris , 1 . April . Im heutigen Ministerrat teilte Präsident
Fallieres mit , daß er einer Einladung der Königin Wilhelmine fol¬
gend im Juli Holland besuchen werde . Der Präsident wird sich aufdem Seewege nach Amsterdam begeben.

— Madrid , 1. April . Im heutigen Ministerrat hat das
Kabinett beschlossen , vom Amt « zurückzntreten . —
Nach einer Meldung der „Frkft . Ztg ." gilt als wahrscheinlicher Nach¬
folger Canalejas der General Weyler .— Newyork , 1 . April . Eine von dem hiesigen Presse« »-
Einberufene Versammlung , an welcher Vertreter der Frie -

Jugendkämpfen und bitteren Verlusten gewonnen. Eine Melancholie,die glücklich macht :
In der Heimat war ich wieder.
Alles Hab ich mir besehn .Als ein Fremder auf und nieder
Mußt ich in den Straßen gehn.
Nur im Friedhof fern alleine
Hab ich manchen Freund erkannt ,Ünd bei einem Leichensteine
Fühlt ich eine leis« Hand.

Greif hat nie etwas vom Kraftgenialischen gehabt wie der junge
Goethe, wie Achim von Arnim — oder etwas von der ZerrissenheitLenaus . Trotzdem sein Lied mit diesen Ursprüngen näher oder ferner
verwandt ist. Er war nie das , was man interessant nennt . Auf
seine Dichtung paßt vielleicht am ersten, was Eichendorff einmal von
llhland sagte : Alles Alltägliche wird bei ihm wunderbar .

* * *
— Martin Greif weilte zuletzt im Oktober 1895 zu mehrtägigem

Aufenthalt in Karlsruhe . In jenen Tagen führte das Hoftheater seine
Renaissance-Tragödie „Francesca da Rimini " in einer sehr würdigen
Wiedergabe auf und der Dichter konnte dem mehrfachen herzlichen
Hervorruf durch - das Karlsruher Publikum Folge leisten. Damals
saßen wir hier im vertrauten Kreis zusammen, in welchem der in¬
zwischen auch schon längst verstorbene Langerichtspräsident Nothweiler
zu den näheren Freunden Martin Greifs zählt« . Der Dichter folgte
dann auch einer besonderen Einladung in die „Karlsruher Lieder»
halle"

, deren Vorstand Nothweiler war , und lauscht « dort , von allen
gefeiert , gern dem Vortrag von Liedern , denen zum Teil seine eigenen
Dichtungen zu Grund« lagen . Noch in manchem Schreiben gedachte
Greif der schönen Karlsruher Tage und hielt so noch bis in di«
letzten Jahre die freundschaftliche Verbindung mit der badischen Resi¬
denz aufrecht, wo man den Heimgang des liebwerten Dichters mit'herzlicher Teilnahme ausnehmen wird .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
i st. Badischer Kunstoerein Karlsruhe . Reu zugegangen : H . Albiker,
Florenz , „Blumenstrauß ' und „Landhaus "

. W . Bertelsmann , Worps -
» etze, ^ Hamburger Hafen " und „Sommertag ", E, Stephan , Karls -

densgesellschasten , des Handels und der Finanzwelt sowie der
geistlichen Kreise teilnahmen , beschloß, ein Komitee von 390
Mitglieder « einzusetzen , um sobald als möglich im ganzen
Land « Versammlungen abzuhalten für den Schiedsgerichts¬
plan des Präsidenten Taft und insbesondere für den in Vor¬
schlag gebrachten englisch-amerikanischen Vertrag Propaganda
zu machen.

Deutscher Reichstag.
— Berlin , 1. April . Am Bundesratstische die Staatssekretäre

Dr . Delbrück , Wermuth , von Kiderlen -Wächter und von Lindequist.
Präsident Graf Schwerin-Löwitz eröffnet« die Sitzung 11 .20 Uhr.
Die Beratung des Etats wird bei Titel

Zölle und Steuern
fortgesetzt . Hierzu liegt ein Antrag aus Erschwerung der Einfuhr
schwedischer Pflastersteine durch einen angemessenen Einfuhrzoll , sowie
ein Antrag betr . die Aufhebung der Talonsteuer vor .

Abg. Speck (Ztr .) : Die Mehreinnahmen an Steuern und Zöllen
sollten lediglich zur Bermeidung von Anleihen dienen . Die jetzige
Art der Verteilung der Reste benachteiligt zu sehr die Einzelstaaten .
Die Regierung möge dafür sorgen, daß beim Abschluß des schwedischen
Handelsvertrages Deutschland inbezug auf die Einfuhr schwedischer
Pflastersteine möglichst günstig gestellt wird .

Abg. Scheidemann (Soz . ) : Die Pflastersteinindustrie ist zwar
zurückgegangen , doch ist ihre Lage immer noch glänzend . Die Ar¬
beiter wünschen keinen Zoll für schwedische Pflastersteine , dagegen ist
di« Aufhebung de» Zolles auf Kleie , dieses wichtigen Futtermittels
erwünscht. Die Marineoffiziere dürfen bei ihrer Verproviantierung
im Ausland « nicht vom Zoll befreit werden . Bei den Getreidezöllen,
Zöllen auf Fleisch und sonstiger Genutzmittel wird die Bevölkerung
zugunsten der Agrarier belastet.

Abg. Orte ! (natl .) : Das Zollabfertigungssystem für Kleie ist
unzulänglich.

Abg. Kämpf (Fr . Dpt ) : Line Aenderung der Anleitung zur
Zollabfertigung ist nötig .

Staatssekretär Wermuth : Eine klare Ueberficht über das
finanzielle Ergebnis des letzten Jahres ist wegen der schwankenden
Einnahmen der einzelnen Monate noch nicht möglich. Wir müssen
die endgültige Abrechnung der Reichshaushaltskasse abwarten . Tarif¬
auskünfte werden vom Handel gewünscht. Der Handel erlangt da¬
durch Sicherheit für seine Abschlüsse.

Daß die Zollabsertigung an der Grenze gewünscht werde, ist nicht
richtig. Der Handel will sie im Innern durchgeführt wissen . Die Be¬
stimmungen über die Zollabsertigung für Kleie mußten schärfer ge¬
faßt werden. Hinsichtlich der , Zuwachssteuer ist die Verteilung der
Landesgesetzgebung überlassen. Der Anteil von 10 Prozent ist als
Entschädigung für Erhebung und Verwaltung der Steuer anzusehen.
Den Schiffsmannschaften der Marine ist die Zollfreiheit der Mund -
Vorräte zugesichert nach Beendigung einer Auslandsreise .

Rustland und China.
j ! s Petersburg , 1. April . (Privattel .) Nach einer Meldung ,

aus Moskau veröffentlicht ein dort erscheinendes Blatt eine Unter¬
redung mit einem hohen rusfischen Oftizier , der erklärte , daß nach der
Meinung der maßgebenden russischen Kreise ein Krieg zwischen Ruß¬
land und China trotz alledem unvermeidlich sei . Es handle sich ledig¬
lich um die Frage , ob es angezeigt sei , gleich loszuschlagen, oder noch
einige Monate zu warten . Sibirische Abgeordnete erhalten sortgesetzt
beunruhigende Nachrichten aus ihrer Heimat .

;hd Petersburg . 1 . April . Privattelegramme aus Peking
melden : Die öffentliche Meinung in China betrachtet den
Ausgang des russisch -chinesischen Konfliktes als eine diplo¬
matische Niederlage Rußlands . Trotz der nachgiebigen Schluß -
phrase der ^chinesischen Antwortnote habe Rußland tatsächlich
gar nichts erreicht , vielmehr seine besten Trümpfe aus der
Hand gegeben und den geeigneten Moment ungenutzt verstrei¬
chen lassen.

Karlsruher Biere .
S ^it einiger Zeit wird auch in hiesigen Zeitungen Bier der fürst¬

lichen Brauerei Köstritz angeboten. Die Anzeigen sind so abgefaßt,
daß sie beim Lesen den Eindruck erwecken , als handle eS sich um ein
ganz besonders kräftiges Bier , wie es von anderen Brauereien nicht
geliefert werde. Dies ist jedoch durchaus nicht der Fall .

Das dunkle Lagerbier der Brauerei Schrempp hier , ist ebenso
stark, ihr dunkles Exportbier sogar bedeutend stärker eingebraut als
das Köstritzer Schwarzbier.

Die Fürstenberg -Brauerei Donaueschingen gibt in Anzeigen be¬
kannt, daß ein amerikanischer Bierbrauer ihr Bier als dem echten
Pilsner überlegen bezeichnet habe und daß er sich eine Probe der zur'Herstellung dieses Bieres verwendeten Hefe habe zusenden lassen . Es
ist erfreulich, zu sehen , daß die Qualität reichsdeutscher Biere so
günstig beurteilt wird und wäre nur auch zu wünschen, daß die ein¬
heimischen Biere beim Publikum die Beachtung finden würden , die sie
wirklich verdienen.

Daß auch die Brauerei Schrempp Karlsruhe in ihrem Spezial -
Gebräu „Fidelitas -Bier " ein Produkt erzeugt , das in Fachkreisen dem
böhmischen Biere als ebenbürtig angesehen wird , geht schon daraus
hervor, daß außer anderen Brauereien , selbst oie Fürstenberg -
Brauerei schon jahrelang Hefe aus der Brauerei Schrempp bezieht.Dem Publikum ist hiernach die Möglichkeit geboten, aus hiesigen
Brauereien ein mindestens als gleichwertig anerkanntes Bier zu
billigerem Preise zu beziehen. 5302

ruhe, „Sttlleben ". Eh . Tooby , München, „Kollektion". A . Wim -
menauer , München, „Kl . Kollektion".

01. Dresden , 1. April . (Privattel .) Rektor und Senat der hiesi¬
gen Technischen Hochschule haben dem bekannten Erbauer des Berli¬
ner Reichstagsgebäudes Wallot die Würde eines vr . ing . ehrenhal¬
ber verliehen .

— Madifon (Wisconsin) , 1 . April . (Tel .) Bei der gestern abend
znr Erinnerung an Karl Schurz veranstalteten Festlichkeit stifteten
die Bürger von Milwaukee einen Fond von 300 000 Dollars für einen
Aostaufchprofessor zwischen der Universität Milwaukee und einer
deutschen Universität .

Groß- . Hostheater Karlsruhe .
AIT Karlsruhe , 1 . April . Im Großh . Hostheater gab gesterndie Aufführung von Richard Wagners „ Walküre " Herrn Karl

Pfann aus Berlin Gelegenheit, sich in der Sicgmund P : rtie als Hel¬
densänger zu zeigen. Ünd sicherlich brachte er im ersten Akt durch
Frische des Organs und seine ganz vorzügliche Behandlung der Aus¬
sprache den Gedanken an eine Nachfolgerschaft des Herrn Tänzler
näher . Aber dann verlor doch der Ton merklich an Kraft uns Umfang
und litt unter seiner gaumigen Bildung . So war denn auch der Bei¬
fall des Publikums , der ihm nach dem ersten Akt günstig schien, nach
dem zweiten Akt so zögernd und zurückhaltend, wie man . es von frü¬
heren Zeiten her hier nicht gewöhnt ist . Besondere Sympathien für
den Sänger , der übrigens mit seinem scharfen spitzen Gesicht möglichst
unwagnerisch aussah , wollten deshalb nicht recht aufkommen.

Frau Lauer -Kottlar als Brünnhilde war voll ruhiger Erhaben¬
heit als Todverkünderin , wie sie vorher in der teilnahmsvollen Hin¬
gebung der eben noch stegfrohen Wotanstochter an Waloaters Willen
tiefe Leidenschaftlichkeit zeigte. Ihre Stimme klang dabei edel und
weich und sicher . Frau v . Westhovens Sieglinde ist uns ein« alte , liebe
Erscheinung, die auch diesmal ihr« seinen Reize in Darstellung und
Gesang zur Geltung brachte. Frau Ethos« sang die Fricka mit klarer ,
schöner Stimme . In der Begegnung mit Brünnhilde kam bei ihr , der
Wotansgattin , mehr niedrige Genugtuung als stolzes Triumphgefühl
zum Ausdruck . Prachtvoll und eindringlich wie immer fang Hr . Bütt¬
ner den Wotan , den er auch in Erscheinung und Bewegung würdig
wiederzugeben weiß/ Hrn . Kellers finitertrotziger Hunding war auch
diesmal stimmlich wir im Spiel sehr wirkungsvoll .

Vom Balkon .
] ! [ Cetinje , 1 . April . (Privattel .) Da die 12 türkischen Soldaten ,

die von montenegrinischen Truppen gefangen genommen worden wa¬
ren, trotz der dringenden Vorstellungen des türkischen Ersandteu von
oer Regierung noch nicht sreigelassen wurden , ist der türkische Ge¬
sandte gestern Nachmittag nach Konstantinopel abgereist.

= Konstantinopel , 1. April . Der Mörder von
Schlichtinge wurde heute erschossen .

Pergnügungs - und Pereins -Anreiger .
lDa » Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu « sehen .)

Sonntag, den 2. April:
Apollotheater . 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Beierth . Fußballverein . 2 und VA Uhr Wettspiele .
Festhalle. 4 Uhr Streichkonzert des Bad . Leibdragoner -Reg . Rr . 20.
Fußballklub Alemannia . 3 und )45 Uhr Wettspiele .
Fußballklub Frankonia . 2 und 3 )4 Uhr Wettspiele .
Fußballverein Mühlburg . '/-2 und 3 Uhr Wettspiele .
Fußballklub Phönix . 10, 1 , 3 u . )45 Uhr Wettspiele .
Fußb .-B . 2 u . VA U . Wettsp . Abends Familienabend im Klubhaus .
Kolosseum . 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Kühler Krug . 4 Uhr Künstler -Konzert des holländ . Solistenorchesters.
Rheinkl . Alem. 8,37 u . 2,09 Abf. n . Maxau , abends Zusammen! . Mon .
Ruderverein Sturmvogel . Vorm 8 Uhr Schulrudern .
Salamander , 1 . K . Ruderkl . 4 Uhr Familien -Unterhaltung i . Klubh .
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt Albtalb . 7,14 Uhr .
Verein für Bewegungsfpiele . 1 , 2 , 3 und 3 )4 Uhr Wettspiele .
Veteranenverein . 3 )4 Uhr Vereinsversammlung in der Kronenhalle .
Weltkinematograph , Kaiserstraße 133 . Vorstellungen von 11—11 Uh-

portofrei , ohne Kaufzwang
ohne Anzahlung

empfehlen wir zwei anerkannt erstklassige Prismert-Binoclcs
jür Reise, Sport , Jagd, Theater etc . etc.

Hensoids Prismen - Binocle
6 malige Vergrösserung , Preis Mark 137 .ro , Ä Ibl23ll *lffmit Etui und Riemen, Monatszahlung mindestens W VvICfll 1%

Fabrikat im Gebrauch Seiner Exzellenz des Grafen
Zeppelin bei seinen Tages » und Nachtfahrten .

Voigtländers Prismen - Binocle
6 malige VergrÖsserung, Preis Mark 140.—, 4 ? BmIswI #mit Etui und Riemen, Monatszahlung mindestens Wr l ’ lfliril

Beide Gläser sind erstklassig , modernster Konstruktion mit
Mitteltrieb zum gleichzeitigen Einstellen für beide Augen, mit
grossen 24' tnm -Objektiven . Grosses Gesichtsfeld , grosse Lichtstärke
und vor allen Dingen eine brillante Sehschärfe sind besondere Vor¬
züge beider Gläser , welche deren Beliebtheit in weitesten Kreisen
begreiflich machen . — Um die grossen Vorzüge anderen Systemen
gegenüber jedermann zu beweisen, senden wir auf Wunsch solventen
Interessenten beide Gläser franko 6 Tage zur . Ansicht und Auswahl.
Keines der beiden GIHser braucht nf&n zu behalten .
Prospekt auch über andere Gläser kostenlos . - -

Unser Illustrierter Pracht -Katalog über

Photographische Apparate ,
erstklassige neuste Modellevon Voigtländer H Sohn , Gurt Bentzin
etc. mit Objektiven von Goerz, Meyer, Voigtländer gegen be¬

queme monatliche Zahlungen auf Wunsch kostenfrei .

Köhler « Co. Breslau 13
, Goethestr . 88F

- ISIS
ilisepttsdi .5ehr angenehmer, erfrischender Geschmack.]

• • und
Mundwässer

Hr . Hofkapellmeister Reichwein leitete das Orchester bei der schö¬
nen, kraftvollen Wiedergabe des Ganzen und gab der Aufführung mit
verständnisvollem Eingehen auf das Wollen des Bayreuth « Meisters
die künstlerische Abrundung und Fülle .

= Karlsruhe , l . April . Am Großh . Hostheater gesellen sich den
letzten Neuheiten , dem „Rosenkavalier "

, welcher für morgen und Frei¬
tag , den 7 . d . Mts ., wieder angesetzt ist , und der „Wildente ", welche
am Samstag , den 8 ., wiederholt werden wird , in der kommenden
Woche die inzwischen vorbereiteten Werke, die Erstaufführung von
Schönherrs „Glaube und Heimat " und die Wiederaufnahmen von
„Das Glöckchen des Eremiten ", von „Tristan und Isolde " und von
„Emilia Ealotti " zu . — Schönherrs „Glaube und Heimat "

, die Tra¬
gödie eines Volkes, welche am 5. Januar die gleichzeitig deutsche Erst .
auführung im Münchener Schauspielhaus und im Mannheimer Hof -
und Nationaltheater erlebte , wird hier am Montag , den 3 April ,
zum ersten Mal in Szene gehn . Am Dienstag , den 4., wird Aimö
Maillarts komische Oper „Das Glöckchen des Eremiten "

, das zuletzt
vor zwei Jahren hier gegeben wurde , und am Donnerstag , den 6 .,
Lessings „Emilia Ealotti " nach nahezu vierjähriger Pause wieder dem
Spielplan eingesügt. Für Richard Wagners im laufenden Spieljahr
noch nicht aufgeführten „Tristan "

, der auf Sonntag , den 9. April , an -
gesetzt ist , wurde Frau Cäcilie Rüsche Endorf , die hier rühmlichst be¬
kannte Hochdramatischedes Leipziger Siadttheaters , zu einem einma¬
ligen Ehrengastspiel verpflichtet . Für die beiden Osterfeiertage ist
eine Aufführung von Schillers „Wilhelm Tell " und von Bizets „Car¬
men" in Aussicht genommen. Aus den in Vorbereitung befindlichen
Werken sind hervorzuheben Pfitzners Musikdrama „Der arme Hein¬
rich"

, Shakespeares „König Richard III ." und Lortzings „Waften -
schmied"

, wovon das erstere Ende dieses Monats und die letzteren z."
Anfang des Monats Mai aufgcführt werden sollen.

von dorLuftschiffahrt.
stä Kopenhagen, 1 . April . Auf dem hiesigen Flugplatz ist der

Flieger Sand mit feinem Zweidecker aus einer Höhe von 15 Meter
abgeftürzt. Der Apparat ging in Trümmer . Sand erlitt eine schwere

*"*k Verletzungen . ( L .-A.)
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JKüffer - Codra
^ h'ciiizrIVcltbctiicrf’ '

.Scfihufianün : h 12 191 $

. 10000 IKarkfräse !
DSurausJTlatficusMütter -Korken fiergesteltte Segenstände
2)fürdiegro§steßnzQfiCemgesandkrJUatfieusWUttter-Korkai

sind folgende Jreise ausgesehd :

II

2 erste Srebe.
2 2h)eite ”
2 dritte "
4 werte 99
5 fünfte 99
300Trost - ”
7 Tximie von

>»

99

jmiooo
» 700 -

.500 -
» 200 =
» 700 =
” JO “

mk 2000,00
1400,00
1000,00
800,00
800,00

3000,00
1000,00

10000,00

1»

99

99
99. __ ™ • 7000 -

für den Gegenstand,zu dessen Jbeesteßung
aie meisten Korken verwendet wurden.

SdmmtUcfie preisgekrönte Zmsendunaen werden md qUcnßecfüen tyentum
derS &ma MatheusimUUr .!RudpendimgckrnuMprarmujenSegewtande
erfefat nur auf besonderen tVimsch,wennMckporto ,beigejugt iinrd, .Unverar -
tZäete undtose Korken werden yernî ^ eb̂ ^ Geschlungen oder
Verluste wird kein CrsaU eekM . t>ie3hry Bestehtaus denJberrem Kunst f
malerSunther -fcfwenn , GmsulGunho^ t£ iesBcuî ê Srowatd3erün -t))d
^ y ^ unddmJnhaBanderTirmaVkdfu ^ m
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Jöofßeferant ,
£ fUnße

Detektiv -Inst . „Greif " Ä
Inh . E . Geugelln & JH . Maler , Criminal -Commiss. a . D.

besorgt überall diskr . Recherchen , nach Beweis und Entlastungsmaterial ,
in Straf - und Civilprozefsen jed. Art . Beobachtungen , Auskünfte
internerer Natur . Durchaus routiniert und nur persönl . Erledigung .
Feinste Referenzen . B7197.6.5

BKamphues
Uhrmacher und Juwelier

Kalserstr. 207 Telephon 2458

Zur Konfirmation
empfehle ich als ganz besonders vorteilhaft:

Silberne TaschenuhrenD

5171

sehr kräftig , sehr genau regulierend.

Goldene Ringe, Collier,
Broschen , Armbänder
mit ganz modernenSteinen. = = ===

ss Eigene Reparatur - Werkstätten . s=

Gute , solide

Lern - Pianinos
zu Mk . 450 . — netto , empfiehlt 4906*

Piauolager J . Kunz , Harlfriedrlchstrasse 21.

W » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » « »

C. F. Treiber,
Karlsruhe , Waldstrasse 48 ■

Betten' n . Ansstattnngs-Geschäft. ;
Grosses Lager in 50762.1 ®

laomwoll. and Leinenwaren , Bell-, Tisch, und J
KUchen-WSscbe , Oamen -Wäsche, Trikot-Wäsche, |
Wolldecken , Steppdecken, Bettdecken, Gardinen , ■
Bettfedern , Dannen, Rosshaar und Kapok. *

Eiserne Bettstellen. ■
Anfertigung von Betten und Wüsche . J
Uefaeruabme ganzer Ausstattungen. g

VSWWWW » MVWWW » V » » » » » » W » V » W^ .

Saison ~%üis.

S
1 ” 1 ■ A

7jerren~Sdjneiberei 1.
'Ranges

Tjans ßeyenbedker
Taimst nße 177 n
m itr Brnroutwse

Temrufi 1316

Patentanwalt
Dr . 8 . Hauser, Strasburg L. B
Hoher Steg 83 . — Tel . 1787

Korsett„Imperial"
D . R . P . Marke W .6.

Unübertroffenes
Korsett der Heutigen

Mode !
Sensationelle
Ersindung .Das
Korsett ist im
Rücken geteilt ,
schnürt Leib u.
Hüsten separat
und gibt hoch¬
elegante , schlanke
figur. Gerade

ront . Kein Druck
aus den Magen .
Aeußerst bequemer
Sitz . Preis von Mk .
7.58 bis zu den
feinsten . Alleinverkauf : 3472

KMltzllS .ZMNnl".
Frau O . Rumpf , Teleph. 824 ,

Katserstratze 36, n . d . Kronenstr .
■ OIOIOIOOIOIOI■ ■
0 Kopfbürsten , 0
5 Kleiderbürsten ,

■

, Hutbürsten , {]
0 Taschenbürsten , 0
5 Zahn - u. Nagelbürsten , 5
W Kammreiniger , j
0 Frisierkämme , 5291 .3.1 0
5 sowie alle Arten 5

g Toilette ■ Artikel g
■ empfiehlt in grosser Auswahl a
0 . . 0

2 , 5
■ ' a
0 Karl-Fried i^chstr . 4 , 0
J
* Niederlage sämtlicher Fabrikate ■

0 von F . Wolff & Sohn. Q
»oioioioogoioi

Mionen MeMen
verdanken ihren schönen Haarwuchs
der seit 50 Jahren berühmten

Paul Kneifels Haartinktur.
Aerztlich empfohlen u . einzig be¬

währtes Mittel gegen Haarausfall
und Kahlheit . Zu 1 , 2 u . 3 M zuhaben bei L. Wolfs Wwe. , Karl -Fried -
richstraße 4 . Carl Roth , Hofdrogerie.

Musik -Haus v
Hermann Klaassen
in PRENZLAU M

CiAutA » den . Stande find, streng
« /UuIlU liebev . Aufnahme

„
1 in isoliert a Walde gel .Villa m . Garten b . alleinst.Hebamme

Vorbscll , NuBloch b . Heidelberg. ™9a

Udierfleräfe .CulfiDaforen
IBaljen , Saemasdiinen,
6rnfe- u. Dresdirnasdiin .,
Fufferbereifurgsmasdi. .

, Jauttiepumpen
i mir schmlkSeelsl"'nsn Köhren

empfehlen
PH . MAYFARTH & Co.Frankfurt a. M.

TftchUge Vertreter erwfautht

I39ü)lerftr .l3
2721 Teleph rn 2721 .

ZumUmzug
sollten

MöbelkSuserund13Adlerstr.13
2721 Telephon 2721 .

Brautleute
nicht versäumen , von meinem äußerst günstigen Angebot Gebrauch zu machen. Die hierauf
verzeichneten Preise der verschiedenen Einrichtungen sollen den unwiderlegbaren Beweis er¬
bringen , daß es unmöglich ist. bei gleich guter Qualität dem Käufer von anderer Seite

günstigere Vorteile zu bieten.
Meine riesige Auswahl in 4 Stockwerken und 2 Reserve - Magazinen kann ohne Kaufzwang

besichtigt werden.

2 Zimmer« 1 Küche M . 350.-
Schlafziunner .
bestehend aus :
2 Bettladen
2 Rösten
2 Matratzen
2 Kopfpolstern
1 Kleiderschrank
1 Waschkommode
1 Nachttisch
2 Stühlen
1 Handtuchständer .

Wohnzimmer »
bestehend aus :
1 Diwan
1 Tisch
4 Stühlen
1 Vertiko .

Küche, bestehend aus :
1 Küchenschrank
1 Küchentisch
1 Küchenschaft
2 Küchenstühlen.

Mil.Sdjlnfpimu, Zpeise-
jimuier , Küche

1 eich . Schlafzimmer mit Speisezimmer .
Schnitzereien , bestehend aus : bestehendaus :

2 Bettladen
1 zweitür . Spiegelschrank
1 Waschkommodemit Marmor¬

platte und Spiegelaussatz mit
Kacheln

2 Nachttischen mit Marmor
2 Stühlen
1 Handtuchständer .

Küche» bestehend aus :
1 Küchenschrank 1 Tisch
1 Kredenz 2 Stühlen .

790 -
liste

1 Umbau
1 Diwan
1 Tisch
4 Stühlen
1 Teppich .

23imnietn . ! Sfi (Sem 590 .-
Schlafzimmer in moderner
Ausführung , bestehend aus :
2 Bettladen
1 zweitür . Spiegelschrank
1 Waschkommode mit Marmor

und Spiegelaussatz
2 Nachtischchen mit Marmor
2 Stühlen
1 Handtuchständer

Küche, bestehend aus :
1 Küchenschrank 1 Küchenschast
1 Küchentisch 2 Küchen stühken .

Mk.

Wohnzimmer »
bestehend au ? :

1 Vertiko
1 Diwan
1 Eßtisch
1 Spiegel
1 Teppich
4 Stühlen

115t-Schlnszlmer , S»else-
(immtr, Küche

1 Schlafzimmer in feiner Speisezimmer »
Ausführung mit Schnitzerei bestehend aus :

u. Intarsien , bestehend aus : 1 Büffet
2 Bettladen 1 Umbau
1 dreiteil . Spiegelschrank, 1 Diwan

180 em breit 1 Tisch
1 Waschkommode mit Marmor 4 Stühlen

und Spiegelaufsatz mit . 1 Tepnich.
Kacheln Küche» bestehend au »:

2 Nachttischen mit Marmor 1 Küchenschrank
2 Stühlen 1 Kreoenz
1 Handtuchständer. 1 Tisch

2 Stühlen .

Rur einmaliges Angebot. Solange Vorrat reicht. Eigene Tapezierwerkstätte .
- — i : : Franko-Lieferung. =t -t—f! .

Snh der ennm dllllgen Pmft »«Rn die kurlchlnngen ans

Teilzahlung
;» den günülgken Ledingnngen «erndfalgs.

MTannenbamn
2721 Seleph. 2721 IS Adlerftratze IS 2721 Selexh. 2721.

Bis inclusive Samstag , den 15. April
auf garnierte =-

Damen - und Kinderhiite

Rabatt o Rabatt

8 . Rosenbusch
137 Kaiserstrasse 137. «»* .»

Josef Goldfarb
Karlsruhe , Kriegstrage 30 , gegenüberd. Hauptbahnhof.

Herren -Filzhiite , wit fW« »
in grosser Auswahl eingetroffen . — Niedere Preise.

Vruteier
von Plymouth Rocks , von höchst
prämiiertem Stamm . 4 35 Pfg .»
und von rebhuhnfarbigen Jtaliener -
Hühner 4 25 Pfg . zu verkaufen .

Marke Excelsior »
fabriziert nur 10943a .27.22

Anton Tonoli ,
Offenburg (Baden L

| Billigen , « te BeLUzSyUL - ,



«LeNk 4 £• fl ö t f rtj C K r e f s k. Abendblatt. Samstag den 1 . April 1911 » Nr . 15 £

Lcur. Mitteilungen aus der Karlsruher Stadtrats -Sttzung
vom 30 . März 1911 .

Beleuchtung im Stcüitteil Daxlanden . Es wird genehmigt , dag
im Stadtteil Daxlanden die öfsentliche Beleuchtung , die bis zur be¬
vorstehenden Fortführung der Gasleitung dahin durch Oellaternen
bewirkt wird , nicht nur in finsteren , sondern auch in mondhellen
Nächten in Betrieb gehalten wird .

Der Verband der hiesigen Droschkenkutscher hat bei Großh . Be¬
zirksamt um Aufhebung der Droschkenhalteplätze Ecke der Körner - und
Weinbrennerstratze und Ecke der Kriegs - und Westendstraste mangels
eines Bedürfnisses nachgesucht . Nach Anhörung des Berlehrsvereins
stimmt der Stadtrat der Aushebung der letzteren Halteplätze zu,
wünscht aber die Beibehaltung der erstgenannten Haltestelle . Wenn
möglich sollte an diesem Platze eine Automobildroschke aufgestellt
werden.

Zum Kornblumentag . Nach Mitteilung des Großh . Bezirksamts
wurde durch Erlag Grogh . Ministeriums des Innern vom 11 . März
dem Badischen Militärvcreins -Berband die Erlaubnis erteilt , am
Sonntag , den 11 . Mai d . I -' . einen Wohltätigteitsoerkauf von künst¬
lichen Kornblumen von Haus zu Haus und auf öffentlichen Straßen
und Plätzen zugunsten bedürftiger Beteranen zu veranstalten .

Das Oberkommando der Freiwilligen Feuerwehr zeigt an , daß in
der am 23 . März vorgenommenen Neuwahl des Kommandos die
Herren Blcchnermeister Albert Heußer und Ceilermeister Wilhelm
Stoltz als Oberkommandanten und zweiten Kommandant wieder ge¬
wählt worden find . Der Stadtrat bestätigt die beiden Wieder -
gewähltcn .

Schaffung eines öffentlichen Spielplatzes . Nachdem das frühere
Haus der Firma Billing u . Zoller auf dem von der Stadtgemeinde
erworbenen Grundstück an der Wilhelmstraße nunmehr niedergelegt
ist , soll dieses durch ein Geländer eingefriedigt und mit dem dahinter¬
liegenden freien Platz bis zu desien endgültigen Verwendung als
öffentlicher Spielplatz hergcrichtet werden .

Dem Männergefangvrrein Liederhalle wird der große Festhalle¬
saal auf Karfreitag , den 11 . April d. Js ., nachmittags 4 Uhr zur Auf¬
führung von Beethovens „Christus am Oelberg " und Richard Wag¬
ners „Liebesmahl der Apostel" zur Verfügung gestellt.

Der große Rathaussaal wird dem Verein badischer Finanz¬
beamter auf Sonntag , den 30 . April d . Js . , vormittags 10 Uhr zur
Abhaltung der ordentlichen Hauptversammlung eingeräumt .

Aus dem Zinsenerträgnis der Pauline Vierordt -Stiftung werden
für das laufende Jahr Stipendien im Gesamtbeträge von 210 M an
drei Schülerinnen der Höheren Mädchenschule vergeben .

Vergeben werden die Herstellung einer Einfriedigung auf dem
städtischen Grundstück Wilhelmstraße 0 an Zimmermeister Fr . Bechtel,
die Herstellung eines Brunnens für die Erweiterung des städtischen
Schlachthofes an Brunnenmacher Wilhelm Reck, die Herstellung von
Schreinerarbeiten zum Neubau einer zweiten Höheren Mädchenschule
zu bestimmten Teilen an die Firmen W . Weiß Witwe . Markstahler u.
Barth , Billing u. Zoller , A . Eottschamer , Joh . Möller , Fr . Stadel¬
hofer.

Gesucht . Dem Eroßh . Bezirksamt werden unbeanstandet vorge¬
legt die Gesuche des Bierbrauers Titus Bäuerle hier um Befristung
seiner Wirtschaftskonzession mit Branntweinausschank im Hause
Dahnhofstraße 34 „zur neuen Pfalz "

, des Bierbrauereibesitzers Fr .
Hopfner hier um Erlaubnis zum Betrieb der Verkaufsbuden in der
Karl -Wilhelmstraße gegenüber der Karlsruher Nähmaschinenfabrik
vormals Haid u . Neu . sowie in der Kriegstraße gegenüber dem ELter -
bahnhof (Verkauf von Flaschenbier , alkoholfreien Getränken , Back-
und Wurstwaren ) und des Kaufmanns Jean Kisfel hier um Erlaub¬
nis zur Errichtung und zum Betrieb einer Frühstücksstube mit Aus¬

schank von Wein und Likören etc . in seinem Hause Kaiserstratze 150,
letzteres Gesuch unter Bejahung der Bedürfnisfrage und unter An¬
schluß einer dagegen eingekommenen Einsprache. Das Gesuch des
Kaufmanns Bernhard Finkelstein hier um Erlaubnis zum Verkauf
von Milch , Backwaren, Obst und alkoholfreien Getränken in der von
der Gartcnftraße ( Ecke Beiertheimer Allee) nach dem Engländerplatz
im Hardtwald zu versetzenden Trinkhalle wird dem Großh . Bezirksamt
unter Anschluß zweier dagegen eingekommener Einsprachen mangels
eines Bedürfnisies mit Antrag auf Ablehnung vorgelegt .

Stadtarbeiter Joseph Sommer wird wegen andauernder Kränk¬
lichkeit mit Wirkung vom 19. März ds . Js . in den Ruhestand versetzt
und in den Bezug des ihm nach dem Arbeiter -Statut zukommendcn
Ruhegehaltes eingewiesen. Ebenso wird die Witwe eines verstorbe¬
nen Stadtarbeiters in den Bezug des ihr nach dem Arbeiter -Statut
zukommenden Sterbe - und Witwengeldes eingewiesen.

Stellenbesetzung. Dem Vauaufseher Wilhelm Wünsch bei der
städtischen Baukontrolle wird die erledigte Stelle eines Baukon¬
trolleurs übertragen , Werkmeister Albert Litsch bei Er . General¬
direktion der Bad . Staatsbahnen wird zunächst probeweise, zum
städtischen Wohnungs -Kontrolleur und Feuerschauer ernannt .

Danksagung. Dank wird ausgesprochen dem Großh . Ministerium
des Innern für die Uebcrsendung des Jahresberichtes der Großh.
Jabrikinspektion für 1810 und dem Direktor der Aktiengesellschaft
Vadenia , Herrn H . Vogel, für llebersendung zweier Exemplare des
von ihm hcrausgegebenen „Festblattes zum 90 . Geburtstage des
Prinzregenten Luitpold von Bayern ".

Dem Stadtgartrn wurden zugewendet von Herren K Samwald
hier 1 Turmfalke , von Herrn Zahnarzt Förderer hier 1 Paar Nym¬
phensittiche. Auch hierfür dankt der Stadtrat .

Vörsen -Wochen bericht.
(Eigenbericht der „Bad. Presse" .)

X Karlsruhe , 31 . März . Mit festem Erundton aber zur Zurück¬
haltung geneigt , eräffnete die Börse die Berichtswoche. Teilweise
wollte man den Verlauf der Ultimo - Liquidation abwarten , ehe man
neue Engagements einging , teilweise waren die Berichte von den
internationalen Eisenmärkten wenig animierend , besonders ver¬
stimmend wirkten Meldungen von einer Verschärfung des Konflikts
zwischen Rußland und China und die im Zusammenhang damit ver¬
stauten Petersburger Kurse, wodurch auch in Berlin russische Renten
und Bankaktien empfindlich gedrückt wurden . Auch wurden vielfach
Kassa -Jndustrie -Aktien realisiert , wohl infolge von verschiedentlich in
der Presse veröffentlichten Warnungen und Hinweise auf das Be¬
stehen einer lleberspekulation , wohl auch infolge des Anziehens der
Geldsätze . Im weiteren Verlauf der Woche konnte jedoch die Börse
ihre geschäftsunlustige Haltung überwinden , als die Nachrichten über
die politische Weltlage wieder günstiger lauteten und auch New-Pork
feste Kurse kabelte ; besonders anregend wirkte ferner die Beendigung
der Ultimo -Abwicklung, welche einen ziemlich leichten Verlauf ge¬
nommen hatte . Es wurden nun auch vielfach Rückkäufe vorgenommen .
Die Festigkeit einzelner Gebiete , wie z. B . der Canada Pacificbahn
und der Schuckert -Aktien griff auch auf andere Märkte über und fachte
die Kauflust an . Für die erstgenannten Aktien traten fortgesetzt Ge¬
rüchte auf , welche von einer bevorstehenden Ausschüttung aus den
Landverkäufen und von Erweiterungsplänen der Bahn wissen woll¬
ten . Für Schlickert stellte sich ein starker Begehr unter erheblicher
Kurssteigerung ein ; es hieß, daß Kreise, welche der Verwaltung nahe¬
stehen , große Kaufaufträge gesandt hätten . Es verlautete von zu er¬
wartenden neuen Millionen -Aufträgen , sowie von der Vereinigung
zweier italienischer Tochtergesellschaften und der Absicht , die Aktien
des fusionierten Werkes zur Börseneinführung zu bringen . Außerdem
soll zur Zeit die Beschäftigung der Gesellschaft eine außergewöhnlich
gute sein . Auch die Aktien der Allgemeinen Elektrizitäts -Gesellschaft

NEU !
80 Stücke
iul « inmal
zuq ' «*<h mit

Apparat !

5Tage zurProbe
mit Rü&senöungsredit bei Nichtgefallen , also

ohne jede Kaufverptliditung und

ohneAnzahlung
lediglich gegen monatliche Teilzahlungen von

Mark
an liefern wir Path4 >Sprech .
apparate (ohne Nabelwechsel
spielbar ), Musik *
werke aller Art ,1

Violinen, Celli , Zithern , Operngläs. , Felbstecher,
photogr . Apparate, Schußwaffen , Bücher , Reiß¬
zeuge, Schreibmaschinen, gerahmte Bilder etc.
Verlangen Sie per Postkarte 111. Katalog

Blal & Freund
Breslau Postfach 147 n .

lagbgewehre,
Brown ngs, Revolvei

Scheibenbüchsen ,
Teschingselc. etc

D. R. P. 208467
Eine hervorragende erprobte Waffe.'DarmanJ ein dauernd zuverlässiges ,

angenehmes Abführmittel ,

Erhältlich in Apotheken zu Mk 1.20 für 30 Tabletten , ausreichend
für 1—3 Monate.

isestelieii Hie
liWilh .Schubert , Brurt, FreUraroil

ein Postkistchen le -na*
Echtes Schwarzwälder kirschwasser

<2 Flaschen Mk. 7.»» frko . Nachnahme.)Es wird nur aarantiert echtes Erzeugnis versandt . ^

Seilet km 1 Pslllld Fleisch sjjx 20 Pfennige essen ! ;
! la. Schweinekleinfleisch,gar. inländ . tierärztl . unters .,saub .Ware kostet
>jetzt bei Abnahme von 30 Pfd . an p . Pfd . 20 Pfg . ; Postkolli ent - <
haltend 9 Psd . 2.20 Mt . la. gef . Eisbein (Dickbeinohne Spitzbein ) i

i p . Pfd . 52 Pfg ., la. gef . Köpfe mit voller Fettbacke p. Pfd . 35 Pfg .
1 ta . I

' . . .

llreyftis & Mayer-Dinkel, Mannheim .
Handlung u . Hobelwerk .

Gehobelte Pitch Pins -, Red PIne und Nord . Tannen *Fu »sboden -
bretter , Zierleisten etc . — Grosse Trocken -Anläge . 5573a

in Met

bolz-
Versand 4l f Meter bayerischer Bretter ab unserem Lager Memmingen .

Ein in besten ! Gange befindliches

mit prima Kundschaft, Familien¬
verhältnisse wegen verkäuflich .

Anzahlung 10 Mille .
Näheres unter A. 100 postlag.

Kaiserslautern . 2918a.3.3

Gutgehendes

Solonialmatea« unö
DeW«teIsen-8esW

in naher lebhafter Industrie¬
stadt, günstige Miete , beste
Lage, große Landumgebung ,
sofort preiswert krankheits¬
halber zu verkaufen . Erford .
31/™—4000 Mk . Anfragen unt .
A . 369 F . M. an Rudolf
IHosse , Mannheim . 3159a

Wagen Verbaus
Wegen Geschäftsaufgabe werden

sehr billig abgegeben : B8354
1 guter gebrauchter Landauer , mit
Patentachsen , auch für Herrschaft
passend . 1 neuer Pritschenwagen
mit Patentachsen u . Federn , 30 bis
40 Ztr . Tragkraft , 1 gebrauchter
desgleichensehr gut . 1 neuer Hand »
prikfchenwagenmit Federn . Sack¬
karren in jeder Größe , alles sehr
billig bei Imanuel Bauer ,
Karlsruhe , Sternbergstratze 8. 6.6

de Punkte beachten, können Sie
nicht mehr im Zweifel sein , wel¬
ches Institut Sie besuchen wer¬
den : Rasche, vollständige Aus¬
bildung für den kaufen . Beruf
im Musterkontor. Nationalpro¬
fessoren fürSprachen. Akademie -
Kurse . Sichere Vorbereitung zum
Einjährigen. Schülerzahl max.
20 . Ausgezeichnete Verpflegung .
Bad , elektr . Licht Reizende
Lage am Wald.
Externat für Damen. Erfolgreiche
•Stellenvermittlung . Anmeldungen
jederzeit .

SEhwarzwald Kolleg
Pforzheim. 17«.

♦♦♦♦♦♦ G«gr. 1903 ♦♦♦♦♦♦

Landgittchen
mit 60 000 qm Ackerfeld (Bauplätze ),ä 45 Pfg . per qm. Landhaus . “
Zimmer , Küche, Keller , Speicher,
1800 qm Garten . 10500 Mk . au
verkaufen . 5024
C. Steinmetz , Thomashof ,bei Durlach .

GksWs-NnlMs
Wegen Heirat der jetz. Jnhab .

ist eine seit 10 Jahren bestehende
gutgehende

mlouiallvaren-Sau-lW
für den Jnventurenwert zu ver¬
geben resp. zu vermieten .

Näh . Maria -Alexandrastr . 16.
Karlsruhe - Beiertheim . 5025 .3.3

Achtung !
Bäcker !

In der aufblühenden Industrie¬
stadt Singen a . H., ist eine modern
eingerichtete, nachweisbar sehr
rentable , in neu gebautem Stadt¬
teil einzig, ohne nähere Konkur¬
renz stehende Brot - u . Feinbäckerei
(Kunstofen, System Canal ) ander¬
weitigen Unternehmen halber zu
verkaufen . Preis 30000 M . An¬
zahlung 8—10 000 M . Mietsein¬
nahme 750 M. Selbstkäufern er¬
teilt gegen 10 Pfg .- Marke nähere
Auskunft der Beauftragte :

Karl B o l l, Markdorf
._ (Bodensee) ._
1
sind billig abzugebe» . B10443.2 .2
Markgrafeustraste 80. 2. Stock.

und der Siemens - und Halske nahmen an der Kurssteigerung teil ,
wenn auch in geringerem Grade . Schuckert - Aktien sind von 161 in
der Vorwoche auf 160 gegangen , Edison haben 214 Prozent gewonnen,
Siemens und Halske 4 ', « Prozent .

Äuf dem Montanmarkle stiegen Bochumer Gußstahl -Aktien 4Pro -
zent, Phönix , in welchen zeitweise ein sehr lebendiges Geschäft statt¬
fand , 2 Prozent , Deutsch - Luxemburger 1K. Prozent , Gelsenkirchencr
unter Berücksichtigung der abgetrennten Dividende 2l<- Prozent , Har -
pener und Laura nur etwa vi Proz . Die Gruppe der Oberschlefischen
Montanwerte lag unter dem Einfluß ungünstiger Situationsberichte
aus dem dortigen Bezirke schwach. Waghäusler , Karlsruher Ma¬
schinenfabrik und Cinner find unverändert , Deutsche Waffen - und
Munitionsfabriken wichen % Prozent . In der gestrigen General¬
versammlung der Portland -Cement -Werke Heidelberg u -'d Mannh -im
wurden von der Verwaltung über die Aussichten im neuen Jahre
günstige Erklärungen abgegeben . Nach Beendigung des Preiskampfes
mit den Mitteldeutschen Cementfabriken sei es möglich geworden , die
Preise in einzelnen Absatzgebieten ganz erheblich zu erhöhen und auch
der Export habe sich gehoben ; außerdem sei es gelungen , di« Be¬
triebskosten zu verringern .

Auf dem Vankenmarkt brachte di« Abtrennung der Dividenden
einige Anregung . Bevorzugt waren in erster Reihe Deutsche Bank,
welche 4 Prozent avancierten . Oesterreich. Credit zogen 2 Prozent
an , Berliner Handclsanteile , Disconto -Commandit und Dresdner
nahezu 1 Prozent Unter den Transportwerten standen Canada ,
Pacific im Vordergrund des Interesses ; sie erzielten einen Gewinn
von 4 V» Prozent . Baltimore und Ohio besserten sich um 1% Prozent ,
Lombarden um % Prozent , Hamburg -Amcrika -Linie 2V4 Prozent ,
Norddeutscher Lloyd um -/- Prozent . Die letzteren beiden Gattungen
auf die günstigen Mitteilungen in der General -Versammlung der
Hamburg -Amerika -Linie .

In - und ausländische Renten entwickelten keine große Lebhaftig¬
keit bei nicht erheblich veränderten Kursen . Eine Ausnahme bildeten
die 3 Prozent Lombardischen Prioritäten , welche auf die Sanierungs -
profekte zu ansehnlich höheren Preisen aus dem Markte genommen
wurden .

Das Bankhaus

feit L. Hombnrger, Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 n. 208

besorgt alle in das Banklach einschlagenden
Geschäfte. W4{

Iohoooooomommwmw m HNmilMIUIliHtMNt

Feinste massiv 375c

SILBERNE BESTECKE
in schönsten Mustern zu bekannt massigen Preisen.

S. SCHMIDT - STAUB
154 Kaiserstr. , gegenüb der Post . Auswahlen zu Diensten.

per Dampfsohlff 10 Min .
von Lindau.

Mod . Familienhotel
Saison von Anfang April

bis Oktober.
Ceschützte Lage , grosser Park , Seepromenaden . Eisen - und schwefelhaltige
Quellen . Seebäder . Pension samt Zimmer für Vorsaison von Jl 4 .80 bis 6 .00.
160 Zimmer . Eleg . GeseÜschaftsräume . Konzerte . Lift . Zentralheiz . Vielbe¬
suchter Frühjahrsaufenthalt . Prospekte kostenlos . Robert Schielin , Besitzer .

Der rasch n. sicher bfrttewn MS,
verlangein Apotheken au>»Kopfschmerz

Cit ro v a h i Ile !prückllch daß ürzt l. bevor¬
zugte Hofapotheker Ott, ',

Erfolgreich,
wenn andere

Mittel ver-
K obei

tragen
wurden .

MöbelHausGebr. Klein, Karlsruhe i. I.
07199 Durlacherstr . 97199 .
Spezial-Hans für komplette Bitten n .
bürgerliche Wohnungs- Einrichtungen
50 Zimmer - Einrichtungen
4142 .10 .4 stets auf Lager .
40 Stück mod . Sofa u . Chaiselongues .
Vorhänge, Stores , Bettbarchent, Bett¬

federn, Drill, Rosshaare, Wolldecken.
Zeichnuneen und Kosten «
Voranschläge gratis und franko.

Viele Anerkennungsschreiben .
Koulante Zahlungsbedingungen .

Telephon 1782 .

Empfehlen den nur durch uns allein hergestellten ächten

Kiefer s Kornkaffee

i
aufs angelegentlichste. Feinste Röftnng , beste Bekömm¬
lichkeit bei jedermann, auch bei Magen, u . Herzkranken ,
angenehmer Kaffeegeschmack, schaffen diesem vorzügliche»
---- --- Fabrikat rasch Eingang und Freunde — —
Man fordere ausdrückl. uur obige , eleg. verpackte Marke .

Durlacher Malzfabrik,
Durlach und Karlsruhe.

Zu haben in der Fidelttas - Drogerie, Otto Fischer,
Karl st ratze 74 , Drogerie Wilhelm Tscherning,
Amalien st raße19 und Drogerie Theodor Walz ,
Kurvenstraße 17 . 1480.8.8

Speisezimmer
Schlafzimmer

eiche, nufjb. Mahagoni , Kirschbaum,
reelle, gediegene Arbeit, eich , und
nußb . Schränke, Vertiko, Betten ,
Wlischkommode , Nachttische , Tische ,
Stühle , Küchenmöbel , Bettfedern
äußerst billig zu verkaufen . B,o«7

Mödrtschreinerei » nd Lager
3.3 nur Rndolfstratze IS .

Achtung r r
Zahle höchste Preise für abgelegte

Herren - u . Damenkleider , schuhe ,
Möbel usw . Postkarte erbet . « ,orel
A . Zelewitzki , Markgrafenstr . 7.

1 aufgerichtetes Bett , 1 Cbiffon>
vier , Waschkommode u . Nachttisch ^
chen mit ichwarzer Marmorplatte ,
1 Diwan , Salontisch , 4 Stühle , 1 ,Bücherschrank und Schreibtisch find'
bill . weg . Platzmangel zu verkaufen
B10442.2 .2 Markarafenstr . 20 . R,
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Kaiserstrasse 121.

Zum

Umzug !

Boiänder Gegründet 1880.

Teppiche - Gardinen
.

Möbelftoffe, Künftlerleinen, Storesftoffe ; Portieren in Leinen , Tuch nnd Plüsch ; Jacquard -Decken ,
Tischdecken. Kiinftlerdecken, Diwandecken , Läuferftoffe , Bettvorlagen, Felle. 5282

Linoleum am Stück, alle Breiten ,
Inlaid nnd bedruckt ;:

" ' 'Teppiche, lüuier u. Vorlagen.

Todes-Attzetge.
Durch einen Unfall bei der Arbeit ist mein lieber Gatte

Karl Jung
gestern, Freitag nachmittag , rasch verschieden . Schmerz-
bewegt bringe ich dies teilnehmenden Freunden und
Bekannten an dieser Stelle zur Kenntnis .

Fra» Hydla Jung» pb. M
Karlsruhe -Mühlburg , den 1 . April 1811 .
Die Bestattung erfolgt am Sonntag , den 2. d . Mts .,nachmittags *1,3 Uhr, auf dem Mühlburger Kirchhof.
TrauerhauS : Marktstraße 7. 6383

Verein stadt. Rheinhasen - und
Elektrizitätswerk-Arbeiter Karlsruhe.

Todes -Anzeige .
, Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht, unsere Mit¬
glieder von dem durch einen Unglücksfall hervorgerufenen Ab-

j leben unseres treuen Mitglieds

Karl Iung
I in Kenntnis zu setzen.
! Die Beerdigung findet am Sonntag , den 2. April , nach -
j mittags 1J,3 Uhr, auf dem Friedhofe in M ü h l b u r g statt >und bitten um zahlreiche Beteiligung . 6385 !

Der Borstand.

Todes -Anzeige .
Freunden u . Bekannten die traurige Nachricht , daß esGott dem Allmächtigen gefallen hat , unseren lieben u . treu¬

besorgten Gatten , Vater , Bruder , Schwager und Onkel
Leouh. Berger» SchW«,

nach kurzem, schweren Leiden, unerwartet rasch , heute nach¬mittag 1 Uhr im Alter von 42 Jahren , versehen mit den hl.Sterbesakramenten , zu sich in die Ewigkeit abzurufen .
Im Name« der trauernden Hinterbliebenen :

Anna Berger , geb . Rusenack,Leonhard Berger , Schönau i . W.
nebst Geschwister

Karlsruhe , den 1 . April 1911 .
Die Beerdigung findet Montag nachmittags 4 Uhr statt .Trauerhaus Werderstraße 84 .

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme beim

Hinscheiden unserer lieben Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter , Schwester, Schwägerin und Tante

Luise Geiß
geb. Vergdolk

Kammfegermeister- u. Kannenwirts -Wwe.
sagen wir unfern innigsten Dank.

Me IrmemSe» Siitfetbliebene».
Rustheim , den 1 . April 1811. S810912

Nergebrmg von
auarbeiten .

Für den Neubau einer Volks -
Lehrerwohnungen in

:n sollen die nachver
schule mit
Steinmauern
zeichneten Arbeiten im Wege des
öffentlichen Angebots vergeben
werden :

1 . Grab - , Maurer -, Zement- und
Tachdeckerarbeiten,2. Steinhauerarbeiten (gelbe und
rote Sandsteine ) ,

3. Zimmerarbeiten ,
4 . Schmiedearbeiten,
5 . Lieferung des WalzeisenS,
6. Blechnerarbeiten.
Vergebungsunterlagen sind bis

zur Submiffionseröffnung imRat -
hause in Steinmauern und bei den
bauleitenden Architekten Pfeifer
& Grotzmann Karlsruhe . Amalien¬
straße 26, einzusehen.

Angebotsformulare find ebenda¬
selbst zu erheben.

Zur Submissionseröffnung am
8. April 1911 . mittags H5 Uhr, der
die Änbietenden anwohnen können ,
sind die Angebote verschlossen, mit
entsprechender Aufschrift versehen ,portofrei einzureichen.

Ohne Einsicht der Unterlagen
werden Angebotsformulare nicht
abgegeben .
DieZuschlagsfrist beträgt IITage .Die Auswahl unter deren Bewer¬

bungen bleibt Vorbehalten . 5253
Steinmauern , den 27. März 1911

Der Gemeimlerat .
Steirrlieferung .

Die Lieferung von 1916 cdm
Steinen zum Kinzigbau wird
vierwöchiger Zuschlagsfrist ganz
oder in einzelnen Losen auf
Grund der Verordnung des Gr .
Ministeriums der Finanzen vom
3 . Januar 1997 öffentlich ver¬
geben . Die Bedingungen liegen
auf unserem Geschäftszimmer
und bei den Dammeistern in
Wolfach und in Kehl zur Einsicht
auf . Angebote sind auf den vor¬
geschriebenen Vordrucken , mit der
Aufschrift „Steinlieferung Kin¬
zig "

, verschlossen und postsrei
spätestens bis Samstag , den 8.
April , vormittags 9 Uhr , hier
einzureichen. 3152a
Offenburg , den 29. März 1911 .

Er . Rheinbauinspektion .
B a e r .

Pfaffenrot .
Kolzversteigerrrrrg.

Mg ! Logelliebhaber!
Wegen Platzmangel verkaufe ver¬

schiedene in- u . ausländische Sing -
und Ziervögel , sowie « anarien -
fänaer ( Zuchtpaare ), neue u . gebr.
Käfige, prima Boaelfutter . B,«»

JL. Jftger , Zahringerstr . 49,

Prim RWilslher
Preiswert z« verkaufen. B10851

Schlotzplatz 13.
1 Kastenwagen mit Nickelgefiell

uud Gummireifen (Prinzeßwagen )
1 Babykorb , fahrbar , 1 Kupfer «
schiff ohne Aussatz, 2 Gasdugel -
eiken mit Brennern äußerst billig
zu verkaufen.
viovl , Hübschstraste 38 . 1.

Zu verkaufen : zusammenlegbar .
Kinderwagen , rot . Leder , Kinder¬
klappstuhl m. Einrichtung . Bulach,Friedrichstr . 12 II . Techniker Kurz .

WegzugShalber ist ein wenig ge¬
brauchter gedeckter GaSherd mit
Tiich zu verkaufen . B10868

Weltzieustr . I» , 3 . Stock, links.

Wacher öchrMch
mit Aussatz , neu , preiswert zu verk .
Bl0926 Tullastraste 7», IV. ! .

neu , hochfein, für nur Mk . 116.—
zu verki. Werner , Schlotzplav 13,
Ging . Karl - Friedrichstr .. part . rechtS .

Die Gemeinde Pfaffenrot ver¬
steigert aus ihrem Gemeindewald
am
Dienstag , de» 4 . April l. IS .,

211 Ster buchenes , 6 Ster for-
lenes Scheitholz, 25 Ster buchenes ,
8 Ster tannenes Prügel - u . 22
Ster Klotzholz , 179 Stück Normal ,
wellen, Baustangen : 14 Stück I ..
89 Stück II . Kl ., 49 Stück Haz-
stangen, Hopfenstangen: 35 Stück
I ., 55 Stuck II .. 25 Stück III ., 39
Stück IV . Kl . und 20 Stück Neb-
stecken ;
am Mittwoch, den 8. April l. IS . :

84 Ster buchenes , 81 Ster for-
lenes Scheitholz, 37 Ster buchenes ,
229 Ster forlenes , 89 Ster eichen.,
3 Ster gemischtes Prügelholz . 1
Ster Klotzholz . 1488 Stück Nor¬
malwellen. Baustangen : 9 Stück
II . Kl.. 3 Stück Hagstangen, Hop¬
fenstangen: 5 Stück II ., 5 Stück
III . Kl. und 5 Stück Rebstecken.

Zusammenkunft an genannten
Tagen jeweils vormittags 9 Uhr
beim Rathaus . 3110a

Pfaffenrot , den 29. März 1911.
Das Bürgermeisteramt .

Glaser .
Schichtholrverkrmf.

Im Gasthaus zur Krone in
Forbach werden am Montag , den
19. April d. I . vormittags 11 Uhrbeginnend aus den sitnfferickaft-
lichen Walddistrikten Schramberg¬halde. Hornwald. Stöckberg und
Schönmunz-Langenbach öffentlichversteigert:

3 Ster Eschenscheitholz , ca . 590Ster Buchenscheit , u . Prügelholz
sowie ca . 150 Ster Nadelscheit -
u . Prügelholz , sowie ca. 550 Ster
angerücktes Kohlholz . 3159 ..

Nähere Auskunft erteilt der
Unterzeichnete. Losverzeichnisse
versendet Forstwart Emil Q» rs ,hier.

Forbach iBad. h 39. März li . i .Stepbani Oberförster.

Hiermit gestritten wir uns ganz ergebenst mit¬
zuteilen , dass wir vom 1 . April 1911 ab unser

von Kaiserstrasse 149 1 nach

Waldstrasse 4 -9 , parterre
verlegt haben . — Die neuen, erweiterten Geschäftsräume
ermöglichen uns , das bisher reich assortierte Lager in

Tisch-, Bett-, Leib- und Kinderwische , Molagen, Strümpfe etc.
bedeutend zu vergrössern.

Durch eigene , fachkundige Leitung unseres Ateliers, durch bekannt vorzügliche
Passformen und Ausführung , sowie durch unsere erstklassigen Verbindungen
mit Pariser , Wiener und Brüsseler Häusern sind wir in der Lage , allen

Wünschen unserer Branche gerecht zu werden.
Unser Prinzip , stets das Neueste Und Beste 6392
zu bringen , werden wir beibehalten. ■■r■■

Zur Besichtigung unserer Geschäftsräume gestatten wir uns ergebenst einzuladen .

Mit vorzüglicher Hochachtung

Geschwister Baer.
Telephon 579. Mitglied des Rabatt-Sparvereins .

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme

bei dem schweren Verluste unseres lieben Vaters,Grossvatere , Schwiegervaters und Onkels

Reinhold Schille
sprechen wir unsern tiefgefühlten Dank ans.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , 1 . April 1911 . 5359

htJ -

Für Bahnsteige , Fabrikräume,
Werkstätten , Lagerhallen

verwendet man als
Strapazierbodenbelag

Hopfsfein -Kunstplatten
von der 4159

Rheinischen Asphalt- n . Zemsntplattenfabrlk
G , m . b . H ., Karisruhe -Rheinhnfen .

CHAMPAGNE
EPERNAY

Pfänder »
Versteigerung

Am Mittwoch , den 12. Aprit
1011 , vormittags von 9 Uhr und
nachmittags von 2 Uhr an, findet
im Vecsteigerungslokal des Leih¬
hauses. Schwanenstratze 6, 2. Stock,
die iffenMe Mleigerra

öec aerfaUenen Muter
Nr. .17029 bis mit Nr . 19664 gegen
Barzahlung statt . . .Das Bersteigerungslokal wird
*1, Stunde vor -Lersteigerungsbe -
gmn geöffnet.

Die Kasse bleibt um Versteige -
rnngstag geschlossen. 4447 .2 .1

Karlsruhe , den 1 . April 1911.
Städtische Psandleihkasse .

Schlartzihof - s
KontroUerrr-SteUe .
Bei der städt. Schlachthof-Ver¬

waltung dahier ist die Stelle eines
Schlachthof-Kontrolleurs

auf spätestens 1 . Mai 1911 zu be¬
setzen . Die Stelle ist mit einem
Anfangsgehalt von jährlich 1200
Mark honoriert : auch ist Anwart¬
schaft auf Aufnahme in den Stel¬
lentarif ( 1209—2090 M mit 80 M
Zulage alle 2 Jahre ) sowie auf
Pensions- und Hinterbliebenen -
Versorgung mit der Stelle ver¬
bunden.

Bewerber wollen ihre Gesuche
unter Beigabe eines Lebenslaufes
und von Zeugnissen bis spätestens
15 . April d . Js . bei der Schlacht»
hof-Tirektion dahier einreichen .

Mililäranwärter erhalten bei
gleicher Qualifikation den Vorzug .

Pforzheim , den 25. März 1911.
Der Stadtrat .
Habermehl .3115a E . Mäher .

(ispröfte Messearin Kgg
Teil massage . Lessingstraste 14 , n .

Es kaufen gesucht ;
j Hypotheken ,

'

i Äestkausschillinge, \
j Erbschaftsanteile .
: u ■tiiau . M I

.". bürg t». Scch« ,. '
.IS
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3 . Vortrag
Dr. Johannes Müller

Sonntag , den S. April , abends S 'fi Ihr ,
im Eintrachtsaal :

Der Weg Jesu auf den
einfachsten Ausdruck gebracht.
Nummerierte Plätze zu Mk. 1 .—, die ersten 5 Reihen zu Mk.
1 .50, unnummerierte zu Mk . 0.50 , sind am Sonntag nur abends

an der Kasse zu haben. 5373

Protektor Se . KönigL Hoheit der Grossherzog von Baden .

I. Grosse Hoclibunst -, Hirte - und Hotelfach - ~ ' "
einschliesslich Artikel für Bäckerei , Konditorei nnd Fleischerei .
Veranstalter : Wirte -Innung (Freie Innung ) zn Mannheim .

Vom 1 . bis 10 . April 1911 ab , vormittags ^ lO Uhr bis abends ^ 10 Uhr
im Rosengarten zu Mannheim .

Hochinteressant . — Lehrreich . — Kostproben vielfach gratis . Täglich Militär - Konzerte .
Eintritt an Elitetagen , Samstag , den 1 . , Sonntag , den 2 . und Mittwoch, den 5 . April I Mk.

An anderen Tagen 50 Pfg . Kinder unter 12 Jahren 30 Pfg, 3065a.6.2

Apollo-Theater
Marienstraße 19 . Telephon 435 . er dankbarste

Samstag , 1. April, abends 8V. Uhr,
Sonntag , 2. April, nachm . 3 Uhr, 57t Uhr

und abends 87 « Uhr,
Montag, 3 . Apr., nachm . 4 Uhru. abds . 8 '/4Uhr

MT Mur diese 3 Tage
Vorführung der kinematographischen Original -Aufnahmen dea

isebegleiter
Boxkampfes

nm die

Weltmeisterschaft
und die Summe von 1 */, Millionen in bar , ansgefochten in
Reno (Amerika ) am 4. Juli 1910 vor 60000 Zuschauern

Jack Johnsongegen Jm Jeffries

ist der Ulster . Seine praktische Ver¬
wendbarkeit haben ihn unentbehrlich
und zum festen Bestand der Herren¬
kleidung gemacht . Das Neueste was
auf dem Gebiete hinsichtlich der Be¬
kleidung geboten wird , sei es in den
zur Verwendung gelangenden Stoffen
oder praktischen Modellen von feinerem
Schliff, führen wir am Lager.

Besondere Spezialität : Grössen füi
schlanke und korpulente Herren .

der unbesiegte Neger den amerikanischen
Weltchampion . Exweltcbampion .

Nur Samstag , Sonntag und Montag
Nachmittagsvorstellungen

zu ermässigten Preisen .
Vorverkauf in den üblichen Vorverkaufsstellen .

Die Films sind frei von brutaler Roheit und
lediglioh eine objektive Wiedergabe des einzig¬

artigen Ereignisses .

für fertige Ulster in
Englisch Amerik . Stil

Mk. 29.50 bi, on.—.

Cafe-
Restaurant Grünwald \

Sonntag den 2. April 1911, von abends 7 Uhr ab

= . Künstler-Konzert
Biere aus der Brauerei A. Print ). ■

Münchner Löwenbräu . Vorzügl. Küche . M
Eintritt frei . - Ctvile "Preise. >

5368 Direktion: K. Eisinger.

Sonntag , den 2 . April , 4 Uhr nachmittags :
/wi ns * * » i 44 i i tjlliitcrnltiniü— V i » r i # t /

„Harmonie " , Aiserstratze 57.
Freunde und Gönner sind herzlichst eingeladen . 5810828

Der Präsident der Karnevalgesellfchaft Alt-Karlsruhe .

BRUSSEL
1910 w

Vollblumig
Kräftig

Wundervoll •
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IKneipp -Berein
Karlsruhe .

Montag d. 3. April , abends ' ILUhr :

miigiieöetoerfammiaag .
Lokal : „Goldener Adler ".

Um zahlreiches und pünktliches.Erscheinen ersucht 6333
Der Vorstand .

Jahrgang 1910
und früher ! versenden geles., kompl.
von : Daheim , Neues Blatt , Gute
Stunde , Welt und Haus , Garten¬
laube , Romanbibliothek , Land und
Meer , Berliner Jllustr . Ztg ., Meg»

endorfer . Flieg . Blätter , Univer-
um & 2 Mk .. SimvltkissimuS , .
lugend i 3 Mk ., neue , ungel . kompk ^

, ahrg . .v oderne Kunst . Jahrg . 8
bis 21 i 5 Mk . Bestellungen von
6 Jahrgängen an frei . 8677a
Germania . Berlin . Befselstr . 8 4.

5389 31

MUSIK - PLATTEN

CDCUCO
s-

«rsehioeo . Für Jeden Hmiktand and Knutti wg
da Ereignisne höchstermusikgtschicMlicherBedcutua£

HITVUCKEKDE
« INO , KgL Siebs. Kammer¬

sängerin, Imedea .
Fritz vogelntram , Kfi . Hofoper«-

sinder , Dresden. _‘XJRaias . KgtSidis . Kämmen.,Dresden.
IBersn . Weil , KgL Yörttemb. Ksmraer-

slager , Stuttgart .
Walter KircUwO ; Kgl Hotopem-

Zteter . Berlin.

Carl Anastmr ne d
Oper , Berlin .

Joseph Schorf !. !, Kgl ' Willis »
Singer , Berlin .

Arthur Nendaltn , KgL Hofept»
singer , Berlin .

Chor der Kgl . Hotopor , Berlin.
Grosses Odeoa -Orcl >est «r,DlripalS

KspeilmeizterEd. Könneie
VoriUrneg tigBch kostentoste

Odeon-Haus Johannes Schlaile
Telephon 339 . Karlsruhe i. B. Kaiserstr . 187.

Grösste Auswahl am Platze.
Nur erstklassige
.' . Fabrikate .*.

7 * FL
—.95.

Im Odeon- Haus , Kaiserstr. 187, jeden Freitao von - /,7— ' |»8 Uhr abends Konzert .Platzkarten können kostenlos daselbst in Empfang genommen werden. Freitag , den 7. d . M.18. Akt Tannhäuser: Per Bttrgerkrieg *
Eduad Möller, u

Miet - Verträge
fteh za haben in der

Expedition der ^.Badischen Presie- .

^UMSONSTERHAITENSE.

'•prachlkA (älog und Kauften
jtönderwagen.Vierdckfoortwactn
! SihHegewagen 1S
anmtdhdMcnvnndsrmDCUnOf ®
UND AlÜlKl <fcriaanPiM *t liefernd« £5i Ktnderwagenfabrik ! »
luttus 'GrcfbarGnrame l-Sa .

Herrcn - u Damenfahrrad
Freilauf , Unter Garantie billig zu
verkaufen . Ä10910

Klauprechtstraße 16, parterre .

Damenfahrrad ^
, ffeines,sofortbilligzuverkaufenür die Hälfte des Anschaffungs¬

preises (Marke Adler ) . B10865
Kronenstr . 6. 2 . Stock .

für Brautleute .
Elegante , helle Schlafzimmer -

Einrichtung mit grohem Spiegel¬
schrank u . echten Marmorplatten für
den spottbilligen Preis v . Mk. 185 .—
u verkf. Werner , Schloßplatz 13,~tng. Karl -Friedrichstr . , part . rechts.$

-ÜWUW laufen .
3“

1810866 Winterstr . 18. 1 S +

Spezialhaus für
Reise und Sport

Waldstr. 43 Telephon 2I65f
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2 Herrenfahrräder
1 Mädchenrad

2 Herde (geschl . m . KupferschW )
spottbillig zu verkaufen . BIOS»
eiaqpre « !« . 11. Afitib . Werkstatt
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Süddeutsche Handels - Lehranstalt und
Töditerhandelssdiule

jj
KARLSRUHE Telephon 2018

Kaiserstrasse 113 (Ecke Adlerstraße ) .

Größtes derartig .
Institutam Platze.

Prima
Referenzen.

MERKUR

Gewissen !) . Ausbild . Ton Damen o . Herren für denk aufm. Beruf

Am 3 . April beginnen grössere
3 -, 4 -, 6 - und 8 - monatliche Kurse.

Eintritt zu einzelnen Fächern jederzeit .

§ achfühmng
einfache , doppelte , amerikan . ,

landwirtschaftliche

(Stenographie
Gabelsberger , Stolze -Schrey

^ aschiBenschreiben, LSSl “
Schönschreiben

Kaufm . Rechnen , Konfo-Korrenl wesen , Korrespondenz ,
Viechsellehre und Scheckkunde , Handelslehre , Rund »
schritt , Kontorarbeiten , Bank » und Bdrsenwesen etc .

Deutsch « englisch und französisch .
Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf .

Am 19 . April beginnt ein

Lehrlings - Kursus
für Konfirmanden , welche in eine kaufm . Lehre treten sollen .
Es ist empfehlenswert , wenn die jungen Leute vorher in
Schönschreiben , kaufmänn . Rechnen , Korrespondenz , Steno¬

graphie etc . ausgebildet werden .

Konforistinnen -Kursuse
Junge Damen , die sich dem kaufm . Berufe widmen wollen ,
werden sorgfältig durch Verbesserung ihrer Schrift und
Ausbildung in Stenographie , Korrespondenz , kaufm . Rechnen ,
Buchführung u. Maschinenschreiben für denselben vorbereitet .

Tages - und Abendkurse «
Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung
Fabrpreisermttasigung , auch sind wir für gute , preis¬

werte Pension besorgt .
Ausführliche Auskunft und Prospekt bereitwilligst
2 2 durch die Direktion . 5075

Parkei bodan
D. R . W . Z . Nr . 123527 .

' Das Beste an! dem Beblete von Parkettbedenreiulgugsmittel .

? >» hiesigen Platz bereits vorzüglich eingeführt.
Keine Sfahlspähne mehrt !

Reinigt den Boden gründlicher wie Terpentinöl .
Da die vorherige Bearbeitung des Rodens mit Stahlspänen wegfilllt,

müheloses und staubfreies Arbeiten.
Verblüffender Erfolg ! Spiegelblanke Süden !

Zu haben in Karlsruhe :
Georg Jakob , Ostenddrogerie, Ludwig-Wilhelmstraße 8.
Anton Kintz , Westenddrogerie, Ecke Schiller- und Sophienstraße.
Fritz Reis , Drogerie, Luisenstraße 68 .
Rudolf W . Lang , Drogerie, Ecke Waldhorn- und Kaiserstraße.
Julius Dehn Nachfolger , A . Roth, Zähringerstraße Sb.
Drogerie W . Tscherning , Ecke Karl - und Amahenstraße .

KUhlburg :
Jlax Straus , Apotheker, Strauß-Drogerie, Hardtstraße 21.

Durlach :
» i . Dürrmann , Materialwaren .

Ettlingen :
Emil Reiss , Materialwaren. 2584a

NL

Braunhohlenlirilietts

^ Marke :

^ „Wachtberg
“

nach einer Untersuchung bei der Grossh. Chem.-
Techn . Versuchs- und Prüfungsanstalt Karlsruhe

auf Heizwert und Aschegehalt
den Union -Briketts als vollständig

gleichwertig befunden worden .

Wir empfehlen diese Briketts zu den billigsten
Preisen .

Winschermann & Gie. |
Karlsruhe I . B. 5117.132 1

Kohlen -Grosshandlung u . Rhein-Rhederei - W
■ssy

Hanf-Couverts ® ii- it!iii,ituir «nb bim.

Ladische Presse . Seite 7

die Druckerei der,,V «d. Prege ".

I An einem gut bürgerlichen

Tanzkurs
welcher Dienstag und
Freitag , abends 81/« Mir,
im Saale zur „Üarls -
bürg" . Akademiestr . 30,

stattfindet , können noch Damen u .
Herren teilnehmen .

Gefl . Anmeldungen erb . im Lokal ,
sowie Körnerstratze 18 . n . I. und
Rintbeimerstr . 9 , I . r. » 9866 .3.°

Sprachen und »
Handels-Institut

Villa BelleCroix
Romont b. Lausanne

gegr. 1897 Fr . Schweiz .
Aufnahme v .jung .Herren ( 16-30

Jahr .) die sich dem kaufm . Stand
o . d. Hotelwesen widmen wollen.
Moderne Sprachen , kaufm . u.
Hofeibuchführ . u . Wissenschaft ,
Vorher, z. Einj . Ex . Eintritt jed.
Zeit. Schönste Lage . Mod. Kom¬
fort. 300 Refer . in Deutschland .
25 Schüler . 6 Lehrer . Mliss.
Preise . Prospekte verlang . 2300a

Getragene Kleider
Schuhe usw . bez . am besten
J farnß Markgrafenstr .

. Uf » » ) Nr . 16.

Konfirmations
Geschenken

j sowie auch zur

;i

Reise
F

ist dieEvercIean -
leinen -Dauerwä -
sche bestens zu
empfehlen . 4630

' Goldene Medaille
Brüssel 1910.

40 Kaiserstrasse 40 .

weltbekannt,

log
(400 Seiten) ums.

— und portofrei
Lyra - Fahrrad - Werke
Hermann Klaassen
in Prenzlan . p<*u. F. sei

[ Fuhbodenlacke
I Parkett- und Linoleum-
Wichse, weih u. gelb,
Stahlspäne ,
Terpentinöl ,

I Terpentinöl - Ersatz
für Parkettböden ,

Putzwolle und Werg,
| ÖelsarbeN , strichfertig ,

in allen gewünfcht . Farben . |
Drogerie

Hill) . Tscherning,
I vorm . W . I .. Sehwaab , I

Amalienstrafie 19.
j Mitglied des Rabatt - Spar-
! 3.3 Vereins . 4622I

, *T liliiärBieicl &
Schnürstiefel 3 .50, Schaftstiefel 4.50.
Verf . nicht unt . 2 Paar . Militärhofen
4.50, Jopp . 6^ Nachn . Fischer,Hamm
(Westf . ), Ritterstr . 16. Jiicktkonv . zur .

U ' IsM

/

eine netteySluse ,

ein neuestWIeid
durch c/ärbeti mir
dömuns 'schenw -
/ (busne ^ /Stben lllüt
2u haben in Drorenhand «
lanren und Apotheken .

Speise Zwiebeln
(hellgelbe neue Eghpter )

beste hellgelbe Sorte pr . Ztr . 7.SV M .
Steckzwiebeln, kleine hellgelbe , per
Zfr . 27 Mk ., in Postkolli 3 Mk .
Zwiebelfamen per Pfund 4 Mk.

Knoblauch "« k
filberweihen , Ztr . 89 .— Rk „

per Pfund 8S Pfg .

Meerrettig
- HW

100 Stück 19 .!»9 Mk.

11oIcu.tDCiöe6pcifefiarioffcIn
handverlesene , glatte , garantiert

gut kochend, per Ztr . 3 .40 Mk .
Unsortierte wie der Stoche liefert2.40 Ml .
Joseph Lechner

Landesprodukten - PersandbauS ,
Herxheim . Pfalz. 309a

Telephon 21. Amt Rülzheim .

Die u - terzeichneten Geschäftsführer geben sich die Ehre , za der vom 24. bis zum 80. Sept ,
d . Je. in Karlsruhe stattfindenden .

83. Versammlnng Deutscher Naturforscher und Aerzte
ergebenst einzuladen .

Für die Versammlung ist folgendes Programm in Aussicht genommen :
Sonntag , den 24 . September : Beg ' üssungsabend .
Montag , den 25 . September , vormittags : Erste allgem . Versammlung. Begrüssungsansprachen .

Vorträge von : Fraas - Stuttgart über die ostafrikanischen Dinosaurier and
Entfler - Karlsruhe über Zerfallprozesse in der Natur.

Nachmittags : Abteilungssitzungen ,
Abends : i estbankett nnter Mitwirk , von Karlsruher Künstlern , dargeboten von der Stadt Karlsruhe .

Dienstag , den 26 . September : Abteilangssitzungen ,
Für den Abend ist eine Einladung nach Baden Baden in Aussicht gestellt .

Mltturocb , den 27 . September , vormittags : Naturwissenschaftliche Hanptgruppe : Abteilung *-

Satzungen . > edizimsehe Hauptgruppe : Gesamt eit rang ,
Nachmittags : Naturwissenschaftliche Hauptgruppe : Gesamtsitzung , Medizinische Hauptgruppe :

Abteilungssitzungen . — Für den Abend wird die Versammlung von 8. K. H . dem Grossherzog
zu einer Festvorstellung im Hoftheater eingeladen werden . ,

Donnerstag , den 28 . September , vormittags : Geschäftsitzung der Gesellschaft . Gemeinsame
Sitzung der beiden Hauptgruppen Vorträge von

Garten - Gies -en übe Ban und Leistungen der elektrischen Organe ,
Slevers - Giessen über die heutige u . die frühere Vergletscherung d . eüdamer . Cordilleren ,
Arnold - Karlsruhe über das magnetische Drehfeld und seine neuesten Anwendungen .

Nachmittags : Abteilungssitzungen . — Abends : Festmahl .
Freitag , den 29 . September : Zweite allgemeine Versammlnng. Vorträge von

Winkler - Tübingen über Propfbastarde .
Eint Hoven - Leiden über neuere Ergebnisse auf dem Gebiete der tierischen Elektrizität
Braus - Heidelberg über die Entstehung der Nervenbahnen .

Nachmittags ? Ausflug nach Heidelberg , abends Schlossbeleuchtung daselbst .
Samstag , den SO. September : Ausflüge in die Umgegend .

Teilnehmer der Versammlung kann jeder werden , der sich für Naturwissenschaften oder
Medizin interessiert Für die Teilnehmerkarte sind 20 Mk. zu entrichten , wovon aber lür die Mit¬

glieder der Gesellschaft der Jahresbeitrag in Abzug gebracht wird. Ausserdem werden Damenkarten
zum Preise von 6 Mk ausgegeben .

Wir bitten Sie , falls Sie die Absicht haben an der Versammlung teilzunehmen , dies der

Geschäftsführung baldigst bekannt zu geben . In diesem Falle wird Ihnen im Juni das ausführliche

Programm zugesandt werden .
Da dieses schon eine vollständige Zusammenstellung der Verhandlungsgegenstände enthalten

soll , bitten wir Vorträge und Demonstrationen bis zum 18» Mb! anmelden za wollen .
Besonders willkommen sind Vorträge über solche Gegenstände , welche sich zur Behandlung

in gemeinsamen Sitzungen mehrerer verwandten Abteilungen eignen.
Gleichzeitig mit der Versammlung soll eine Ausstellung naturwissenschaftlicher n . medizinisch¬

chirurgischer Gegenstände , sowie chemisch -pharmazeutischer Präparate und naturwissenschaftlicher Lehr¬
mittel stattfinden . Anmeldungen dazu nimmt Herr Geh . Hofrat Dr, Schleiermaeher , Karlsruhe , Krieg¬
strasse 31 , entgegen . Die Geschäftsführer : 5115.2.2

Professor Dr. A - Krazer Professor Dr. med . H. Starck
Karlsruhe , Westendstrasse 57 - Karlsruhe , Westendstrasse 67.

GENERALAGENTUR
des

Oesterreichischen Lloyd und der Austro-Amsricana
München , Weinstrasse 7 .

Österreichischer Lloyd , Triest
Eildienste nach Venedig , Dalmatien , Griechen¬
land und Türkei , Aegypten, Palästina und Sy¬

rien, Indien , China , Japan .
Ausführliche Spezialbroschüren für jeden Verkehr .

V ergniigungsiahrten
mit der Luxusjacht „ Thalia " des Oesterreichischen Lloyd .
IV. „Nach Nordafriha . Sizilien und Dalmatien“
Von Genua , 2 . Mai , bis Triest , 16. Mai ; Ajaccio, Cagliari , Tunis ,
Tripolis , Malta , Syrakus , Catania , Messina , Korfu , Cattaro , Ragusa ,

Sebenico . Fahrpreis mit Verpflegung von ca . Mk . 2S5 .— an .

V UlMl ! lim Italien 11 Von Triest , 20 . Mai , bis Genua ,
. „ nUlIU Ulli II Ui lull « 4 . Juni ; Korfu , Syrakus , Malta ,

Tunis , Palermo , Neapel , Civitavecchia ( für Rom) , Genua . Fahrpreis
mit Verpflegung von ca. Mk. 300 .— an.

VI. „Nach Spanien und Nordafriha “ Jz .I'1,
1 . Juli ; Villefranche , Barcelona, Malaga, Gibraltar , Cadiz , Tanger ,
Oran , Tunis , Palermo , Neapel , Genna . Fahrpreis samt Verpflegung

von ca. Mk. 410 — an . 2611a
Spezfalprogramme Landausllüge durch Cook , Wien .

Austro - Americana , Triest
Regelmässiger Passagierdienst zwischen Triest und Italien , Griechenland .

Spanien . Nord - . Zentral - und Südamerika . Nä hste Abfahrten von
Triest nach New -York über Patras , Palermo . Algier :

8 . April ; Dampfer „Martha Washington “ 15. April : Dampfer „Laura “
. 23 . April : Dampfer „ Argentina “.

Nach Buenos Aires über Almeria , Las Patmas , Rio de Janeiro , Santos , Montevideo :
13 . April : Dampfer „Francesca “

. 18. Mai : Dampfer „Atlanta “ .
Vergnügungsfahrten Im Mittelmeermit grossen Doppelschraubendampfern der transatlantischen Linien .

Kostenlose Auskünfte in allen Relseangelegenheiten .
Auskunftstelle für den gesamten Reiseverkehr in Oesteneich , sowie die k. k. österr . Staatsbahnen .

Vertreter in Karlsruhe : Karl Morlock , Karl- Friedrichstrasse 2g .

Maschinenfabrik BA DENIA Weinheim I . B .
vorm . Wm . PLAZZ & SÖHNE , A.-G.

— a- ■ Hervorragende Neuheit - ■-■=
Patent -Heissdampf -

Gleichstrom -

Lokomobilen
mit Ventilsteuerung .

Bauart Professor Stumpf bis 600 PS .
Satt - and Heissdampf -Lokomobilen ,

fahrbar and stationär 1296a
Kataloge und Kostenanschläge gratis .

iQPQntin Bei Nichterfolg Geld zurück ,
dlQlllludafür lOOO Ji deponiert !

Ideale Büste
V. stets erzielt durch

Dp. Dpadies
Süsfen -EHxiep .
ieuss . Anwendung ,
Jurchaus unschädl . ,
ausendfach bewährt
entwickelt üppigen
-nd festen Busen !
Jrig .-Flasche f. 5 Ji
^en igt meist Probe

l . Jt ßr . in«;. Versand diskret ;
p. Nachn . Porto extra . Versand¬
haus COEONIA , G. m . b. H.
Küln a . Rh . 18, Kamekestr . 14.

Mähmaschine „Jones " mit Ge-
treideablaae , Sackfcher Wende -

f ina . TLfihiges gedecktes Break.
iktoria » Wagen mit abnehmb.

Bock . 1 großer Schreibtisch zu
verkaufen. 5022.2.2

C. Steinmetz , Tliomasliof
bei Durlack .

PatcBtamtlichgeschätzt«

Selbstfahrbare Motor-Bandsäge
von 4—20 Pferdekr &ften .

nmBrennholzsägen und Spalten
sowie zum Antrieb von

Dreschmaschinen, Schrotmühlen
etc . etc .

anerkannt bestes System .
Ober 600 Maschinen im Betrieb .
Fries Eefereaies. o Projekte grii *.

TM .Kolle,Maschinenfabrik , Esslingen Wfirtt
Ältest« und grüßt, Spezialfabrik .

Hypotheken , Re stkauf»
schilt nge u . Forderungen
gegen bar zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . 2957a an die
Erve ) , der „Bad. Presse ".

3 elegante Kleider
billig zu verkaufen . 2310441 .2 .2

Kriegstr. 4 , 3. Stock .
Anzusehen nur morgens v. 8— 1



Ente 8
Die bübischen und hessischen Kirchlich-Liberalen

und der z«ll ) atho.
- f- Karlsruhe , 31 . März . Der Vorstand der Kirchlich -liberalen

Vereinigung im Eroßherzogtum Baden , Oberrealfchuldirektor F .
Wittmanu -Heidelbcrg , und der Vorstand der Freien landeskirchlichen
Vereinigung für das Eroßherzogtum Hessen , Professor Dr . Berger -
Darmftadt , veröffentlichen zum Fall Jatho folgende Erklärung :

„Die Vorstände der genannten Vereinigungen fühlen sich ange¬
sichts des drohenden Spruchoerfahrens gegen den Pfarrer Jatho in
Köln zu der öffentlichen Erklärung verpflichtet, daß nach ihrer Ueber-
zengung das neue preußische Lehrzuchtgesetz , obwohl es gegenüber dem
früheren Zustand in Preußen einen unleugbaren Fortschritt bedeutet ,
doch für den deutschen Protestantismus eine beschämende Erscheinung
bleibt und mit der evangelischen Elaubensanschauung grundsätzlich
unvereinbar ist , insofern jede Feststellung sogenannter Irrlehren ver¬
hängnisvolle Präzedenzfälle schafft, der formalen juristischen Auf¬
fassung von Elaubensfragen Vorschub leistet und die Entscheidung über
solche dem plumpen Zufall der Mehrheitsbeschlüsse ausliefert . Mögen
auch die theologischen und philosophischen Ausdrucksweisen Jathos
sehr anfechtbar sein — keiner von uns würde sie sich ganz zu eigen
machen wollen — so ist doch seine tief wahrhaftige , innerlich erlebte
christliche Frömmigkeit selbst von seinen theologischen Gegnern bisher
nicht in Zweifel gezogen worden . Der Versuch , diesen um die Meh¬
rung und Vertiefung christlichen Lebens anerkannt hochverdienten
Geistlichen von seiner treuen Gemeinde, deren Vertrauen , Verehrung
U7ld Liebe er sich in ungewöhnlichem Maße erworben hat , gewaltsam
zu trennen , würde jedenfalls weithin als ein unerträglicher Eingriff
in die Gewissensfreiheit empfunden werden , er müßte zur Zerrüttung
dieser Gemeinde führen, ' den Lebenskräften der evangelischen Kirche
einen unberechenbaren Schaden zufügen und den verderblichen Irrtum
neu befestigen helfen, als ob der evangelische Glaube in erster Linie
die Zustimmung zu einem fertigen Lehrgesetz sei , während gerade für
ihn das beherzigenswerte Wort gelten sollte : „Nicht was wir meinen,
siegt ; nein , wie wirs meinen, das nur überwindet !"

Das Mitzverstandmtz ) esu im Christentum .
(2 . Vortrag von Dr . Johannes Müller ) .

— Karlsruhe , 1. April . Nachdem Dr . Johannes Müller in seinem
1. Dortrag die Gefahr , welche die Verkündigung der „Ehristusmythe "
dem Verständnis des neuen Lebens Jesu bringen könnte, als eine sehr
geringfügige und schon vorübergehende charakterisiert hatte , versuchte
er in seinem zweiten Vortrag die nach seiner Meinung viel grö¬
ßeren Gefahren zu schildern, welchen das Verständnis Jesu innerhalb
des Christentums verfalle. Der Meinung des Christentums , das in
Jesus einenReligionsstifter , eine OffenbarungGottes , die menschheiter-
.lösende und — versöhnende Macht und daher einen Gegenstand des
Glaubens sehe, glaubt Müller als einem Mißverständnis Jesu seine
eigene Auffassung als die richtigere gegenüberstellen zu können. Jesus
wollte die Menschheit heraufführen und ihrer Verworrenheit , aus dem
sonst chaotischen Zustand zu einer neuen Seinsweise , zu dem wahr¬
haftigen Menschsein , seinem „Reich Gottes "

, in dem der Mensch eine
„neue Kreatur " geworden ist . Müller hat den Eindruck, daß diese
Neuschöpfung nicht zustande kommen könne innerhalb des Christen¬
tums , und er wagt den Satz, die Menschheit bleibe in ihm so wie sie
ist , komme nur vielleicht dann und wann in andere Stimmungen und
Gefühle.

Nach drei Seiten hin meint Müller ein Mißverständnis Jesu im
Christentum zu finden :

Zunächst hält das Christentum sich an das von Jesu Gebrachte als
an eine neue Weltanschauung , oder es hat wenigstens eine solche da¬
raus gemacht.

Darnach hat Jesus eine Lehre verkündet, und es komme nun da¬
rauf an . Alles was geschieht oder was man erkennt , im Sinne dieser

Lehre aufzufassen, sein Leben zu fuhren in ihrem Sinn , und der
Glaube wird zur lleberzeugung von allen ihren Einzelheiten . Aber — so
entgegnet Müller — Jesus hat keine Lehre, sondern die frohe Botschaft
von der Menschwerdung verkündet und er wollte jeden Menschen das
neue Wesen selbst erleben lassen durch die Lösung des oft als dunkle
Macht gespürten göttlichen Kerns und der Schale des sinnlichen Jchs
und feine Entfaltung . Dann ist die Erlösung nicht ein Glaube , son¬
dern ein Vorgang . Dann quillt alles , was wir tun , aus der Fühlung
mit dem , was überall hinter den Dingen liegt und an der Schwelle
der Erscheinung steht. Das ist praktisch erprobbar beim Verkehr mit
dem Neben- Menschen aus der Tiefe der eigenen Seele in die Tiefe
des andern hinein , wo Worte nur Andeutuneng werden , und das Ver¬
stehen schon dem ungesprochenen Wort entgegenschlägt. Es handelt
sich hier um die Offenbarung des göttlichen Wesens , das nicht von
dieser Welt ist , also von etwas Objektivem ; dagegen ist in dem Leben
aus der christl . Weltanschauung heraus alles im Subjektiven begrün¬
det, in Bewußtseinsbildern und bestimmten Gedanken, die höchstens
Spiegelungen des Objektiven sein dürfen , aber oft Gefahr laufen , als
die objektiven Grundlagen selber ausgegeben zu werden .

Zweitens findet Müller , daß man Jesus nach der Seite des Ethi¬
schen hin mißverstanden, da man ihn nur als Lehrer der vollkomme¬
nen Moral preise.

Als ein solcher kann er aber nicht gelten ; denn feine sog. Ge¬
bote sind nicht nur teilweise für uns unerfüllbar (wie z. B . aas der
Feindesliebe ) , sondern er hat sie sogar selber gar nicht erfüllt (vgl.
die Verfluchung der Pharisäer ) . Er wollte überhaupt kein neues
Gesetz bringen , sondern vielmehr vom Gesetz erlösen und die Mensch¬
heit dadurch mündig machen , sodaß dann an die Stelle der Moral -
gebote die Naturgebote des wahrhaft -menschliche Seins treten konnten.
(Das dabei von M . angeführte Beispiel , daß es für die „christliche
Moral " gleichgültig sei, wen wir heiraten , und sie nicht den Anspruch
einer vollkommenen Ehe erhebe, ist wohl allgemein e.ls eine sehr selt¬
same Entgleisung empfunden worden .) Diese neue Sittlichkeit , die
nicht nach Grundsätzen, sondern aus Instinkten sich betätigt , ist eine
Sittlichkeit positiver Erfüllung , ursprünglicher Empfindung , na 'urge-
setzlicher Strenge und schöpferischer Stileinheit . (Vgl . Müllers Ver¬
deutschung der Bergpredigt , 2. Kapitel .)

Drittens endlich glaubt Müller in der Herausbildung eines Kul¬
tus im Christentum einen Rückfall ins Heidnische und Jüdische sehen
zu müssen . Die Forderung eines spezifischen Lebens unter dem Ge¬
sichtspunkt des Gottesdienstes neben dem sonstigen Leben bringt es
mit sich, daß das Religiöse nur noch zu bestimmten Zeiten in einem
über das Alltägliche hinausgehenden Gefühlsüberschwang erlebt wer¬
den kann. Jesus ist dadurch zu einem Opfer der menschlichen Sentimen¬
talität geworden : während er auf die Schöpfung und Erfüllung des
neuen Menschenwesens, die Offenbarung Gottes in allem endlich-Ee-
schehenden drang , erniedrigte man das auf das Niveau der erbärm¬
lichen menschlichen Eemütswallungen . Man müht sich dann ab, das ,
was Jesus brachte, richtig zu reflektieren ; aber das schöpferische fehlt .

So , durch all dies Mißverstehen , wird ein großes Gemilchte , aber
Jesus bleibt fremd. „Kein Wunder , wenn dann das Reich Gottes
nicht werden will !"

Aus den Ausführungen Müllers klang gewiß , wie er es selbst
am Schluß bekannte, ein Leiden unter Zuständen heraus , die er als
unbefriedigende und zielferne bewertet . Mit großem Helferwillen
möchte er zum sicheren Verständnis führen . Aber wer sich seiner Füh -

Mit 1 . Shr.:fi 1911. p?r. 154
rung vertraut , wird sich fragen müssen , ob er die geschilderten Gegen- t
sätze wirklich auch als solche empfindet , erlebt , oder nur als Entgegen - j
setzungen , zu denen Joh . Müller durch die Gewalt seines Erlebens sich
drängen läßt . —

Dem gutbesuchten Vortrag wohnten auch I . K . H . die Groß-
Herzogin Luise und Se . Groß . Hoh. der Prinz mit der Prinzessin
Max an . W . B .

* * *

§ Vortrag Johannes Müller . Wir machen darauf aufmerksam,
daß Dr . Johannes Müller morgen Sonntag Abend 8 ’,4 Uhr im Ein - i
trachtsaale seinen 3. Bortrag hält : „Der Weg Jesu auf den einfachsten
Ausdruck gebracht." >

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

25 . März . Gerhard Hans Georg , V . David Schneider , Verwal -
tungsassiftent . — 28 . März . Josef, V . Salvator Cocozza , Händler . —
29. März . Emil Paul Walter , V . Paul Koch, Weißgerber .

Todesfälle :
29 . März . Jakob Simon , Privatier , Ehemann , alt 88 Jahre . —

30. März . Marie Halblaub , alt 56 Jahre , Ehefrau des Oberinspek¬
tors Stefan Halblaub ; Rudolf Hohlfeld, Diener , ledig , alt 19 Jahre ;
Sofie Lauchert, alt 68 Jahre , Ehefrau des Privatiers Julius Lau-
chert ; Elsa, alt 1 Jahr 6 Monate 20 Tage, V . Wilhelm Schramm,
Packer.

Marke „Fanstring
“

dem gnprGngl Rrrepl »om langjähr . Fabrikant «!« dar
pfct?r}ng«*n«: C. Naumann . Öffanbach a . M.

Aul ’enh 'a
V Lanolin -Seife

Geschäftliche Mitteiluuge «.
Ein neues qualitativ epochemachendes rheinisches Braunkohlen - ^

briket, Marke „Wachtberg" ist in jüngster Zeit zum Vertrieb gekommen
und hat sich sowohl in Privat - als in Händlerkreisen rasch Eingang ■
verschafft, obwohl seitens der Konkurrenz unter Aufwendung aller J
erdenklichen Mittel gegen die Wachtberg-Brikets Stimmung gemacht
wurde . Durch eine in jüngster Zeit von der Eroßh . Chem.-Technischen '

Versuchs- und Prüfungsanstalt in Karlsruhe vorgenommene Unter - ‘

suchung ist festgestellt worden, daß das Wachtberg -Briket in Qualität !
dem llnion -Briket durchaus ebenbürtig ist . Wenn man berücksichtigt ;
daß die Gewerkschaft Wildling , welche das Wachtberg -Briket herstellt,
unter genau denselben Verhältnissen liegt und die Braunkohlen unter
genau denselben Verhältnissen abbaut , wie die ca. 28 dem Braun - •
kohlen-Syndikat angehörigen Werke, so muß man zu der lleberzeugung
kommen , daß notwendigerweise die Qualität der Wachtberg -Brikets
derjenigen der llnion -Brikets nicht nachstehen kann ; im Gegenteil
bieten die durchaus modernen Einrichtungen der neuen Fabrik di«
Gewähr dafür , daß stets eine tadellos gepreßte , d . h . feste , glatte und
scharfkantige Ware auf den Markt kommt. Die Wachtberg -Briket»
find eben so gut, wie Union -Brikets und — billiger . Wie wir hören,
liegt der Alleinverkauf der Wachtberg-Brikets für das Eroßherzogtum
Baden in den Händen der Kohlengroßhandlung und Rheinreederei
Winschermann u . Co. in Karlsruhe in Baden . 5207

LL . S . ZT'LrsL ' iuLrV Telephon 264 Vollmundig . — Kohlensäurehaltig — Bekömmlich .

ioninrei A - G ^ 1 telH ^ ^
UIIIUIIUI UUUI Ul fli Ui vorzüglichen auf der Brauerei auf Flaschen gezogen.vorzüglichen

§

Salzschlirf
heilt

Gicht

Wir veröffentlichen hiermit unsere bewährtesten Heilanzeigen : Gicht — Gallengries — Gallensteine — Nierengries —

Nierensteine — Podagra — Chronischer Rheumatismus — Exsudate — Augenleiden infolge Stauung — Frauenleiden in den .
Wechseljahren — Fettsucht — Hämorrhoiden — Verstopfung — Anschoppung des Unterleibes und der Leber — Zucker — !

Harnsäure. — Eine Vorkur im Hause mit 30 Flaschen Vonifaliusbrunnen beendige man möglichst spätestens einen Monats
vor Beginn der Badekur. ,

• - : Alle Drucksachen frei durch die Direktion in Bad Salzschlirf .

| Nederlandsche Bankinstelling |
ßj Aktiengesellschaft . Haag.
[§ j Aktienkapital nom. 5000000 Gulden.

Beleihung angefallener Erbschaften
und Fideikommisse .

E
E
E

1574a

Gelegenheitsbauf.
Hübscher Landsitz, eingezäunt , m.

neuen Gebäulichk . für Geflügel-,
auch Schweinezucht, gr. Fischteich ,vielen Obstbäumen unt . Brandtaxe
sofort zu verkaufen. B10402.3 .3

denn Sauer ,
Heppenheim » Bergstraße .

E Generalvertreter für Süddentscbland :
H ]. I. Feuchtwanger, Baokgescti, MnnchEn.

El
El
El

1 1 Mi ts.
Ettlingerstraße 59 «. Lauterbergstr . 2Karlsruhe

Telephon Nr . 27»
liefert im Detail an Privatkundschaft : rft
Hygienisch gereinigte , bakterienfreie

offen zu 24 Pfg ., in Flaschen zu 26 Pfg . per Liter .

Nahm , la. Tafelbutter, Buttermilch, weißer Käse
zu den billigsten Tagespreisen franko Hans durch unsere in allen

Stadtteilen laufenden Verkaufswagen .
Bestellungenauf frische.mitKontrollstempel verseheneTrinkeier .Koch -
eier werdendurch unsere badische Gier -Zentrale prompt auSgeführt .

jf

len- a-
Spezialgeschäft 4151.7.3

KARLSRUHE
Kaiserstrasse 186 Telephon No. 1783

Uc
Filiale Baden Baden .

■ I

Dampfwaschanstalt
und Bügelgeschäft

mit guter Kundschaft, zweistöckig. ?
Wohnhaus und Nebengebäude, w . !
wegen Togesfall unter günstigen
Bedingungen zum sofortigen oder
späteren Antrrtt verkauft.

Offerten unter Nr . 2414a an
die Erved . der „Bad . Presse" erb.

Verkaufe
2 hochelegante Herrschaftspferde

(Russen),
1 Jagdwagen ,
1 Kutschierwage « (Selbstfahrer ),i Myllord »
1 Viktoria .
1 Gigg mit 2 Reserve-Räder ,
2 Landauer » 2903a
1 Schlitten .
diverse Pferdegeschirre .
A Brüstle , Bahnhofrestaurateur ,

Appenweier .

Auto
4 Chl.. 16 PS, sechssitzig, Gaggenau ,
gut funktionierend , zu verkaufe «,
ev. gegen ein kleineres Tausch .
C. Steinmetz , Thomashof

bei Durlach . 6021.3,3

Neues SlWjimier.
hell eichen mit Bildhauerarbeit , be¬
stehend aus 2 Bettstellen, 2 Nacht¬
tische mit Marmorplatte , 1 Wasch¬
kommode mit Marmor u . Toilette¬
spiegel. 1 großer Spiegelschrank,
1 Handtuchständer für den extra
billigen Preis von Mk . 300 .— zu
verkaufen . 5254

Waldstrasie 22 , Laden.
neue und gebrauchte,
wegen Wegzug zehr

billig zu verkaufen bei B10596
Eduard Meesi , Schloffermeister,

3.3 Amalieuflraste 43 .

Gebrüder Roeder,
Darmstadt

Silberne StaatsmedaiHe. 36 erste Preise -

P8TEHT - Sichert - FEUERUNG
Rauchfrei Rußfrei

geeignet für jeden Kochherd , für Haushaltungen und Grossküchen .
für Kochkessel und Backöfen.

Wissenschaftliche Gutachten u. vorzügliche Referenzen aus der Praxis,
Man verlange Broschüre Nr. 76 . 7520a

FAHRRÄDER
Vertreter :

Hartung & Rüger,
Mariensti*. 58.

Ip hamaiMiiiit
19 Bl nde, gut erhalten , für ein
Konfirmationsgeschenk geeignet, ist
billiz abzugeben.
B10890 Fasanenst .rotze 2 , HI.

Airedaleterrier,
1,1, 16 Wochen alt , find
verkaufen. Zu erfragen

Tternfir . 12 (Karlsr .

f
billig zu

B10845
Mühlb .)

Städt.Vierordiy
Heissluft- und

Dampfbäder
(Irische , rSmikcke und ruflifdie

Dampfbäder), 3729

1kl
Damenbadezeit: , ,Montag and

Mittwoch vormittags und
Freitag nachmittags*.

Herrenbadezeit : „Alle übrige
Zeit nnd Sonntags vormit¬
tags von '/,8 —12 Uhr“.

Fahnen *
M5Mq Vereil,sbedarfsartikel . 5 .5

fitten4inridjtnitp,!
hell Naturholz , mit Linoleumbelag |
und Messingverglasung , sehr solche
Arbeit , äußerst billig zu verkaufen , t
Lagerhaus «. Wööelhaudlung ■

Heinrich Karrer 5
Vbilivvstr . 19 — Telephon 1659. *

FMikullmsril
zu verkaufen.

In mittelbad . Städtchen ,
Bahnstation mit bist . Arberts -
krästen , bill . Umlagen , elektr.
Kraft und Licht , ist ein schönes
Fabrikanwesen , vollständ. für
Seifenfabr . eingerichtet , aber
auch für jede andere Industrie
verwendbar , sehr billig ver¬
käuflich. Auskunft durch
11. Schick . SteeiBttxai- Stp .

Kaiserstraße 89. 2012a

% ia

*
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schützen Sie

über Sommer
gegen 5 .1

Motten, Feuer und
Diebstahl

wenn Sie dieselben der Firma

BdoIE

Gindenlauti

geben . Kostenlose Abholung.
Telephon 846 .

❖Konrad
Schwarz

Omsk. Hoflieferant
SO Waldfir . 50

Telephon . 352
empfiehlt

Beleuchtungskörper
für Gas- and elektr . Lieht

in reidistet Auswahl .
Kaufgtlegaihett .

Sonntag , den L. Avril l » ll .61. Abonnements - Vorstellung der'Abt. Ci - ■ . i 'Mtskartem .

Der RofenKavalier.
Komödie für Musik in 3 Aufzügenvon Hugo von Hofmannsthal ,Musik von Richard Strauß .Musikal. Leitung : Alfred Lorentz .
Szenische Leitung : Peter Dumas .

Personen :
Die Feldmarschallin

Fürstin Werden.
■ Berg Beatr . Lauer -Kottlar .
!Der Baron Ochs auf
: Lerchenau Franz Roha.
lOctavian , gen. Quin ,

quin, ein junger Herr
■ aus großem Haus M . Bruntsch.'Herr von Faninal , ein

reicher Neugeadelter v. Gorkom.
(Sophie , seine Tochter Gis. Tercs .
Jungfer Marianne

Leitmetzerin, die
Duenna K. Warmersperger .

Balzacchi, ein Jntri -
gant Hans Bussard.Annina , seine Beglei-
terin Rosa Ethofer .E,n Polizeikommissär E. Schüller.Der Haushofmeister bei
der Feldmarschallin E. Kalnbach.Der Haushofmeister bei
Faninal

Ein Notar
Ein Wirt
Ein Sänger
Ein Gelehrter
Ein Flötist
Hin Friseur

Pancho Kochen.
A. Bodenmüller .

Friedr . Erl .
Pancho Kochen.

Max Schneider.
Paul Gemmecke.
Herm . Benedict.Eine adelige Witwe Chr.Friedlerm

_ . . f Anni Ernst.Drer adelrge Wau en s Emma Ruf .
~ . <m . . . . . i H - Fischer .Eine Modutrn Frieda Meher.Ein Tierharüiler

Lakaien der
Marschallin

Friedr . Erl .E . Kalnbach.
Wich . Wurm .
Alfr . Müller .
Aug. Schmitt
A. Berresheim .

A . Bodenmüller
Alfr . Müller .
L . Plachzinski.
Ernst Gold

Kellner

Ein Hausknecht
Ein kleiner Neger, Lakaien, Läu¬
fer, Heiducken , Küchcnverfonal. ein
Arzt , Gäste, Musikanten, Kutscher,
zwei Wächter, vier kleine Kinder ,
verschiedene verdächtige Gestalten.
In Wien, in den ersten Jahren
der Regierung Maria Theresias .
Anfang Ende geg. 10 Uhr.

Abendkasse von 6 Uhr au.
Erhöhte Preise

Der , freie Eintritt ist , aufgehobey..

r Sanatorium Oberweiler %
bei Badenweiler , Baden . 3053a

teiditlungenhranhe ä
Bevorzugte Lage , anerkannt günstiges Klima , massige Preise .

^ Prospekte durch den Besitzer Dr . Vogel

Hotel Alemannia
Berlin SW ., Anhaltstr .

am Anhalter Bahnhof , nahe der Wilhelmstrasse .

Moderner Neubau. Jeder Komfort.

KONSTANZ a. Bodensee u, Rhein
Hotel Terminus

Gänzlich renoviert — Prima K8che — Feine » Cafe -Restaurant .

Spezialität : Naturreine ofiene See - und Landweine .
Täglich irische Bodenseeiische . Neuer Besitzer .

6.1 Gersau am Vierwaldstättersee2547a

Hotel und Pension des Alpes.
Bestempfohlenes , familiär geführtes Haus . Hübsche , ruhige , freie

Lage. Prächtige Aussicht. 3 Minuten von der Dampfschiffstation.
Pensionspr . Fr . 4 .60 — 6.—. I ' . Zürcher , Besitzer

SchweizerWEESEN an, Walensee :
Deutsche Pension Berolina st

Klimatischer Luitkurort I . Ranges '
Sehr mildes Klima, auch für Frühjahrs - u. Herbstaufenthalt
sehr geeignet : Staubfreie ruhige Lage : Grosser Garten
mit schattigen Laubenanlagen und Spielplätzen : Dicht

am Wald und See gelegen.
Sonnen - , Luft - , Wannen - und Seebäder

Moderner Komfort : Sehr gute Verpflegung
Sehr empfehlender Familienanfenihalt 3078a

Pensionspreis inkl. Zimmer, Licht und Bedienung Fr , 4—6
Prospekte frei ; Telephon :: :: :: :: :: :: Fr empfiehlt_*ich bestens

Besitzer Bornath .

remaihr
>u Else « , S .M . Stahl , Tiegel -Elektra - tt. M ««r -Stahl ,
«evretzt » f^ eongeschmirdeL » fix tstth fertig bearbeitet ,
liefern in rrstkSassiger Qual . u . Ausfuhr, sehr preiswert

«.Stahlwerke Haslach , Bade«
LeifinngSfLhigste Werte und

vorteilhafteste Bezugsquelle Süddeutsch lands. *?
_ ß Öl

rrep
Fahrbare

Brennholz' Säge
m Spaitmascliine

PHüger
SRI

neuestes Modell .
Bedeutende Zeit- und Geldersparms .

Einfachste Bedienung.
Größte Haltbarkeit

Überhaupt bestes System .
Auch vorzüglich zum Antrieb von

Dreschmaschinen etc .
Steinert , Esslingen am Neckar . |

ns «?
'
t Vorteilhaft ! Kaiserstuiiiweine
in großen Mengen habe ich noch zu mäßigen Preisen abzugeben.

Ij . Bastian , Endingen -Kaiserstuhl (Baden ) .

Klavierlehrerin
konservatorisch gebild . , m . fein . Ref .,
erteilt Unterricht Lmal wöchentl. , im
Monat 6 Mk . Off . unt . Nr . B10864
an die Exp, der „ Badischen Preffe " .

PraktischeSchneiderei
Damen und Mädchen, welche Lust

haben, die praktische Schneiderei
gründlich zu erlernen , können sich
an einem KurS gegen mäßiges
Honorar beteiligen .

Eintritt jederzeit . B10918
Zu erfragenEtttiinaerstr . 43,4 St .
NW- Anzüge . -MW
Demjenigen Kunden , welchereinen

feinen Anzug nach Matz gemacht
haben will u . sogleich zahlen kann,
bietet sich (Verhältnisse halber )
selten günstige Kausgelegenheit .

Offerten unter Nr . B10880 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

MKiBOOQllET , fjFNF
I . Rue du Commerce , ULlil

Hebamme , diplom .
Pensionär!, zu jed . 2,eitp. Diskr .
Mäss . Preise . Klinik in Frankr.

Gebrauchter, noch gut erhaltener
Kassenschrank

sofort zu kaufen gesucht. Offertenmit Preisangabe unter Nr . 5377 andre Exped . der „Bad . Presse "
In Ettlingen sind

2 Grundstücke
in schöner , angenehmer Lage , welchench zu Bauplätzen eignen, zu ver¬kaufen . Es sind auch noch andere
Sin Qt li . " werben. Zu erfr . unterB10884in der Ex p , d . „Bad. Presse" .

2 stockiges

Wohnhaus
4A (ir^ ry . »v «■ •Äeld beim Haus

oad . Schwarzwald.
neu , 40 Ar
mit Baupl . , im _

Bahn/ Bost
elektrisch Lrcht, staubsr Lage , PrachtAurenthaltsort , sof. zu verkaufen .Näheres unter Nr . 3176a durchdie Exped . der „Bad . Presse

pUEREISCHREMpp

u
Hausen . obd

°
Bodensee(Schwe

°
iz)

Hotel Kurhaus .
Starke Natrium schwesel- und kohlensäurebaltige alkalische Mineral -
quellen, hoher Radioaktivität (2.85) Vorzugl . Herlersolge be: : Chrom-
scheu Katarrhen , Nervosität . Scylarlofigkett. Grcht . Rheumatismus ,
Ischias , Frauenleiden rc. Inhalation . Rat . Solbäder . Mäßige Preise .

Kurarzt . Prospekte frei . Saison Apr,l —Oktober.
43 ^ _ _

Wilhelm Schenkel .

Nähmaschine , best. Fabrikat . vor¬wärts - u . rückwärtsnähend, sehrbillmit Garantie zu verkaufen. B10887
Rüppnrrerstraste 88 , parterre .

KARLSRUHE
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Unser dunkles Lagerbier ist ebenso stark
unser dunkles Exporlbier aber bedeutend
stärker eingebraut als Köstritzer Schwarzdier.

Trotzdem wird durch Zeitungsanzeigen der Anschein
erweckt , als ob es sich bei dem Köstritzer Produkt
um ein ganz ausnahmsweis stark eingebrautes unb
nahrhastes Bier handle. S3S«

Brauerei Schrempp Karlsruhe.
Spezialität: „Fidelitas - Bier".

Mehle & Schlegel
langjährige Angestellte der Firma S . Model

Kaiserstrasse 140 — neben Moninger
t Telephon Nr . 1357 ojqsiojcmoj

Kleider - u . Seidenstoffe , Weißwaren etc .

Selten günstiges Sender-Angebot!
einen
Posten

Wir kauften ausserordentlich günstig

Kleider - und Blusen - Seide
modernste Foulards , Tallete und Surahs

nur empfehlenswerte , solide Qualitäten , die wir zu dem hervor¬
ragend billigen Einheitspreis von

Mk . 2 . 25 ^
zum Verkauf bringen . Die Seiden , die teilweise regulär bis zum
doppelten Wert haben , sind auf besonderen Tischen aufgelegt u . bitten
wir um Jhren sehr geschätzten Besuch ohne jede Kaufverpflichtung .

Beachten Sie bitte unsere Fenster .

A 11 <> Npiihpitpti sind in gIänzender WaU cin-
getroffen und zeichnen sich

durch besondere Eleganz und Preiswürdigkeit aus. I

Gesellschafter gesucht
Zur Gründung einer

Texlil -Gesellschast m. b. K.
werden Gesellschafter gesucht . Ein ähnliches Unternehmen ist am Platze
nicht vertreten und verspricht daher sehr großen Gewinn. Zur Grün¬
dung dieses Unternehmens Pieter sich eine sehr günstige Lage und ist
der Leiter eine sehr bekannte und bei der Kundschaft sehr beliebte
Persönlichkeit, routiniert und durch und durch branchekundig.

Zur Porbesprechung , welche diskret gehalten wird , erbitte Offerten
von Beteiligern unter A' r . 010922 an die Exped . der „Bad . Preffe.

"

rovSLvs vS .
7

Heirat vorschuB'os . Etabl. 1883.
^ Einheirat

in Baugeschäst wünscht Hoch¬
bauwerkmeister, von angenehmen
Aeußern , Ende der Zwanziger ,
protestantisch, aus guter Familie ,
mit einem derzeitigen Vermögen
von ca. 45 000 Mark .

Anonym zwecklos , gewerbsmä¬
ßige Vermittler verbeten .

Offerten unt . Angaben näherer
Verhältnisse unter Nr . 3085a an
die Exped . der „ Bad . Presse " er-
wünscht . Verschwieg. Ehrensache.

Heirats - Gesuche.
2 Damen , kath. , mit je 20000 Mk .

wünschen sich mit Beamten , kath.
in Bälde zu verheiraten .

Offerten unter Nr . B10924 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " .

Schuhmacher - Cytindermaschine ,auch für Sattler geeignet, 40 Mk.
sowie eine Hand-Rähmaschine, 12 |xil ., zu verkaufen . B10570
GeE - IrieL » chSr. .4, 3 . St . l.

Zwei Schwestern , christl.
. . .. . . Relig ., 21 u . 26 I . alt , gut

bürgerl . crz . , inlellia . , Vernunft . , m.
je 200000 Mk . bar . Vermag ., suchen
ohne jed . materielle Interesse auf¬
richt ., gutherzigen Lebensgefährten ,
jedoch keinen Arzt , Apotheker, Ju¬
risten oder Offizier . Nichtanonyme
Anträge erbeten an „ Postlagerkarte
66" — Berlin NW . 7 . 3143a

Eii «- ÄÄ '
m England

Gesetzauszug , Prosp. etc . 50 Pf.
Brcck’s. Union E- U,. 0

Diskrete Darlehen , ev . ohneBürgsch.
schnelle , koul .Erled ., beq.Rückz . «sirer
Berlin 67 , Markgrafenstr . 73. 3156a

II . Hhpotheke , auf jetzt oder inner¬
halb drei Monate für j rentables
Wohnhaus , 72" jo der Schätzung ,
gesucht. Offerten unter Nr . 4977
an die Expedition der „Bad Presse "
erbeten . 3.3

Jg . Beamter sucht Darlehen von

1800 Mk .
gegen Aufnahme e. Lebensversich .
Offerten unter Nr . B10878 an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten.

„
® '(Ä Mk. 2000.—

gegen sehr gute Sicherheit. Of¬
ferten nur von Selbstgebern unter
Nr . B10840 an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten. 2 .1

Auf ein neues Haus in Karlsruhe ,im Schätzungswert von 65000 Mt .,suche ich

10 H bis 12000 ft
als 2. Hypothek « zu 5 bis 51L°L für
jetzt oder später , evcntl. auf Juli .Angebote befördert die Expedit
de.r^. Bad . .Presse" unter Rr . 4975.

Gehrockauzug (schwarz) sehr gu.
erbalten für 14 Mk . zu verkaufent
B10889 Schillerstr . 48 , 4 . St . L

Karltruh«, Kaissrstr . I»6,

Heirat .
Gebildeter Kaufmann , gute |

Figur , etwas über Mittel¬
größe, Anfangs 30., tathoL ,mit seinem , gutgehenden
Geschäfte in schön gekegener
Amtsstadt Badens , gernebereit eine Frau glücklich zu
machen , sucht Lebensgefähr¬
tin . — Damen kath. Kons.,
welche sich ebenfalls ein
eigenes Heim wünschen, wer¬
den gebeten, Gefl . Angebote
unter „Schönes Daheim "
an Haafenstein & Vogler ,
A .-G ., Karlsruhe qu richten.
Strengste Diskretion ehren »

wörtlich zugesichert. 5307.2 .1

f Haus -Tausch. [
Ä GS*t?t in Wrrrinfvetm in ftefter *Ein in Mannheim in bester

Lage und aut rentierendes
Privathaus , mit Torein¬
fahrt , Laden und Stallung ,wird gegen Heines Hotel
oder Restaurant

§ verlauscht.
Gefl. Anerbieten unter

1 . 284 an Haasen -
stein & Vogler , A .- G .,Mannheim . 3175a

Teilhaber
| z . Kauf eines gutgehende «

Baumaterialiengeschäftes
! wird von einem tüchtigen
! Fachmanns stiller Teilhaber
mit M. 1b—20000 .— gesucht .

Off. unter J &. D . 1589 "
| an Hänfenste»« & Bögler .

Saarbrücken 1. « »a

e»
»-
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die Nähmaschine des 20 . Jahrhunderts .
Man kaufe nur in unseren Läden
: : oder durch deren Agenten . ::

Singer Co . Nähmaschinen Akt . Ges .
KaiserstraOe 124 Karlsruhe , Wilhelmstraße 35

Herren-
Anzüge

solide , strapazierfähige
Stoffe, moderne Ausfüh¬
rung , auch mit verlängert .
FaQon (2 u. 3 Knöpfe) sowie
weiter Schose , Rücken-
sehlitz u. Aermelaufschläge

17 .— 28 .—
20 .— 30 .—
23 — 32 — bis
25 .— 45 .—

Kommunikanten -
Anzüge

12 .50 14 .50 18 -
18 .50 22 .50 25 .— A

Knaben-
Anzüge

in Blusen -, Sport -, Kittel¬
und Schulfaijon.
Nenhetten in

Mozart -Anzüge , Seekadett -
Aniüge , 2 reihig , Kieler -

Ancüge
3 .25 5 .50
3 .75 5 .90
4 . 25 6 .50 bis
4 .80 25 -

Jünglings - und
Bursohen -Anzüge
in allen Grössen , Aus¬
führungen und Preislagen .

Einzelne Herren * und Knaben -Hosen in
besonders grossem Sortiment , billigst .

Jul. Löwe, Karlsruhe
Werderplatj 25.

Rabattmarken . 5358

^ Thompson

bestes
Waschmittel

Ca . lOO Zentner

sckstes Iklikateß-Zalierkmt
1910er Ernte Fabrikat Bassermann

zum Preise hon «* 10.— en bloc oder geteilt abzugeben.
Offerten unter Nr . 3171a an die Exped. der „Bad . Presse"

Handelsw . S “iiutiuu . u ■ • ■ j u[,_ Europas
Grenz , bekannt früh . Handelsakademie
Leipzig. 12 Dozenten . Prosp . gratis . 579a
Einige Herren u ramen
können an einem guten bürgerl
Mittag - u . Abendtisch bei mäff
Preis teilnehmen .

Zu erfragen unter Nr . B9948 in
der Exped. der „Bad . Presse" . 6 .5

^ {pHma -Fahrrädtr
[ ■ I stnd die besten und billigsten .
I I > FahreSdee von 36.50 MI. an.
I " il Verkauf direkk an Private .

Fordern Sie meinen »Zlluftr.
Prachtkataiog für lSN ", Sie

- « erden staune« über die !
Ihnen von mir gebotene» Vorteil«.
H. Timmann , Hann0Y8i I95 .
Gegründet 1861 Lannoverfche |
Fahrrad - undNSHmafchinenwcrke .

Kartoffeln
speziell zur Laut

kaufen Sie am billigsten dom
Exporthause 3174a

Gebr . Muscat , Breslau .
Vertreter au afte '-1

<15I^en
gesucht .

Gesunder
Apfelmost -

Ersatz

Heiners
wird in

kMillionen Liieml
getrunken

l Hersrellg .ca 6PfgLlrJ
Ueberall zu haben .

2921S .10.1

man nicht die AuskunfteiW . F . Krüger
Karlsruhe , Adlerstraffe 40 .

gefragt hat , gehe man keine Heirat
ein, es werden dadurch den Auser¬
wählten durch genaue Berichte von
Charakter . Vorleben , Ruf ec . viele
Enttäuschungen erspart . 3747 .26.12

Reelle Heirat
.

Kaufmann , 30 Jahre alt , kath.,
aus gut bürgerl . Familie , in siche¬
rer , gutbezahlter Position , mit
20 000 Mark Vermögen, wünscht
mit anmutigem , charaktervollem.
Fräulein , aus guter Familie , wel¬
ches einer häuslichen Erziehung ,
verbunden mit echter Herzensbil¬
dung sich rühmen darf und musi¬
kalisch ist , zwecks ehelicher Verbin¬
dung bekannt zu werden. Für das
Glück einer jungen Dame , welcher
gleich mir weniger in einem aus -
gedebnten gesellschaftl . Verkehr als
in trautem , innigem Familien¬
leben wahre Befriedigung bedeuten
würde , kann ich die Gewähr bie¬
ten . welche ein ernster , gewissen -
hafter Mensch zu leisten vermag.
Junge Witwe ohne Kinder nicht
ausgeschl . Offerten unter Chiffre
R. G . 600 an Rudolf Mosse. Karls-
ruhe._ 5350

rr Heirat , t !
Solid ., tüchtiges Mädchen , kath . ,

29 Jahre , mit Ersparnis etwas
Vermögen, wünscht Herrn in sich.
Stellung kennen zu lernen . Off . m .
Ang. v. V . s. u . Nr . 2510580 an
die Exved. der „Bad . Pre sse" erb.

Heirat ! 3095a .3 .3
Grotzkaufm. , vorläufig in voll¬

kommen gesund. Klima , Uebersee
ansässig, gegenwärtig Europa , 36
Jahre , 150000 Mk . Verm . , sichere
Exist., wünscht Gefährtin , ca . 24
Jahre , schlank, gesund, heiter , tadell .
Ruf , gebildet, kunstlieb., Musik aus¬
übend, iranz . , engl ., Häusl. Sinn ,wotest., Perm . wiük. ab. nicht erford .
Lermittlg . Verwandter erwünscht.Br . m. Bild , vertrauensv . unt . 1. Z.
14377 Ideal 1875 durch d . Exp . d .

erliner Tageblattes , Berlin SW.

sofort zu pachten gesucht mit
Vorkaufsrecht. Off. unt . Nr . 2310826
an die Exp, der „ Badischen Presse" .
Alte Briefmarken
owie größere Sammlung zu kau¬
en gesucht . Offert, unter 2)10836

an die Exved. der „Bad . Preffe " erb.
Gottesdienste.

— 2. Avril. —
Evang . Stadtgemeinbe .

„Judica".
Kollekte . Bei den Konfirma¬

tionen wird eine Kollekte erhoben
zur Verbreitung der Bibel in
unserer Gemeinde.Stadtkirche. A9 Uhr Militär -
gokteödrenit : Earnrsonvikar Tr .

Cordier.

Der Würfel ist gefallen
Rennbericht vom Sonntag, der 26. März 1911;

Rund durchs Havelland
Der Sieger 200 km auf Dunlop

Ludwigshafen — Strassburg — Ludwigshafen
Der Sieger 278 km auf Dunlop

Pneumatik 2928a

Die
“ .

siegt !

10 Uhr Konfirmation mit
Abendmahl : Stadtpfr . Kühle¬
wein.

Kleine Kirche . 3410 Uhr : Stadl¬
vikar Roland .
A12 Uhr Kindergottesdienst :
Hofprediger Fischer.
6 Uhr : Pfarrer Katz .

Schloßkirche. 10 Uhr Konfirman¬
denprüfung : Hofpred. Fischer.
Zutritt nur gegen Karten .

Johanneskirche . 1410 Uhr Konfir¬
mation mit Abendmahl : Stadt¬
pfarrer Hindenlang . (Der Zu¬
tritt ist mit Ausnahme der Em¬
pören nur mit Karten gestattet) .
1412 Uhr : Kindergottesbienff im
Gemeindehaus : Stadtvikar
Mäher .
3 Uhr Konfirmandenprüfung :
Stadtpfarrer Heffelbacher.
6 Uhr : Stadtvikar Mayer .

Christuskirche. 10 Uhr Konfir¬
mation mit Abendmahl : Stadt -
Pfarrer Rohde. (Für das Schiff
der Kirche Karten nötig , Empore
frei ) .
6 Uhr : Stadtvikar Duhm .

Gemeindehaus der WrMabt .
10 Uhr Konfirmandenprüfung :
Stadtpfarrer Schilling .

Lutherkirche. 3410 Uhr Konfirma¬
tion mit Abendmahl : Stadtpfr .
Weidemeier . Zutritt nur gegen
Karten .
6 Uhr : Stadtvikar Roland .

Gartenstraße 22 . A10 Uhr : Stadt¬
vikar Mayer :
1412 Uhr Christenlehre . Ent¬
lassung des 2. Jahrgangs .

Ludwig Wilhelm -Krankenheim.
5 Uhr Hofvikar Brandl .

DiakonissenhauSttrche. Vorm. 10
Uhr : Lilfsgeistlicher Sitzler .
Abends A8 Uhr Monats -Mis¬
sionsstunde : Miss. Knobloch .

Ev . Kapelle des Kadettenhauses .
Der Gottesdienst fällt aus .

Karl - Friedricki - Gevachtnlskirche
Stadtteil Mühlburg ) 3410 llfir
Konfirmation mit Abendmahl :
Dekan Ebert .
8 Uhr abends Gottesdienst :
Stadtvikar Lessig.

Evangelisch- lutherische Gemeinde,alte Friedhofkapelle , Waldhorn¬
straffe. Vorm . 10 Uhr : Mis¬
sions-Senior Althaus aus Göt¬
tingen .
Abendmahlsfeier : Nach Schluff
des Hauptgottesdienstes . Beichte
1410 Uhr : Pfarrer Rodemann .

Evang .- lutherische Gemeinde Söl¬
lingen . 2 Uhr Predigt , Beichte
und Abendmahl : Pfr . Helsig .

Wochengottesdienste.
Dienstag , 4. April .

Beiertheim . 8 Uhr : Stadtvikar
Schneider .

Donnerstag , 6 April .Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtvikar
Schneider .

Lutherkirche. 8 Uhr : Stadtvikar
Roland .

Johanneskirche : 8 Uhr : Stadt -
Pfarrer Heffelbacher.

Stefanienstraße 22. 8 Uhr : Hof -
vikar Brandl .

Karl - Friedrich - Gedächtniskirche
(Stadtteil Müblburg . ) 8 Uhr :
Stadtvikar Hessig .
Ev . Stadtmission Vereinshaus ,

Adlerstrabe 23 . »
1412 Uhr Kindergottesdienst ,
Adlerstrabe 23 : Stadtmissionar
Lieber.
5412 Ubr Kindergottesdienst in
der Johanneskirche . Fällt aus .
1412 Uhr Kindergottesdienst i . d.
Diakonissenhauskapelle : Pfarrer
Kölsch.
A3 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Heck , Erbprinzenstrahe 12
(Jugcndabtei lung ).3 Ubr Jungtrauenverein von
Fräul . Schweickert (Marien¬
straffe 1 ) .
4 Ubr Jungfrauenverein von
Frl . Weber , Erbprinzenstr . 12.
4 Uhr Jungfrauenvercin ver
Schwester Lene, Adlerstrabe '23.
5 Uhr Abendgottesdienst : Pfr .
Bender .

Mittwoch, abends 8 Uhr. Mgem .
Bibelstunde : Stadtmiss . Lieber.
Predigtausgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Gc-
betstunde für Frauen .

Donnerstag , abends 8 Uhr , Bi¬
belstunde Augustastr. 3 : Stadt -
Missionar Höschele.

Freitag , abends 349 Uhr, Blau¬
kreuzversammlung.

Christi . Verein junger Männer .
Kreuzstrahe 23.

Dienstag , abends * 9 Uhr, Bibel -
besvrechung für Männer .

Donnersmg , abends A9 Uhr,
Bibelbesprechung der älteren Ab¬
teilung .

Samstag , abends % 9 Uhr, Gebets¬
stunde.

Ev . Bereinshaus , Amalienstr . 77 .
Vorm. 1412 Uhr Sonntagsschule ,
Nachm . 3 Uhr Allgemeine Ver¬

sammlung : Stadtmissionar Kies.
Nachm . 4 Ubr Junasrauenverein
Abends 8 Ubr : Allgemeine Ver¬

sammlung : Stadtmissionar Kies.
Montag abends 8 Uhr : Jugend -

abteilung .
Montag , abends 349 Uhr, Blau¬

kreuzverein.
Dienstag , abends 8 A Uhr : Bibel

besprechung im Männer - und
Jünglingsverein .

Mittwoch, abends 149 Uhr, All¬
gemeine Versammlung : Stadt¬
missionar Kies.

Donnerstag abends 8 Uhr : Töch¬
terverein .

Donnerstag , abends 149 Uhr : All¬
gemeine Versammlung , Durla -
cherstr . 32 , Stadtmissionar KieS

Samstag , abds. A9 Ubr, Gebets¬
vereinigung für Männer und
Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinbe.
5. Sonntag in der Fastenzeit.

Hauptkirche St . Stephan. 5 Uhr
Frühmesse.
6 Ubr hl. Messe mit General¬
kommunion für alle Männer u.
Jünglinge .
7 Uhr hl. Messe.
149 Uhr Militärgottesdienst m.
Predigt .
3410 Uhr Hauptgottesdienst in.
Hochamt und Predigt .
1412 Ubr Kindergottesdienst mit
Kinderpredigt .
A3 Uhr Christenlehre für Mäd¬
chen mit Litanei .
5 Uhr Fastenvredigt mit Kreuz-
wcgandacht und Segen .
Täglich Beichtgelegenheit von

morgens 6 Ubr und nachm , von 3
bis ' 7 Uhr durch den hochw. Herrn
Pater Petrus .

Freitag (Fest der Sieben
Schmerzen Mariä ) . Vorabend
Beichtgelegenheit von 2—9 Uhr.

A 6 Ubr hl . Messe.
6 Ubr hl. Messe am Herz Jesu -
Altar .
347 Uhr Weihe des Pieta -Altars ."47 Uhr Herz Jesu -Amt mit
Litanei und Generalkommunion
für den chriktl. Mütterverein u.
zugleich die erste hl. Messe am
Pieta -Altar .
149 Ubr abends Andacht mit Se¬
gen zu Ehren der schmerzhaften
Muttcrgottes mit Predigt .
149 Uhr abends Versammlung
der Männcrsodalität in der St .
Vinzentiuskavelle .

St . Bernharduskirche . 6 Uhr Früh-
messe.
7 Uhr hl. Messe.
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
3410 Uhr Hochamt mit Predigt
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für Jüng¬
linge.
5 Uhr Fastenpredigt und Kreuz¬
wegandacht.
Montag , abends A9 Uhr , Män¬
nerkongregation .
Mittwoch, abds. A9 Uhr, Jüng¬
lingskongregation .
Freitag , 7 Uhr. Herz Jesu -Amt.
Täglich von 6 Uhr Beichtgelegen¬

heit.
Liebfrauenkirchc , 147 ULr Früh¬

messe ; nach derselben ' Aen ?Wi-
kommunion der ' Jünglinge .
149 Uhr Singmesse m . Predigt .
3410 Uhr Hochamt mit Predigt .
(Schlußpredigt der Exerzitien
für Jünglinge ).

11 Uhr Kindergottcsdiem't »,
Predigt .
2 Uhr Christenlehre f . Mädch «
Entlassung f des letzten Iah
gangs .
6 Uhr Fastenvredigt u . Krcu
wegandacht mit Segen .
Jeden Morgen von 6 Uhr
Beichtgelegenheit.
Dienstag , 149 Uhr , hl . Messe s
den Mütterverein und aber,
149 Ubr kirchl . Versammlung .
Donnerstag , 5 Ubr , Beichtgetz
genheit aus den Schmerzcnsfre?
tag .
Freitag , 7 Uhr , Herz Jesu -Aw
und abends 7 Uhr Herz Jes>»
Andacht.

St . Vinzentiuskavelle . 147 Uhr h
Kommunion .
7 Uhr hl . Messe .
8 Ubr Amt mit Predigt .

St . Bonifatiuskirche . 147 Uf
Frühmesse und Generalkommt
nion der Jünglinge und MA
ner .
8 Uhr Singmesse mit Predig
3410 Uhr Hochamt und Predigt
1412 Uhr Kindergoitesdienst mi
Predigt .
2 Ubr Christenlehre s. Mädchen
5 Uhr Fastenvredigt , Kreuzweg
andacht und Segen .

A4 Ubr Versammlung des DienU
botenvereins der Weststadt in
St . Franziskushaus .
Kollekte für arme Erstkomm«

nikanten . _ m „Jeden Morgen von 6 Uhr Beicht
gelegenbeit.

Freitag , abends 349 Uhr . kirckl
Versammlung der Männerko»
gregation .

Katholische Kapelle des Kadetten -
hauseS. 10 Ubr Gottesdwnir
Divisionspsr . Dr . Holtzmann.

Ludwig Wilhelm - Krankenheia.
8 Ubr bl. Messe .

Für kath. Taubstumme von Karls
ruhe u . Umgebung. Präzis 2 Ub
im St . Franziskushaus ( Grenz
straffe 7) Predigt , hieraus An
dacht mit Segen .

St . Peter - und Paulskirche . 6 Uh
Beichtgelegenheit.
A7 und A8 Uhr Austeilung bei
hl. Kommunion )
348 Uhr Deutsche Singmesse'

,«Generalkommunion . des Mä»
nervereins Badenia .
3410 Ubr Hauptgottesdienst m
Predigt : hierauf Chr Uten leb«
für Jünglinge .
346 Ubr Rosenkranz .
6 Ubr Fastenvredigt mit Segen
Kollekte für arme Erstkommun»

kanten .
Rüppurr (St . Nikolauskirche) , l

Uhr Singmesse mit Predigt .
St . Josephskirche (Stadtteil Grün-

Winkel .) 6 Ubr hl , Kommunion
und Beichtgelegenheit.
7 Uhr Frühmesse.
9 Ubr Amt mit Predigt .
10 Ubr Christenlehre .
6 Uhr Fastenvredigt . Kreuzweg¬
andacht und Segen .
Freitag , 7 Ubr , Herz Jesu -Au"
mit Segen ; vorher Beickitgcm
genheit .
Abends 149 Uhr Mütterverem -

(Alt -) Katholische Stadtgemeinbe
AuferstcbiingSktrche 10 Uhr :
Stadtpfarrer Bodenstetn.

ZionSkirche der Ev . Gemeinschaft
(Beicrtheimer Allee 4 ) .

Vorm . 9 Ubr Entlassungsfeier . .Vorm . 11 Ubr Klndergottesdienit.
Nachm . 34 4 Uhr Predigt ..
Nachm . 345 Uhr Jungrraucnvcr
Abends 8 Uhr Jünglings - un«

Männervercin .
Dienstag , abends 1-49 - Uhr , Ge-

betsvcrsammlung .
Donnerstag , abends 149 Ubr , Be

belstunde. Prediger Leacr.
Friedcnskirche der - Methodistci»

Gemeinde (Karlstraffe 49b ) . \
Vorm . 3410 Uhr Predigt . -
Vorm . 11 Uhr KindergottcZdienÜ
Llachm. 5 Uhr Predigt .
Abends 149 Uhr Bläukreuzver-

fammlwtfl . . _ . .
Montag , avds . 149 Uhr , Gebet !»
Mittwoch, abd. 149 Uhr , Bibelüd

Prediger Scharpff .
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Die 83. Versammlung - er Gesellschaft Deutscher
Naturforscher un- Aerzte

wird in diesem Zahle am 24 .—30 . September in Karlsruhe jtattiin -

den , nachdenr sie bereits scho >r einmal im Zahre 1&3S in den Mauern
der badischen Residenz getagt hat . Bei der außerordentlichen Be¬
deutung , die diese Gesellschaft inne hat , erick-eint ein kurzer Rück¬
blick auf die Eeschichte derselben von Interesse .

Erwachsen ist die Gesellschaft aus den von Oken 4822 in Leipzig
gegründeten Versammlungen Deutscher Naturforscher und Aerzte . Dort
in Leipzig hat auch die erste öffentliche Versammlung mit 13 Anwe¬
senden stattgejünden . Von den nächsten Versammlungen ist besonders
die in Berlin vom Jahr « 1828 wichtig , bei der Alexander von Hum¬
boldt als Geschäftsführer fungierte . Zn Berlin hatten sich bereits
463 Teilnehmer eingefunden . Dieser gute Besuch war nicht zum we¬
nigsten dem warmherzigen Eintreten des preußischen Kultusministers
von Altenstein zu danken , der sämtliche preußische Universitäten auf -

gefordert hatte , die ihnen paffend erscheinenden Persönlichkeiten zum
Besuch der Berliner Versammlung einzuladen . Die Regierung be¬
zeigte auch schon dadurch ihr besonderes Entgegenkommen , daß sie
die Besucher der Natürforscher -Bersammlung von der damals für jeden
Fremden obligatorischen Vorstellung auf dem Polizeibureau befreite .
Auf dieser glänzenden Versammlung betonte Alexander von Hum¬
boldt , daß , wie 8 2 der Statuten besage , die Vermittlung persönlicher
Bekanntschaft der Hauptzweck der Versammlung sei . Ferner wies er
mit von idealer Begeisterung zugetragenen Worten auf die nationale
Bedeutung der Versammlung und auf den Schirm und Schutz edler
Fürsten hin , deren fie sich erfreue .

Die nächste Versammlung in Berlin fand im Zahre 1825 bei 1752
Mitgliedern und 1483 Teilnehmern statt . Hier wurde zuerst von
Birchow der Gedanke einer neuen Organisation mit dringenden Wor¬
ten empfohlen und cs dauerte nur 2 Zahre , bis dieselbe vollzogen
war . Es geschah dies auf der für die Eeschichte der Gesellschaft hoch
bedeutsamen Tagung in Köln im Zahre 1888 . Die neue Organisation
bestand vor allem darin , daß aus der verhältnismäßig lockeren Ver¬
sammlung jetzt eine durch dauernde Mitgliedschaft der Einzelnen zu¬
sammengehaltene Gesellschaft wurde . Diese Gesellschaft sollt « eigenen
Besitz und eigenes Vermögen erwerben können .

Der erste neue Borstand bestand aus Birchow (Vorsitzender ) ,
Brücke (Stellvertreter ) , Biermer , Becker (Heidelberg ) , Billroth , He ->
gar , von Hofmann , Lent , von Pettenkofer , von Hanfemann (Schatz¬
meister ) , Lassar (Generalsekretär ) .

Im nächsten Jahre wurden auf der Heidelberger Versammlung
die inzwischen ausgearbeiteten , neuen Statuten vorgelegt und mit
entschiedener Majorität angenommen . Der Zweck der Gesellschaft war
jetzt im Wesentlichen erreicht . Sie bildete von diesem Augenblick an
tatsächlich die organisch verbundene Gesamtheit Deutscher Naturforscher
und Aerzste. Sie besaß jetzt die hohe wissenschaftliche Bedeutung , die
ihr zukam und es war nicht mehr zu befürchten , daß sie zu einer ledig¬
lich geselligen Zusammenkunft des Vergnügens und der Erholung
halber degenerieren würde . Der Erwerb und Besitz eigenen Ver¬
mögens eröffnete den Weg zu ausgedehnten selbständigen Leistungen .
Ein wissenschaftlicher Ausschuß wurde dem Vorstand angegliedert .

Die Frage , ob sich die neuen Satzungen bewährt haben , ist aus
der Mitte der Gesellschaft mit entschiedenem Za beantwortet worden .
Die Zahl der Mitglieder hat langsam , aber stetig zugenommen und
betrug im Jahre 1008 über 3000 . Zm Besuch der Versammlungen
trat keine Verminderung ein . Die Gesellschaft hat seit ihrer Reor -
Mnisation ein Vermögen von M 337 000 .— erworben und festgelegt
« nd bereits Stipendien für wissenschaftliche Zwecke verteilt . Nach
Außen hin hat sie die Interessen der Naturforscher und der Aerzte -

schast mit Entschiedenheit und auch mit Erfolg wahrgenommen . So
ist z . B . auf eine von ihr ausgehende Anregung hin , der biologische
Unterricht in unfern Schulen verstärkt worden . Daß sich die Gesell¬
schaft nach dieser und nach ähnlichen Richtungen hin noch sehr tätig
erweisen kann , bedarf keiner Frage . Es leuchtet ein . daß ein Still¬
stand für die Gesellschaft Rückgang bedeuten würde , denn noch stehen
große Teile der Naturforscher und der Aerzteschaft außerhalb der
Gesellschaft . Welche Bedeutung könnte diese schon heute höchst ein¬
flußreiche und wissenschaftlich wertvolle Gesellschaft gewinnen , wenn
nur die Hälfte der in Deutschland lebenden Aerzte und Naturforscher
ihr zu dauernder Mitgliedschaft beitreten . Dadurch würde in der
Tat eine Körperschaft gebildet werden , die einen ansehnlichen Macht¬
faktor im wissenschaftlichen Leben Deutschlands darstellt , die dann
auch finanziell in der Lage wäre , große Unternehmungen zu fördern
und bedürftige Gelehrten aus dem Stande der Naturforscher und
Aerzte zu unterstützen .

Es steht zu hoffen , daß die Residenzstadt Karlsruhe und mit ihr
das ganze Badener Land , dem kommenden Naturforschertag herzliche
Anteilnahme und reges Interesse entgegen bringen werden , damit die
83 . Jahresversammlung der Gesellschaft , die in Karlsruhe stattfindet ,
einen ebenso erfreulichen Verlauf und einen ebenso denkwürdigen
Abschluß findet , wie die 34 . Jahresversammlung , die bereits im
Jahre 1853 in der Hauptstadt Badens tagte . Auch damals haben
Fürst und Volk die Versammlung mit allen Kräften gefördert . Eroß -
herzog Friedrich f . , der warmherzige , edle Freund und Beschützer der
Künste und Wissenschaften , hat von vornherein der Versammlung
seine huldvolle Aufmerksamkeit geschenkt . Er und seine erlauchte
Gemahlin , die heute noch lebende Großherzogin Luise , haben den
meisten Sitzungen und Veranstaltungen beigewohnt und auf dem zu
Ehren der Naturforscher und Aerzte gegebenen glänzenden Hoffeste
persönliche Fühlung mit den Gelehrten genommen . Auch die Stadt
hat alles getan , um die Teilnehmer , deren Zahl etwa 000 betrug ,
aufs beste zu bewirten und so kommt in den Berichten über die da¬
malige Versammlung vollste Genugtuung und aufrichtigster Dank zum
Ausdruck

Die Fülle der Vorträge war damals schon eine ganz gewaltige ,
so daß es unmöglich erscheint , sie aufzuzählen . Es wurden u . a . Vor -,
träge gehalten von Brom über ein Bild der Urgeschichte der Schöpf¬
ung , von Dove über die Erstellung einiger Ergebnisse der neueren
Witterungskunde , von Petzval über die Bedeutung der Mathematik
in den Naturwissenschaften , von Schaffhausen über den inneren Zu¬
sammenhang der Natur - und Lebenserscheinungen , v . Schwartz über
die historisch -wissenschaftliche Heilkunde im Gegensatz zu den medizi¬
nischen Irrlehren der neuen Zeit , von Erdmann - über die Beziehung
zwischen Wissen und Glauben , von Roller über die Beziehung der
Lehre von den Seelenstörungen zu der Strafrechtspflege u . f . w .

An berühmten Gelehrten nahmen u . a . teil : Birchow , Liebig ,
Heule Baumgartner , Kußmaul , Kölliker , Schönbein , Roller , Eisen¬
lohr , Zeller .

Alexander von Humboldt , der an der Versammlung infolge zu
hohen Alters nicht teilnehmen konnte , sandte der Versammlung auf
deren Einladung hin folgendes Antwortschreiben : „Verzeihen Sie
gewogentlichst , verehrter Herr Hofrat , wenn in dieser vielbewegten
Zeit ich nur in wenigen Zeilen Ihnen den Ausdruck meines wärmsten
Dankes für Zhre so überaus freundliche Erinnerung darbringe . Ich
würde mich glücklich schätzen, Ihre und Ihres Herrn Vorstands¬
kollegen , des Er . Medizinalrats Bolz , so gastliche Einladung in Ihr
schönes , durch Natur und wissenschaftliche Fortschritte so verherrlichtes
Land am 16 . September annehmen zu können , wenn nicht schon seit
vielen Jahren mein hohes Alter und meine hinschwindenden Kräfte
mich gehindert hätten , eine Versammlung zu besuchen , der ich einmal
die Ehre gehabt zu präsidieren und die als ein schwaches Lichtbild
der mychischen Einheit des deutschen Vaterlandes übrig geblieben
ist. Ihr herrlicher Großherzog hat gleich bei seiner Ankunft mich mir
seiner so anmutigen , als glorreichen Gemahlin , der Frau Eroßherzo -

gin , mit einem Besuche auf die humanste Weise beglückt , um einem der
ältesten Urgreise unter den Gelehrten Deutschlands eine Freude zu
bereiten und vielfache Bestrebungen freien Forschens als Errungenes !
nachsichtsvoll zu deuten . Mit der innigsten Hochachtung und freund¬
schaftlichsten Ergebenheit Euer Wohlgeboren gehorsamster gez . A . von
Humboldt . Berlin , den 29. April 1858 .

"'

Möge der Geist dieses ausgezeichneten Gelehrten und edlen
Menschen auch über der 83 . Versammlung der Naturforscher und
Aerzte walten .

Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe . 3i . März . Sitzung der Strafkammer I . Vorsitzen¬

der : Landgerichtsdirektor Dr . Dölter . Vertreter der Eroßh . Staats¬
anwaltschaft : Gerichtsassessor Stockert .

Sittliche Verfehlungen , welche ' der § 175 R .-St .-E .-B . unter
Strafe stellt , führten den 30 Jahre alten Bankbeamten Friedrich
Bender aus Haardt (Pfalz ) , den 16 Jahre alten Kellnerlehrling Josef
Gaymann aus Kempten und den 23 Jahre alten Blechner Arthur
Max Thiel aus Dresden -Löbau . alle hier wohnhaft , in die Anklage¬
bank . Während der Verhandlungen dieses Falles war die Oeffent -
lichkeit auegcjchlossen . Die Angeklagten hatten sich im Laufe des
Monats Februar hier in der Wohnung des Bender gegen den ge¬
nannten Gesetzesparagraphen vergangen . Der Verführer war dabei
Bender , der die beiden anderen Angrfchuldigten auf die Bahn sitt¬
licher Verirrung zu bringen wußte . Anklagen nach § 175 R .-St .-
G .-B . gehören bc ! den Gerichtshöfen unseres Landes erfreulicher
Weife zu den Seltenheiten , und man kennt bei uns auch nicht jene
Sensationsprozesse , bei denen schwere Erpressungen , jene moralisch
verwerfliche Begleiterscheinung der Päderastie , ihre gerichtliche Sühne
finden . Bekanntlich gehen , und besonders in wissenschaftlichen Krei¬
sen , die Ansichten über den Zweck, die Bedeutung und Anwendung des
§ 178 auseinander , und cs haben sich schon wiederholt Strömungen
geltend gemacht , welche die Beseitigung des 8 175 forderten . Der
Gesetzgeber stand solchem Verlangen stets ablehnend gegenüber und
man wird ihm darin recht geben dürfen , denn der 8 170 bietet bei
allen von seinen Gegnern vertretenen physiologischen , medizinischen
und juristischen Gründen für seine Aufhebung immerhin einen Schutz
gegen die sittliche Verführung der männlichen Jugend durch eine meist
geschlechtlicher llebersättigung und moralischer Kesunkenheit entstam¬
mender Perversität . Bei der heutigen Verhandlung zeigten die An -

OvHf

geklagten sich geständig . Der Angeklagte Gaymann machte aber gel¬
tend . daß er nicht gewußt habe , durch seinen Verkehr mit 2Sciu- ; r
etwas strafbares zu tun . Nach dem Derhandlungsergebnisfe konnte
das Gericht die llederzeugung gewinnen , daß Gaymann die Erkennl -
nis von der Strafbarkeit seiner Handlungsweise nicht besaß . Es
sprach diesen Angektagien deshalb frei Die anderen Angeschuldigten
wurden verurteilt : Bender zu 6 Monaten Gefängnis , abzüglich
6 Wochen Untersuchungshaft . Thiel zu i Woche Gefängnis .

Das hiesige Schöffengericht bestrafte am 24. Januar den Molkerei -
gehilfen Arthur Franz Georg Tielsch aus Soldau , hier wohnhaft ,
wegen Unterschlagung und Diebstahls zu 4 Wochen Gefängnis , Von
Seiten des Angeklagten wurde gegen dieses Urteil Berufung einge¬
legt . Di « heutige Verhandlung machte die Ladung weiterer Zeugen «
notwendig , weshalb die Cache vertagt wurde .

In geheimer Sitzung gelangte die Anklage gegen das 24 Jahre
alte Buffetfräulein M . K . aus Grötzingen , zuletzt in Pforz¬
heim wohnhaft , wegen Vergehens gegen 8 218 des R .-St . -E .-B ., und
gegen den 42 Jahre alten hier ansässigen Kaufmann D . wegen Bei¬
hilfe hierzu zur Verhandlung . Das Erricht verurteilte die K . zu 12
Wochen Gefängnis , abzüglich 8 Wochen Untersuchungshaft , den D . zu
6 Monaten Gefängnis .

Der früher hier bei der Firma Erün und Bilfinger beschäftigt «
Erdarbeiter Ottaoiano Gandolsi aus Mirandola hatte bei seinenc
Austritt aus der Arbeit auf feinem Lohnzettel den Betrag , der ihm
für die von einem Landsmann gelieferte Kost abgezogen werden sollte ,
von 10 in 6 .M abgeändert , sodaß er von dem Buchhalter der
Firma 4, « mehr ausbezahlt erhielt , als er zu beanspruchen hatte .
Wegen Urkundenfälschung und Betrugs wurde Eairdolfi zu 2 Woche »
Gefängnis , abzüglich 1 Woche Untersuchungshaft verurteilt .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
Mitget . durch Passagebüro v. Fr . Kern , Karlsruhe , Karlfriedrichstr . 22.

is Bremen , 1 . April . Angekommen am 81 . März : „Chemnitz "

in Baltimore , ..Prinzregent Luitpold " in Korfu , „ Köln " in Ealve -
stone : am 1 . April : „Prinz Ludwig " in Singapore , „ Seydlitz " in
Adelaide , „Barbarossa " in Wilhelmshaven . Passiert am 31 . :
„ Königin Luise " Azoren : am 1 . April : „Main " Lizard . Abgegangen
am 31 . März : „Nordötney " von Malta , „König Albert " von Neapel ,
„Prinz Heinrich " van Neapel : am l . April : „Lützow " von Shanghai ,
„Prinz Eitel Friedrich " von Amsterdam .

Neuheiten ' Ausstellung
entzückender

Kinder-Stroh -Hüte
für Knaben und Mädchen .

Leinen

„Südwester “

Südwester

Spezialität :

Glocken - Hüte
aparte Band - u . Rüschen -Oarnituren

besonders preiswert .

Damen -Stroh - Hüte
vornehmer Chapellerie -Genre

Damen -Sport -Hüte u . -Mützen
engl . Stepp - Hüte .

Rabattmarken .
Unsere Spezial -Abteilung für Kinder - u . Damen -Hilte u . -Mützen

bringt eine mit besonderer Sorgfalt zusammengestellte ausser -

gewöhnliche Auswahl zu sehr massigen Preisen . : : 5371

Wilh . Zeumer , Karlsruhe
Kaiserstrasse 125 |127 .

empfehle meine Neuheiten
in

daby-u. Xmdmrtikel
in hübscher gediegener Auswahl zu mässigen Preisen

Kaiserstr . 153 Rudolf Vieser Kaiserstr . 153 .

Gelegenheitskauf so lange Vorrat :

Farbige Prima Glace - Damen -Handschuhe per Paar 2 JO .



Geitk 14 Kadifche Wrefse »
Die Internationale Keifeausstellung

M Kerlin.
t=s Berkln , 1. April . Heute. Samstag , Bormittag 11 Uhr wurde

«i« »Internationale Ausstellung für Reife- und Fremden -Berlehr in
Berlin 1911“ in den Ausstellungshallen am Zoologischen Garten in
feierlicher Weise eröffnet . Die bis zum 20. Juni dauernde Aus¬
stellung trägt ihre Bezeichnung, „ international “ mit Fug und Recht,
denn nicht gerade oft ist eine Ausstellung so international beschickt
worden als diese unter dem Präsidium des Herzogs Adolf Friedrich zu
Mecklenburg und dem Vizepräsidium der Herren Carl v . Kuhlmann
und Geh. Rat Emil Jacob stehende Reiseausstellung , auf der die
nordischen Länder mit der Schweiz, mit Holland , Riederländisch-
Jndien , Japan und mit Oesterreich -Ungarn in dem Bestreben wett¬
eifern , den Besuchern der Ausstellung die Schönheiten und Eigen¬
arten ihres Landes vor Augen zu fuhren oder ihnen eine Vorstellung
zu verschaffen von der großen Zahl der Industriezweige , die im
Dienst« der Reise und des Fremdenverkehrs stehen . Besonders her-
»orragend ist vom Auslände Oesterreich-Ungarn vertreten , das uns
bi« zahlreichen Lande der weiten Monarchie wie Rieder -Oesterreich,
Ober -Oesterreich, Tirol und Vorarlberg , Mähren und Schlesien, Böh¬
men, Galizien , die Bukowina , Dalmatien , Bosnien , Krain , Kärnten
Und Steiermark , Wien und Abazia nicht zu vergessen , im Bilde vor
Augen führt , aber auch Schweden mit seinen Dioramen von Stockholm
Und Are , mit zahlreichen Ansichten von Schweden und Bildern von
Kurorten , mit seiner Verkehrs -, Sport - und Kunstausstellung , seinen
Möbeln und Pelzwaren , ferner Holland und Riederländisch -Jndien
haben die Ausstellung ganz vorzüglich beschickt .

Der Hauptwert b« Ausstellung liegt wohl darin , daß in erster
Reihe Staaten und Städte , unterstützt von den verschiedenen Verkehrs -
vereinen , die Aussteller sind und das Schönste , das sie auf diesen Ge¬
bieten besitzen, in künstlerisch vollendeten Darstellungen den Be¬
schauern vorführen . So erblicken wir denn alle Gauen unseres lieben
deutschen Vaterlandes mit ihren herrlichen Naturreizen , die in
malerischen und plastischen Gebilden uns in die Wirklichkeit zu ver¬
setzen suchen , um uns mahnend daran zu erinnern , daß wir Deutschen
wahrlich nicht, wenn wir die Natur genießen wollen , erst in die
Ferne schweifen brauchen, sondern daß uns die stillen, lieblichen Reize
der Natur überall in Deutschland so nahe liegen . Frische, fröhliche
Wanderlust packt uns , wenn wir die SchönhAten des Thüringer Lan¬
des, die Harzlandschast des Herzogtums Braunschweig, das gewaltige
Panorama des Riesengebirges oder das Diorama von Baden -Baden ,
den Schwarzwald und das Neckarthal, die Ansichten des lieblichen
Schwabenländles und der Rheinlands , das Hessenland und die Hansa¬
städte in den weiten und doch zu engen . Räumen der Ausstellungs¬
hallen bewundern und überwältigt machen wir vor dem Riesen¬
panorama von Rügen halt mit seinen mächtigen, weißen , aus dem
blauen Meer emporragenden Kreidefelsen im Hintergründe und rasten
möchten wir in der epheuumrankten , mit den Wodanszeichen geschmück¬
ten Mönchguter Vauernhütte , die uns da mit allem alten echten
Mobiliar , bei dem auch der Webstuhl nicht fehlt , vor Augen geführt
wird . Der mit einer Mauer aus Findlingen umgebenen Bauern¬
hütte gegenüber befindet sich, in Kieferngestrüpp gebettet , das ^ «.odell
eines geöffneten Hünengrabes bei Sellin in natürlicher Größe, dessen
Eingang zur Erabkammer mächtige Felsen flankieren , über denen
«in Deckstein liegt .

Auch die Ausstellung von Elsaß -Lothringen » deren landschaftliche
Schönheiten in einer Reihe hübscher Gemälde vorgeführt werden und
die mit zahlreichen Sehenswürdigkeiten aus den Museen von Metz ,
Straßburg und Colmar beschickt ist, fesselt den Blick des Beschauers,und ebenso muß man bewundernd verweilen vor Sachsens architek¬
tonisch schönen Ausstellung, die uns die herrlichsten Bäder des Erz¬
gebirges enthüllt und uns an zahlreichen Modellen die Leistungen
feiner Volkskunst, der Haupterwerbzweige des Erzgebirges zeigt. Die
Lausitz ist hier durch ein Panorama von Oybin , durch Staotmodelle
von Bautzen und Löbau , Leipzig durch ein Modell des Völkerschlacht
Denkmals und durch seinen neuen Bahnhof vertreten . Die Front
der sächsischen Ausstellung , auf der natürlich auch die Hauptstadt und
Meißen mit seiner weltberühmten Porzellanmanufaktur nicht fehlen,
nehmen zwei Panorama von Dresden und der herrlichen sächsischen
Schweiz ein» die zu einer Fahrt in das Sachsenland einladen und wie
zum lleberfluß , um die Lust zum Wandern noch mehr zu erhöhen, die
in der Ausstellung so mächtig sich regt , hat uns auch der Himmel seit
ein paar Tagen richtiges Reisewetter beschert und sommerlich warm
strahlte in den letzten Tagen die Sonne vom Himmel herab . Da
bleibe, wer Lust hat , mit Sorgen zu Haus .

(Neue Meldungen .)
— Berlin , 1. April . (Tel .) Heute vormittag 11 Uhr wurde die

internationale Ausstellung für Reise- und Fremdenverkehr in den
Ausstellungshallen des zoologischen Gartens durch Ansprachen der
Präsidenten Kuhlmann und Bernhard Jakob eingeleitet . Im Auf¬
träge des Ministers von Breitenbach eröffnete Geheimerat Layen die
Ausstellung mit einem Hoch auf den Kaiser. Der Feier wohnte eine
glänzende Gesellschaft von geladenen Gästen bei. An die Eröffnung
schloß sich ein Rundgang durch die vollständig fertiggestellte Aus¬
stellung, wobei die Direktoren Schlieper und Willner die Führung
hatten .

<71 . Berlin , 1. April . (Privattel .) In der heute vormit
tag eröffneten «Internationalen Ausstellung für Reise, und
Fremdenverkehr “ hat die Abteilung Baden einen bevorzug ,ten Platz erhalten . Als Aussteller fungieren der BadischeLandesverband zur Hebung des Fremdenverkehrs mit Unter¬
stützung der Erotzh . badischen Regierung . In der Ausstellung
ragt besonders hervor das Diorama von Baden -Baden , ge¬malt von Hoftheatermaler Wolf -Karlsruhe , und das Diorama
der Triberger Wasserfälle , ferner Städteansichten von Freibürg und Heidelberg und Originalaufnahmen aus allen Ee

.genden Badens . Großes Interesse findet die Aufnahme des'Viadukts der Murgtalbahn hinter Gernsbach, von Eünters -tal bei Freiburg und von Schloß Zwingenberg im Neckartal

Uermifchtes.
hd Innsbruck , 1 . April . (Tel .) Das Alpenhotel in Bad

Waldsrieden im Antholzer Tal im Dolomitengebiet ist ganz
kich niedergebrannt. Man vermutet Brandstiftung.

---- Paris » 1. April . Aus Dinan (Departement Güte du
Nord) wird gemeldet, daß der Obermaat Verdeix , der tags
zuvor einen Zeitungsprozeß verloren hatte , in das Haus sei¬nes Schwiegervaters eindrang, durch einen Revolverschuß
seine Schwägerin verwundete , seine Schwiegermutter und
seine Frau erschoß und sich dann selbst eine Kugel durch den
Kopf jagte.

■= Lissabon, 1. April. (Tel . ) Drei Arbeiter, die das Lei,
tungskabel einer elektrischen Trambahn ausbesserten , wurden
von dem elektrischen Strom getroffen ; einer wurde getötet,die beiden anderen lebensgefährlich verletzt .

lstck London . 1 . April . (Tel.) Der Segler «Flora Emily
aus Hüll und ein unbekannter Dampfer sind in der Nähe
des Hafens von Ballycotton an der irländischen Küste in
dichtem Nebel zusammengestotzen. lleber das Schicksal des un¬
bekannten Dampfers ist nichts bekannt . Die Besatzung des
Seglers wurde von einem anderen Dampfer ausgenommen

Zwei Mann der Besatzung werden vermißt.
an , daß sie ertrunken sind.

Man nimmt

Wetterbericht des Zentralbnr. für Meteorologie «. Hydrogr .
vom 1 . April 1911 .

Die Luftdruckunterschiede sind seit gestern ganz geringe
geworden. Fast ganz Europa mit Ausnahme des Nordostens,
wo eine Depression lagert , gehört einem Hochdruckgebiet an ,
doch ist die Druckverteilung darin eine sehr ungleichmäßige,indem flache Minima über der südlichen Nordsee sowie über
Ostdeutschland und Polen zu erkennen sind . Das Wetter ist
auch im größten Teil Deutschlands trüb und nur im Süd¬
westen ist es klar . Die Temperaturen sind noch immer sehr
hoch . Entsprechend der ungleichmäßigen Luftdruckverteilung
ist gewitterdrohendes , jedoch noch warmes Wetter zu er¬
warten .
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Auto
[ de Dion Bouton , Einzhlinder , I
6 P.S ., Zweisitzer , zuverlässig, |
gut erhalten , billig zu ver¬
kaufen.

Offerten unt . Nr . 3166a an
die Exped . der „Bad . Presse" .

tziut erhaltenes Fahrrad
für 32 Mk . zu verkaufe». B10891

Geora -Friedrichstrasie 10 , V .

Adler - Rad , 5'
„
‘
,8K

erhalten , spottbillig abqugeben.
B10903 Gartenstr . 10 . 5. Stock .

Damensahrradb
' ^ ^ ber-

B10919
kaufen.

Schillerstraße 11 .
2 bereits neue H . - Fahrräder

mit Torpedo- Freil . hat billig zu
verkaufen 3 . Spachholz , Adler-
straffe 17, 4. Stock ._ 2310867

H .-Fahrrad , bereits neu , wegen
Wegzug billig zu verkaufen.
B10885 Waldhorustrasie 48, III.

Anzüge
"WU

gut erh., Pass , für jung . Mann mit
schmal. Figur , billig zu verkaufen.
12—2 . Boeckhstr . 36, IV. « 10869

Klnderst«hlSSK
unt . Nr . B10906 an die Exped . der
. Badischen Presse" «sfeßL«”-

Abendblatt. Samstag de» 1. April 1911. -Hx

Der Alleinvertrieb unserer patentamtlich geschützten hauswirt¬
schaftlichen Origmal -Maschinen und selbsttätigen Apparate , welche
,n jedem Haushalt dringendes Bedürfnis sind und einzig dastehen ,daber reißenden Absatz finden, ist für Kreis Karlsruhe oder mehrere
Kreise an aeschäftsgewandten Herrn zu vergeben. Zur Uebernahme
der Zentrale sind 1200 Mk . erforderlich . Hoher Gewinn ! Keine
Lizenz. Interessenten belieben Sonntag und Montag 10—12 Uhr
Vormittags , 3—5 Uhr Nachmittags „Hotel Karpfen ". Karlsruhe .Zimmer 9 persönlich vorzusprechen oder Adresse abgeben. Ä1088L

Strasrburg i . Eis ., Pergamenterg. 4 . Tel.

Cognac .
Echt franz .

„ Fine Champ . “
in Orig .- Flaschen sehr billig !
qeg . Cassa abzug . Anfr . unter
Nr . B10838 an die Expedition |

| der „ Bad. Presse" erbeten . 2.1

Jeder Käufer
von Grundstück und Geschäft jeder
Art und an jedem Platze M--a

erhält gratis
die Fachzeitschrift

Vermiet , und Verkaufs -Centrale
' Fr ankfurt a. M . . HansahauS .
ft *, « , «»», finden freundl . Äuh
IIOl » ! » » nähme b . einer Heb>U lliuuu amme . StrengsteDiS
kret. Frau Swart * Ceintuurbaan
121. Amsterdam .

Per sofort oder 1. Mai
suche tüchtigen 3i8ia

jungen Mann
mit guten Branchekenntnissen. Off.
mit Äng. d . Gehaltsansprüche erb.

Ludw . Leidner , Offenbmg ,
Delikateste » und Kolonialwaren .

i Jederm . voss. Wcktl. 80
WMM M. Bcrd . Lu . „ Existenz"

und mehr kann tüchtiger, kaufmännisch gebildeter Herr (sueii
Beamter oder Militär a . D ) durch selbständige Ucb ^rn 'iir.i e
meiner 3178a

Filialleitung für Karlsruhe
erreichen . Branchekenntnisee nicht nötig, da betreffenden
Herrn instruktiv aur Seite stehe . Herren, welche über eigene
Barmittel von 2—5 Mille verlügen , wollen ausführliche Offerten
mit Altersangabe und bisheriger Tätigkeit etc . unter Chiffre
J. J . 801 durch Rudolf Rosse , Berlin S. W. einsenden .

Im ! Ulli!

Jung. Techniker
mit guter Maurerpraxis z . Bcauf -r,J,f der Arbeiter rc . für ein

aumaterialiengeschäft gesucht.
Offerten unter Nr . 5367 an die

Exped- der „Bad . Preffe „.

Seifenfabrik ,
äußerst leistungsfähig , sucht für
den Platz, eventl. auch nähere und
weitere Umgebung, einen bei der
einschlägigen Kundschaft gut ein»
geführten Vertreter . Offerten unt .
hl . 1. 637 an Rudolf Moffe, Stutt¬
garts_ 3125a

Vertreter
für meine kalt abwaschbare
Zephyr u. Linon Dauerwäsche bei
hoher Provision gesucht P. Malier,
Frankfurt a . M., Liebfrauenberg 24.

Angenehmer Menoerdienst
für jeden Ort und Beruf paffend,
während der freien Stunden .
Reflektanten belieben Offerten ein-
iureichen unt . Nr . B10936 an die
hxped . der „ Bad . Presse".

Kutscher
2 ledige, stadtkundig, sucht
für sofort . 5388
8 . Finkeistein ,

Rintheimerstratze 10.

Lehrlings -Gesuch.
Für mein Drogen -, Farben » und

Kolonialwarengeschäft suche ich auf
Ostern einen jungen Mann , mit
guten Schulkenntnrssen, als

Lehrling .
Kost und Logis im Hause. Für

gute Ausbildung wird Sorge
getragen . 2992a2.2
Robert Ruf , Markt-Drogerie

Ettlingen in Baden .

Modes .
Tüchtige erste Arbeiterin , sowie

einige Zuarbeiterinnen gesucht .
B10932_ Kaiserstraße 100.

Lehrmädchen gesucht.
Fräulein , welches Lust hat , sichals Verkäuferin auszubilden , ans

Ostern gesucht . Stenographie Be¬
dingung .

N . Hebeisen ,
Hans - u. Küchengeräte- Magazin »

5874 Werderplatz 36.

Zimmermädchen-das gut nähen kann, Kenntnisse im
Kleiöermacyen hat und Hausarbeit
versteht, in gutes Haus zu 2 Pers .
per sofort oder ipäter gesucht.
Gute Empfehlung erforderlich.
Bl0930 Amalienstr . 03 , Part .

Auf sofort oder 15. April wird ein
tüchtiges Zimmermädchen , das sehr
gut nähen und bügeln kann, gesucht.
« 10132 .6.3 Herrenstr . 14 , 3. Stock .

Gin Mädchen.
welches kochen und alle hansl .
Arbeite » verrichten kann , wird
zu U. Fam . lie gegen hohen Lohn
per 1 . April gesucht. 5360

Kronenstrast « 32 , 2. Stock .

Fräulein
gesetzten Alters , sucht Stellung
zur Führung eines einfachenHaus¬
halts f. sof. Offerten unt . 8)10877
an die Exped. der „ Bad . Presse"

Wegen Auflösung des Haushaltes
sucht tüchtige, gewandte 3 .1

HerrsWMin
Stellung für den 1 . oder 15. Mai.

Gefl. Offerten unter Nr 5810863’
an die Exped. der „ Bad . Presse" etü 1

Fräulein a, « ;:
Offerten unter Nr . B10923 an

die Exped. der „Bad . Preffe " .

VermielunLen .
SaMe 8 SoMhr
Herrschafts-Wohnung

von 6 Zimmern mit Zubehör auf
1 . 5>uli ob . früher krankheitshalber
weiter zu vermieten . B10911
Näheres im 3. Stock zu erfragen

Ein schöne 3 Zimmerwohnung
ist auf 1 . Juli zu verm. Bl0843

Ernststr . 3 , 1. Stock , Rintheim .
39 " Bachstraffe 60

sind un 3. Stock sofort,
„ 4. „ 1 . Mai ,

. . „ 1 . - 1 . Juli
je eme 3 Z,mmerwohnuna zu ver¬
mieten . Näheres 1. Stoch rechts ,
daselbst. « 10908 .2.(1
Durlacherallee 13, ist eine Partere -
Wohnung v. 4 Zimmern . 1 Bade¬
zimmer , Vorgarten nebst Zubehör
auf 1 . Juli zu vermieten . Näh.
3 . Stock . B10899.2 .1

,ie Ti sind 2 schöne
2 -Zimmer -Wohnuugen , 1. Juli ,
zu vermieten . B10917
Näheres Hinterhaus 2. Stock .

Weltzienftr . 21 ist in ruhig . Hause
eine 2 Zimmerwohnung auf 1,
Juli zu vermieten . Näheres

Stock , rechts. B10933.3.1
Zu vermieten einfach gut ntöt

liertes Zimmer an „einen anstän¬
digen Arbeiter . Näheres Adler «
straffe 22 , Hinterhaus , Seitenbau »
2 . Stock . « 10900

Nächst Hauptbahnhos
u . Karl -Friedrichstr ., ist ein schön
möbliertes Zimmer zu veruneten.
Bl0876 Markgrafenstr . 45, 2 Tr,

Für sogleich oder später ist ein
gut möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . Näheres Borkstrahe 28,
2. Stoch rechts. . B1092^
Kronenstratze 13, 1 Tr . , n. Schloß-
platz , sofort gut mcbl . Zimmer
mit oder ohne Pension billig z»
vermieten . Bl

Lammstratze 6, 2 Treppen , rechter
Aufgang , ist ein einfaches und ei»
besseres , hübsch möbliertes , separat
gelegenes Zimmer billigst ab-
zugeben._ « 10915

Lammstr . 6,2 Treppen , rechter Auf¬
gang . ist ein fein mobl . Zimmer
mit guter Pension & 65 Jl ab-
zuaeben. « 10916

Rankestraße 10, 4. Stock , ist ein
freundl ., gut möbliertes Zimmer
mit schön. Aussichtauf d. Seminars
garten sofort oder später zu ver-
miet en . _ « 10907 .3 1

Scheffelstr . 42 » 3 . St « ist ein schönes
gut mobl . Z »mm>.r mit freier
Aussicht an Herrn oder bessere»
Fräulein zu vermieten . B10914

Waldstratze 24, Hinterhaus , 2. St
ist ein möbliertes Zimmer sofort
billig zu vermieten ._ « 10928

Waldftr . L8» 2. Stock , ist ein gui
ntöbl. Zimmer mit voller Pension
auf sofort zu vermieten . « 10904

(kköitlom rranzosiich iprechend,
ttlMikln » im Nähen bewandert ,
sucht sofort Stellung in Laden für
Damenkonfektion. Off. unt . B10879
an die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

in i
sucht Stellung in ein . kl. Wirkung»^
kreis bei einz. Herrn oder Dame .
G . Emps. z. S . Gefl. Off. unter
.1 . ir . 40 postl . Karlsruhe i. B .

Miei' Gesuche.
Kleine , ruhige Familie (3 Erwl

3
eventl . mit Bad , in ruhigem Hause.
Ost- und Südstadt ausgenommen '.

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . « 10925 an die Expedition
„Bad . Preffe " erbeten .

der

Pension gesucht
mit bjähriger Tochter, womöglich bei Privat »' " ~ ’ itöblierte Zimmer ,

von Ehepaar . . ..
>Familie . Gewünscht werden 2 elegant mö _
mit Badezimmer -Benutzung (heiß und kaltes Waffer). _
Offerten bitte zu richten an R . M . per Adr. Paal Mw ,

I Kriegstraff « 146. 5391 .3.11
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Bctnen -Mäntel
Deinen -Jacketts
ßr ^en -Koslilme
Bjmen -Bliisen
Kostlim - RecKe

Oeiiieü-Süeiel
Kinderwagen
Sportwagen.

Kleine Anzah’ung. |
Abzahlung

pro Wociie Mk . i —
Kredithaus

Ittmann
Karl -Frledrich-

strasse 24.

Kail. Techniker-Verband
( Landesverwalt . d . deutsch . T .- Berb >.

Stellenvermittlung
kostenlos f . beide Teile . Jederzeit
offene Stellen u . geeignete Kräfte .
Auskünfte d. d . Stellenvermittl .-
Obmänner u . uns . Zweigvereine in
Konstanz , Lörrach , Freiburg , Offen¬
burg , » .-Baden , Rastatt , Karlsruhe ,
Pforzheim , Mannheim , Heidelberg .

Hauptstellenvermittlungen :
Karlsruhe . Werderplatz 45 . fll .

Mannheim . Beethovenstr . 12 .

Selbständige
Cristenr

findet strebt . Herr als Filialleiter
für größ . Bezirk . Streng reelle' Sache , vaff . f . jedermann , ganz
gleich , ob in Stadt od . Land wohn¬
haft . Keinerlei Kenntnisse nötig .
.Das Geschäft wird von uns kom¬
plett eingerichtet . Sämtl . Reklame

..auf unsere Kosten . Viel Geldein -
. gang . Sofort großer Umfaß und' guter Verdienst von Anfang an .'Risiko ausgeschlossen . Auch ohne

Aufgabe des Berufes zu betrei¬
ben . Versand von Nachnahme¬
paketen (2—3 Stunden täglich ) .
Nur ehrliche , wenn auch einfache
Leute , werden berücksichtigt . Laden
und Kapital unnötig . Kein Ab¬
schluß , keine Lizenzgebühr , keine
Kaution usw . Ausk . kostenlos durck,
8 . 942 D . Daube & Co ., Köln am

. Rhein . 3161a

Eine dauernde zufriedene
existenz bei jäbrl . hohem W
Einkommen biet . wir einem

IMUtzlHemi
durch Uebernahme unserer !
Alleinvertretung . Kauf¬
männische u . Branchekennt - j

| niffe nicht nötig , da An¬
leitung durch uns erfolgt .
Erforderst 800 Mk. in bar . !
Ernsthafte ausführl . Offert , j' mit . A . 1000 an Haasenstein

I & Vogler, A.-G ., Dresden .

'vut uns . hier neu { f } gt 1 1*
7 . zu errichtende ü 1 * 1 II * ”

luchen wir e . rout . energ . in geord .
: .Verhält . (O a tt a t* /> f . Bertreter ,
« lebend . Wvliriilrj , lanbw .

Verhältn . kennt u . Reisevertreter
„ anstellen kann . Es tom . Maffen -' absaß i. Frage . 150 Mk . u . Prov .
i, Offert , snd „Organisator " an

Riictolk II,Leipzig . 3153a

Vertreter
zum Verkauf meiner

Debeha » Zigaretten -
an Wirte und Wiederverkäufer
gesucht eventl . vergebe Com -
inissiouslager . 3170a
Paul Brünsing , Heidelberg D »

M Rahmengasse 32 .

Wir vermitteln unentgeltlich
für alle Betriebe lFabril , Handwerk , Handelsgewerbe re .) :

gelernte und unge ernte Arbeiter jeder Art s
für den Haushali :

Dienstboten und sonstige Hausangestellte :
für das Astet - und Wirtsctiaftsgerverde :

jegliches Personal , insbesondere : Kellner , Köche . Hotelbiener »
Hausburkchen . Buffetdamen . Kellnerinnen zc .

Stöbt. Arbeitsamt , Karlsruhe
Telephon Nr . « 2 » . — Geschäftszeit Werktags von 8—12 u . 2 —6 .

bezw . bis 7 Uhr bei der männlichen Abteilung
und Sonntags von 10— 12 Nhr für das Wirtschastsgewerbe .

Sichere Existenz
I durch Uebern . einer solid ., im Großh . Baden eingeführt . Sache . !
Keine Brancke -Kenntn . Gut . Einltg . zugesicht . Jäxrl . Ein¬
kommen ca . 8—10 Mille . Erfordl . zur Uebernahme bar 3— 4 Mille .
Geschält für Jedermann vassd . Nur schnell entschloss . Herrn
belieb . Offerten unter Nr . 5296 in der Exp . der „ Bad . Presse "
abzugeben . 2 .21

Lebensstellung !
Tüchtiger Werkmeister

gesucht
von größerer norddeutscher

5ilberwarenfabrik .
Bewerber , auch solche aus der Metallwarenbranche , welche

mit der Fabrikation und Kalkulation vollkommen vertraut
sind und einem Betriebe mit mehreren hundert Arbeitern vor¬
stehen können , wollen ihre Offerten unter Beifügung des Lebens¬
laufes und Angabe der Gehaltsansprüche unter Nr . 3146a an
die Expedition der „ Badischen Presse " einreichen . 2.1

Lu
' -

(A. - G .)

sucht geeignete Vertreter
welche über entsprechende Lagerräume verfügen und bei der Land¬
kundschaft gut eingeführt sind zum provisionsweisen Verkauf
ihrer Fabrikate . Offerten unter Nr . 2908a an die Expedition der
„ Badischen Presse "

. 3 .2

1200 Mark
jährlichen Nebenverdienst .

Alte , hochangesehene Lebensversicherungs - Gesellschaft mit
höchster Dividendenkraft sucht für Karlsruhe und Nachbarorte
einige Persönlichkeiten , welche in der Lage sind , eine Bezirks -
Vertretung nebenberuflich zu übernehmen .

Geeigneten Herren , deren Charakter und Beruf für ein
solides und dauerndes Verhältnis Gewähr bieten , wird neben
entsprechenden Provisionen ein jährliches festes Gehalt von
666 Mark gewährt .

Berufsmäßige Vertreter unter günstigen Bedingungen
mit längerer Bertragsdauer jederzeit gesucht . Freundliche
Offerten , die streng diskret behandelt werden , erbeten unter
F . 352 F . M . an Rudolf Masse . Mannheim . 3123a .2 .2

WlOOO Mark "« i
und mehr monatl . zu verdienen durch Uebernahme des
Alleinvertriebes eines vatentamtl . gesch . unentbehrlichen

Verbrauchs - Artikels
der ständig gesucht nnd dauernd nachbezogen wird .
Medieinische Erfindung ersten Ranges !
Bedeutende Erfolge in bisher eingerichteten Zweiggeschäften .

Dauern - « Zeitnngsveklan, «
u . Propaganda Material ans Kosten der Zentrale .

Einiges Barkavital für Borrat nötig .
Geeignete Bewerber erhalten evtl . Niederlage vorläufig

als Nebenbeschäftigung . Offert mit Angabe des Alters und
bisheriger Tätigkeit snb J . E . 713 befördert Rudolf
Mosse , Berlin SW . 3147a

Stenotypistin-Gesuch.
Gesucht in hiesiges Engroshaus zum Eintritt per 1 . Mai tücht

zuverlässiges Fräulein , das bereits einige Jahre praktisch tätig war
'

perfekt stenographiert iSystem Stolze - Schrey ) und die Schreibmaschine
lUnderwood ) statt bedient .

Offerten mit Zeugnisabschriften und Gehaltsansprüchen unter
Nr . 5340 an die Expedition der „ Bad . Presse " .

>11

Reclame-
Acquifiteure

geg . hoh . Prov . od Fixum und
Provision sofort gek. Nur
solide u . solv . Herren wollen
sich melden bei Reuter &
IMeffenbacher , Karls¬
ruhe i . B . 5295 .2 .2

Einige tüchtig «

Zementeure
welche mit Eisenstechten , Einschalen
und Betonierungsarbeiten durch¬
aus ' vertraut sind , sofort gesucht .

Süddeutsche
Betoubaugeselljchaft

3155a Worms o . Rh .

gesucht für Kine >natograph „Union ".Karlsruhe , Waldhornttr . 21. 5337

Mt. MeUiiMer
unö MMiieMIiisser
finden dauernde , gut bezahlte Stel¬
lung , n der 3109a .3 3
ßaiüeo MMM (vorm, se&otd)

in Dnrlach .

welche selbständig arbeiten und
möglichst treiben können , figürlicheArbeiten , finden sofort lohnendeund dauernde Beschäftigung ,

F . Griess & Co . , 2.2
Leipzig. Elisenstraße 74J76 .

mit Wiireaus in guter Keschäftstaqe zu vermieten.
Gest . Offerten unter Nr . B10637 an die Exped . der „ Lad . Presse "

. 2 . 1

Laden nebst Wohnung
in bester Geschäftslage im Stadtteil Mühlburg , auf der
Schattenseite , in welchem bisher ein Manufakturwaren «
Geschäft betriebe « wurde , per 1 Oktober zu vermieten .

Näheres Rheinstraße 25 , 1. St . >i ! U . B10872

An der Großh . Heil - n . Pflcge -
anstalt bei Wiesloch . in der Nähe
von Heidelberg , ist die Stelle der

Gehilfin der
Wirtschafterin .

zu deren Unterstützung in der
Aufstchtsührung über Kochküche u .
Waschküche zu besetzen . Vollkom¬
men gesunde Bewerberinnen , die
kochen können und im Hauswesen
Erfahrung haben und auch in
schriftlichen Arbeiten bewandert
sind , wollen ihre Gesuche mit
selbstgeschriebenem Lebenslauf u .
Zeugnissen unter Angabe der An¬
sprüche an barem Gehalt bet voll¬
ständig freier Station bei der
Direktion der Anstalt bald ein¬
reichen, _ 3141a ..

Witze KIeiterm>cheri»,
sofort dauernd oder zur Aushilfe
gesucht . Off . unter Nr . B10835 an
die Exped . der „ Badischen Presse ".

Lehrmädchen , welches gründlich
das Kleidermachen sowie Mäd¬
chen, welches das Zuschneiden nach
leicht faßlicher Methode erlernen
wollen , können sos. od . spät , ein -
treten . Gartenstr . 8a , IV . » 10871

Büglerin gesucht
für einen halben Tag in der
Woche in Privathaus .

Adresse erbeten ,unt . Nr . 5378 an
die Expedition der „ Bad . Presse " .

Ein im Servieren , Nähen und
Bügeln perfektes

ZimmkmWlhkn
bei gutem Lohne auf 1. Mai gesucht .

Offerten an 3164a3 . 1
Frau H. Kuppenbeim , Pforzheim ,

Villa Bergfried .
Eine tüchtige , solide

Köchin
und ein braves , fleißiges

Hausmädchen
als Beihilfe werden auf 15 . April
bei sehr hohem Lohn gesucht .

Offerten unter Orell - Füßli ,
Pforzheim , erbeten . 3162q .2 .2

Ein sauberes , zuverlässiges

Dienstmädchen
znm sofortigen Eintritt gesucht .
E . Overlaeh , Siidendstraste 3 .

3 . Stock . » 10850 .2. 1

williges AiäLchen,
das schon gedient hat , per sofort
oder später gesucht . 5376
O . Glafsner , Stefan ienstr . 32 , p .

Braves , fleißiges Mädchen gef .
» 10892 Kaiserstr , 99 , II . , rechts .

Ein gut empfohlenes , tüchtiges
Mädchen

für alle Hausarbeiten per 1. Mai
gesucht . B10859

Klanprechtstraste 5 , 3 . Stock .

Mumtssrau gesucht
eine jüngere , saubere f . vormittags
9—11 u . nachm , v . 3 Uhr ab . 5338
Frau Schmitt , Hirschstr. 48.

8te»en-6e 8uclie .
E Kaufmann ,
mittl . Jahre , repräs ., firm in
Comvtoir und Reise . I a . Zeugn .
u . Referenz . , sucht sich per 1 . Juli
eventl . früher zu verändern .

Gefl . Offert unter Nr . B10278
an die Exped . der „Bad . Preffe "
erbeten . _ _

Rühriger
Vertreter ,

der bei den Kolonialwarengeschäf¬
ten bestens eingeführt ist , sucht
noch einige Vertretungen von bes¬
seren Firmen für Baden .

Gefl . Offerten unter Nr . 3108a
an die Expedition der „ Badischen
Presse " erbeten .
» Apotheker - 'm:
Lehrstelle , hier oder auswärts , für
jung . Mann mit Oberprimareife
Realghmnasium auf sofort gesucht .

Off . mit Beding , u . Nr . » 10662
an die Exv . der „ Bad Presse " erb .

Maschinist , verh ., sucht Lebens¬
stellung . derselbe ist mit Elektr . n .
Eisanlage vertraut .

Offerten unter Nr . » 10817 an
die Ervedtion der „Bad . Presse "
erbeten .

.1 untrer Mann . "• C
23 Jahre alt , militärfrei , sucht
Stelle , als Einkassier oder ähnliche
Beschäftig . Kaut , kann gest . werd .
Gerl . Offert , unt . Nr . » 10816 an
die Exped . der ^ ,,Bad . Preffe " erb .

Mm Fkm. Wilwe 38
würde frauenlosen Haushalt über¬
nehmen oder auch als Stütze in ein
Geschäft beitr . Off . unt . Nr . » 10770
an die Exp . der „Bad . Preffe " . 3 .1

| Vermietungen . |
4—8 Zimmer

mit Bad . Balkon nsw . per Juli
zu vermieten .
B10893 .2 .1 Schillerstrasie 48 .

Eine schöne 4 Zimmerwohnnng
im 2. Stock , nebst allem Zubehör
auf 1 . Juli zu vermieten . B10897
Näh . Dnrlacherallee 35 . II ., rechts .

3 Zimmer unö Küche
sind per 1 . April zu vermieten .

Näheres Philiptzstr . 18 . 2581*

Schumannstraße
Straßenbahnhaltest . Händelstraße .

Nr . 7 , parterre . 6 Zimmer
Nr . 16 , parterre , 5 Zimmer

beide mit Bad und reichlichem Zu¬
behör , Gartenanteil , auf 1 . Juli
zu vermieten . B10244

Näh . Jriedricksvlatz 16 . part .
Augartenstrahe 23 ist eine schöne

Mansardenwohnung . 2 Zimmer ,
Küche . Keller und Zubehör , auf
1 . Juli zu vermieten . B10841

Näheres 1 . Stock , daselbst .
Amalienstraße 44. 3. Stock , zwei

auf die Straße gebende Mansar¬
denzimmer an einzelne Person
auf 1 . Mai zu vermieten .

B1W20 Näheres 2 . Stock.
Bernhardstraße 8 ist eine schöne
5 Zimmerwohnnng , Bad nebst
Zubehör , auf 1 . Juli zu vermie¬
ten . Näheres im 4 . Stock beim
Eigentümer . B10822

Durlacherallee 26 ist eine schön »,
neuhergerichtete 4Zimmerw »hn -
nng auf sofort an eine kleine
Familie zu vermieten . B10896

Zu erfragen parterre .
Kaiserstratze 71 ist im Seitenbau

eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche , auf 1 . Mai zu vermieten .

Bl 0898 Näh . in der Bäckerei .
Karlstraße 57, im 2. Stock, schöne

Wohnung , 5 Zimmer . Glas¬
veranda und allem Zubehör , auf

1 . Juli zu vermieten . B10702
Näheres im 4. Stock daselbst .

Luisenstr . 93 auf 1 . Juli Wohnq .
von 2 Zimmer , Küche. Keller im
2 . Stock d . Seitenb . zu vermiet .
Näh . Vorderh . , ll . Stock . B10720

Rankestraße 12. ist eine schöne
2 Zimmerwohnnng . Koch - und
Leuchtgas , an kleine , ruhige Fa¬
milie zum 1 . Juli zu vermieten .

Näheres parterre . Bl 0844
Nüvvurrerstraße Nr . 9. Hinterh . ,3 . Stock , ist eine leere Mansarde

mit Kochofen zu verm . B10827
Schützenstraße 27 ist die Parterre -

Wohnung » 3 Zimmer mit Zu¬
behör a . 1 . Juli zu verm . B10843

Zu erfragen im 3. Stock.
Schützenstr . 64. Vorderh . , 4. Stock,

ist schöne 2 Zimmerwohnnng mit
Zubehör auf 1 . Juli zu verm .

Nab . Sofienstr . 13. 2. Stck. B1W97
Wilhelmstraße 12 ist aus 1 . Juli

eine schöne, freund ! . Wohnung im
Seitenbau von 2 Zimmer , Küche,Keller u . Mansarde sowie Gas¬
einrichtung an eine kleine , ruhige
Familie zu vermieten . B10805

Näh . zu erfragen im 1 . Stock.

Landhaus
5 Zimnier , Küche. Keller , Speicher ,900 qm Garten , 380 Mark jährlich .

C . Steinmetz , Thomashof
bei Durlach . 5023 .2 .2

Zu oeriiifü ii Staia i . Brg.
3 .3 iBahnstation ) 2780a

lW ' auf 1 . Avril -Mr
in fountaer , gesunder und prächtig ,
freier Lage , am Eingang ins
Münstertal , eine 4 Zimmerwoh¬
nung im 2 . Stock , mit Mansarde ,Bad - und Mädchenzimmer , elektr .
Licht und Wasserleitung , Garten
und Zugehör . Zu erfragen bei
Baumeister Wehrte in Stanfen .
Akademiestraße 49, part ., gegen¬

über dem Palais Prinz Mar , ist
infolge Verheiratung 1 schönes,
großes , gut möbl . Zimmer an bes¬
seren Herrn bis 1. Mai zu ver¬
mieten . B10753

Akademiestraße 71 ist in gutem
Hause ein großes , möbl . Man¬
sardenzimmer auf sofort zu ver¬
mieten . Näh . 2 . Stock daselbst .

0

Moderne
Herren -Anzßge,

Herren - Pchtots,
Herren - Kosen,
Herren -Jopptn ,
MiliniiiMii
Burschen -Anzüge

« Kindfr -Snziiie.
«*- Sera-ilielel.

Abzahlung
pro Woche Mk. 1.—.

Kredithaus

IttraaHR
Karl-Friedrichstr . 24 .

Herrenstr . 58 , vis -a -vis d . Großh .
Garten , ist gut möbl . Wohn - « .
Schlafzimmer an soliden Herrn
ver sofort oder später zu vcrm .
3310873 Näh . 1 Trevve hoch.

Kaiserstr . 225 ist möbl . Zimmer ,
schön , sauber , an soliden Herrn
zu vermieten . Zu erfragen dort -
selbst b . Goldschmied . W 0814 .4 .2

Kurvcnstr . 11, 2. St ., ist ein schön
möbliertes Zimmer zu Perm . » iwa>

Schützenstraße 27 . 4 . Stock , ist ein
einfach möbl . Zimmer sofort zrz

^vermieten ._ » 10818
Waldstraße 85 , 3. Stock , Seitenbau ,

ist ein gut möbl . Zimmer billig
zu^ vermietem _ Bl0833

Welzicnftraße 31. 2 . Stock , links ,
ist ein freund ! . , gut möbl . Zim¬
mer mit oder ohne Klavier auf
sofort od . später zu verin . B10852

Zähringerstratze Nr . 48 II , ist ein
freundliches , gut möbliertes Zim¬
mer an einen soliden Herrn so-
fort zu vermieten . B10839

Zähringerstraße Rr . 86 , Part . , ist
ein freundlich möbl . Zimmer zu
vermieten . Zu erfragen im drit¬
ten Stock . » 10834

Zirkel 25 a, Ecke Ritterstraße , ist
ein sebr gut möbl . Zimmer abzu¬

geben .
Näb . 2 Treppen , links . B1W98

iet - Gesuche
4 — 5 Zimmerwoh « « ttg

mit entsprechendem Zugehör auf
1 . Juli gesucht .

Off . m . PreiSang . mit . B16858
an die Exped . der „Bad . Presse " ,

Gesucht auf 1 . Juli
eine der Neuzeit entsprechende
3 Zimmerwohnung von kleiner ,
rubiger Familie mit einer schon
erwachsenen Tochter . Nähe Bahn ,
bof oder Oststadt bevorzugt .

Offerten unter Nr . » 10774 an
die Expedition der „83ad . Preffe "
erbeten .

Kinderloses Ehepaar sucht ver
1 Juli 3 Zimmerwohnnng mit Zu¬
behör . Off . unt . Nr . » 10862 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Mi6t °668iich.
Suche womöglich im Zentrum der

Stadt einen Laden , am liebsten mit
Wohnung im Haufe, für Herren- u. Damen -
Frifeürgefchäft . Offerten unter Nr. B10501
an die Exped . der „Lad . Presse “ erb . 0.2
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Cinlatmng
zur Besfditigung der

Ausstellungpon Kunst¬
werken der Mitglieder
des Vereins bildender
Künstler Karlsruhe » »

im Kunstoeran Karlsruhe , UJalbstrasse 3,
Dessen Lokale gütigst zur Verfügung gestellt wurden * » » » <•

vom 24 . d . mts . ab auf 14 Tagg .

Die Kunstwerke, Deren reeller wert weit mehr als Das Doppelte
Des Erträgnisses Darstellt, werden am 15. Mai Ds . Js. unter
notarieller Leitung öffentlich ausgespielt ; jeder Anteil (ä 50 Mk.)
gewinnt. (Näheres ist aus dem im Kunstoerein aufliegenden

öewinnplan ersichtlich .)
« — " "

4644 .5.5

D

c
Karlsruhe , im TITärz 191t .

n < 30

3749*
Deutsche MobelgBgTraii5[)or!-6eMlljctaB

Orossh . Bn d . Hof Spediteur

^ xßchmerzlô / ^ .

UÄziehen .

Iteinerts
Zahn-Atelier,

KarlsruhR . Kalserstr. 126

Naturgetreuer Zahnersatz
und Plomben .

Schonendste Behandlung .
Auf Wunsch 975

bequeme Zahlungen .
Zahlreiche Anerkennungen .

■ ■ ■ nma

Korsett Imperial DMoire
Unübertroffenes Korsett
für die heutige Mode.

Korsett Imperial denkbar
grössten Auswahl am Lager ,
daher für jede Figur ein
passendes Modell.

Korsett Imperial
“Ä “

fchnürung und ist in Bezug
auf eleganten Sitz u. größte
Bequemlichkeitdie voilendetfte
Directoire-Form.

Korsett Imperial£?*££»
Damen eine elegante Figur
und ist vollkommener Ersatz
für Masskorsetts .

Preis von Alk . 7.50 bis zu den
Feinsten . 5327

Allein v erkauf :

Hilm „Imperial
“Man achte genau auf

den Stempel
„Korsett Imperial “

D. R. P . 223106
Marke W . C.

Pr. 0. Rsimpi
Kaiserstrasse 36 , zwischen Adler - u . Kronenstr .

CHRIST. OERTELSKE i
GROSSES LAGER.

KAflEEUlAARPECXEK
WOLLDECKEN ,
STEPPDECKEN
PIQUEDECKEN .

TuU.' BETTDECKEN,
SMCIITEl -BAN»
«IÜU6AR6IKEN.

BETTFEDERN
PLAUtt

ROSSHAAR.
HATRATZEHDREU ,
BETTBARCHEMt

LEINEN.
BAUMWOLLTUCH

DAMASTE tfc.

SCHLAPZinnER - EINRICHTUNGÊ JEDER STILART •)
ÜBERNAHME KOMPLETTER AUSSTEUERN.

950

E " Seltene Gelegenheil . Hl
Hiesiges stadtbekanntes , großzügig . Geschäfts - u . Ver -

sandunteruehmen . welches glänzende Existenz bietet und
noch große Zukunft bat , besonderer Umstände halber
BiH. zu verkauf . Branchekenntn . nicht nötig . Kaufpr . läßt
sich je nach Höhe des übernehmenden Warenlag . regulieren
Offerten unter Nr . 5380 an die Exped. der „Bad . Presse"

Briefordner mit Register , Marke H . A . T . E .
Stück 85 ^ , 10 Stück 7.75

Briefordner mit Register , Marke Leitz
Stück 95 i) , 10 Stück 9.—

Locher , 7 und 8 cm, verstellbar . . . . Ut 1 .25
Locher , 7 und 8 cm . 85 , 90 4
Schnellhefter in Quart u . Folio , St . 14 4 > 25 St . 3 .—

Ablege-Mappen . . . Stück 15 ^ , 25 Stück 3.25
Aktendeckel , blau . . Stück 5 4 , 25 Stück 1 .—

Soweit Vorrat.
Kopier-Bücher mit 250 Blatt u . Register St . 1 .10
Kopier-Bücher mit 500 Blatt u. Register St . Ji 1 .50
Kopier-Bücher mit 1000 Blatt u . Register St . 2 .10
Kopier-Seidenpapier , Quart u . Folio , 1000 Blatt Jt 2.65
Kopier-Pressen , Gusseisen , St . JL 9 .—, 11 .— , 14 .—
Heftmaschine mit Klammem . . . Stück Ji 3 .—
Datum-Stempel . Stück 45 4 , 1 —
Geschäft -Stempel in grosser Auswahl . Stück 10 4
Stempel -Ständer , Gusseisen . . . . 1 .65 , 2 .—
Briefwagen . 95 ^ , 1 .15 , 1 .50 , 2.25

Geschäftsbücher 1 in guter Qualität, alle Liniaturen am Lager.

Geschäfts - Papiere in Quartformat , unliniert , liniert und kariert .
Geschäfts -Papier in Oktavformat , unliniert , liniert und kariert .
Kanzlei-Papier , unliniert und liniert . .

100 Bogen 85 H, 500 Bogen c4t 3.75
100 Bogen 45 500 Bogen c4t 2.00
100 Bogen 95 H , 500 Bogen oft 4.25

Röders Bremer Börsenfeder , F u . EF , Dtz . 20 ^ , Gr . 2.1 0
John Mitchef No . O 75, F u . EF , Dtz . 12 4 , Gros 1 .20
Soennecken -Feder No . lll,Fu . EF Dtz . 104 Grosl .—
Federschalen , Eichenholz , poliert . . . Stück 50 ^
Federschalen , imit ., japanisch . Stück 35 , 60 , 75 4
Reissnägel . Gross 254 , 3 Dtz - 8 4
Musterklammern in allen Grössen

Löscher , Holz . . . . Stück 45 , 65 , 85 4 , 1 .10
Löscher , vernickelt . . . Stück 45 , 55 ^ , 1 .10
Löschpapier , weiss u. rosa , Bogen 7 ^ , 10 Bog . 60 4
Schreibunterlagen . . . Stück 50 , 75 , 95 -4 , 1 .25
Tintengläser mit Trichter . . Stück 35 , 50 , 90 ^
Schreibzeuge , Holzuntersatz . . Stück 95 ^ , 2 .—
Schreibzeuge , Metall . . Stück A 3 —, 450 , 6 .75

Bleistifte Johann Fader
Dtzd . 75 H

Bleistifte Michel Angele
Dtzd . 55 H

Geschäfts - Kouverts , weiss , 100 St . 60 1000 St . 5.25
Gesehäfts -Kouverts , farbig , 100 St . 35 -ä , 1000 St . 2 .80

Visitenkarten
Lithographie Q _

100 Stück Um

Schreib « und Kopiertinte . Büroleim in guter Qualität.

Landschaftsmaler
ist bereit , noch einigen Damen
Korrektur zu erteilen . B10355.2 .2

<». H . Ufincb - äRannbeim ,Karlsruhe , Bismarckstr. 14, 2. St .

grobe Men besserer
KnnaliidkM-
= Wf = -

sind enorm billig abzugeben
Kaiserstratze 133,1 Treppe.10.3 Ecke Kaiser- u . Kreuzstr . 5010
Eingang Kreuzstr. neb, der kl. Kirche .

IJeppige Bünte
schöne , volle Körperform
durch Busennährpuiver
„G r a z i n o i“. Durchaus
unschädL ; in kurzer Zeit
geradezu überraschende
Erfolge, ärztlichere , emp¬fohlen. Garantieschein .
Machen Sie einen letzt

„ Versuch ; es wird Ihnen
nicht leid tun. Kart 2 M ., 3 Kart. z.
Kur erfordert . 5 M. Porto extra. Diskr.
Versand . Apoth . R . Möller, Berlin 359 ,
FtankfurterAllee 136. Dep. : Schwanen -
Apoth .,Frankfuria .M. ,Friedberg .Anlage9

N Uli M fatal!
Eine seit 37 Jahren bestehende ,bestens eingeführte .

Lithogr. Anstalt
Stein - und Buchdruckerei
in einer Stadt am Bodensee alters¬
halber sofort billig zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 3151a an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten .

AtzchenSe Metzgerei
in nächster Nähe von Karlsruhe ,mit eigenem Schlachthaus, Stall¬
ungen . Remise usw ., ganz beson¬
derer Umstände wegen sofort zu
verkaufen oder zu verpachten.Offerten unter Nr . 5375 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Villa
Mittleres

LersMgWft
in Karlsruhe , eines tägl . Gebrauchs-
artik . ist billig zu verkaufen .

Eignet sich auch für Nichtkauf¬
mann . Off. erb. unt . Nr . B10837
an die Exped. der „Bad . Presse".

am Fuße des Turmbergs , in schöner
staubfreier Lage mit angelegtem
Obstgarten zu verkaufen . 2 .1
Offerten unter Nr . B10821 an die
Expedition der „Bad . Presse".
OOOOOOOOOOOOCXXiOOOOOOO

Vis-a-vis des Bahnhofs Ding -
lingen ist umständewegen ein im
Pillenstil erbautes

Wohnhaus
mit großem Garten bezw . Bau¬
plätze , sehr billig sofort zu verkau¬
fe», evtl, auch zu vermieten . Das
Haus enthält 8 Zimmer , Bade¬
zimmer und ist mit Wasser und

KofeitTföftemildling '
gSf'/Sw

Stück zu verkaufen . B10857
Karl Wurth, Mühlburg , Marktstr . 3.

GelgemiUde
zu verkaufen bei Herling ,Karl -Wilhelmstraße 40. B10197 ..

elektr. Licht versehen. Der gut
rentierende Garten ist teilweise
mit vielen tragbaren Obstbäumen
bestanden. Das Anwesen bildet
auch vermöge seiner Lage u . Größe
ein Spekulationsübjekt . 3149a

Näheres durch Leop. Schulz,Agentur -Geschäft , Lahr in Baden .O0OOOVOOOQ0O0OO00OOQOO

Firma -Schild, ä“ “ir &
großes , 1,20 m lg. , 50 cm breit , bill.üarl Hodapp , Morgenstr . 7, IV.

Wraichles Piamm,
sehr gut erhalten , ist preiswert zu
verkaufen . Zu erfragen

Stolzenberg , Haus 26 ,
3167a_ Baden -Oos ._
9iotbfoftseueSBroeinriibttma
inll . Schreibmaschine und Vervici -
sältigungsapvarat zu verkaufen .
B10849 Paul Müller ,

Tullastraße 80 , 3. Stock .
Kerd ,

bereits neu . hat billig zu verlau¬
fen . Zähringerstr . 59, schlosseret.
61 ü kk 0 r h wegzugshalb , oil-
Mvryyerv ljg zu verkaufen ,
mittelgroß , sehr gut im Stand , mit
vorzüglichem Backofen . Näheres
B10847 Weltzienstr . 31 , Part . , r .

Sportwagen
gut erh . , weiß , Gummir . , für 6 Mk.
zu verk. Winterstr . 5V , III . B,vW»

Gut erhaltener Kinder - Lieg-
wagen mit Nickelgestell preiswert
abzugeben. 5361

Kaiser -Allee 59 IV .
Gebrauchter Kinder -Liege- und

Dovvel- Sportswagen zu verkau¬
fen , ebenso getragenen Gehrock.

Zu erfrag . Nokkstr . 3 , p . B10853
Zu verkaufen 1810860

Dalmatiner Äund
Männchen . Adlerstr . 18, Hths . 2. St .

Rilhelm Schwarzhaupt
,

« mbiluM «
.

« . m

Eitorf an der Sieg
f ^ VT Zweigniederlassungen in Köln und Berlin W, Motzstrasse

CnA 7ialAr 7Afi/tnicco a iS * W

Vakuum-
Entstaubungs-

Aniagen
Pneumatische

Wasseranlagen

O
Handfeuer-

Löschapparate
„Hydrofix“

für Villen , CSutshöfe , Fabriken n . s. w.

Zahlreiche In - und Auslandspatente und D . R . G . M .
Prospekte , Kostenanschlag sowie Ingenieur-Besuch kostenlos .
== Vertreter und Wiederverkauf er gesucht . ■ . 613«
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